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Einleitung

Es freut uns, dass Sie sich zum Kauf der Zahnkranzfrase Millo oder Millo pro entschieden haben.
Dieses Gerat setzt einen neuen Standard bezuglich Funktionalitat, Leistungsfahigkeit und Ergonomie.

Bitte lesen Sie die folgende Bedienungsanleitung aufmerksam durch, und beachten Sie die ent-
haltenen Sicherheitshinweise, um eine lange und problemlose Funktion zu gewdéhrleisten.

Symbole

In dieser Anleitung oder an dem Gerat finden Sie Symbole mit folgender Bedeutung:

Gefahr
Es besteht unmittelbare Verletzungsgefahr.

Elektrische Spannung
Es besteht Gefahr durch elektrische Spannung.

Achtung
Bei Nichtbeachtung des Hinweises besteht die Gefahr der Beschadigung des Gerites.

Hinweis
Gibt einen fiir die Bedienung niitzlichen, die Handhabung erleichternden Hinweis.

Achtung!
Schutzbrille tragen.

Achtung!
Atemschutz tragen.

Nur zur Verwendung in Innenraumen.

Vor Offnen des Gerits vom Netz trennen, Netzstecker ziehen.

Weitere Symbole sind bei ihrer Verwendung erklart.

Hinweise fur den Betreiber

Unterweisen Sie die Bediener an Hand dieser Benutzerinformation iiber das Einsatzgebiet, die
moglichen Gefahren beim Betrieb und die Bedienung der Zahnkranzfrase Millo / Millo pro.

Halten Sie diese Benutzerinformation fur den Bediener zur Verfigung.

Anwendungsbereich

BestimmungsgemaRe Verwendung

Gerat ausschlief3lich zum Bearbeiten von Zahnkranzen aus Gips oder Kunststoff verwenden.

Bestimmungswidrige Anwendung

An diesem Produkt diirfen nur die von der Firma Renfert GmbH gelieferten oder frei-gegebenen Zubehor-
und Ersatzteile verwendet werden. Die Verwendung von anderen Zubehor- oder Ersatzteilen kann die
Sicherheit des Gerates beeintrachtigen, birgt das Risiko schwerer Verletzungen, kann zu Schaden an der
Umwelt oder zur Beschadigung des Produkts fiihren.

Umgebungsbedingungen (nach DIN EN 61010-1)

Das Geréat darf nur betrieben werden:

* in Innenraumen,

* bis zu einer Hohe von 2.000 m Uber Meereshdhe,

* bei einer Umgebungstemperatur von 5 - 40 °C [41 - 104 °F] *),

* bei einer maximalen relativen Feuchte von 80 % bei 31 °C [87,8 °F], linear abnehmend bis zu 50 % re-
lativer Feuchte bei 40 °C [104 °F] *),

* bei Netz-Stromversorgung, wenn die Spannungsschwankungen nicht grof3er als 10 % vom Nennwert
sind,
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* bei Verschmutzungsgrad 2,
+ bei Uberspannungskategorie |I.

*) Von 5 - 30 °C [41 - 86 °F] ist das Geréat bei einer Luftfeuchtigkeit von bis zu 80 % einsatzfahig. Bei Temperaturen
von 31 - 40 °C [87,8 - 104 °F] muss die Luftfeuchtigkeit proportional abnehmen, um die Einsatzbereitschaft zu ge-
wahrleisten (z. B. bei 35 °C [95 °F] = 65 % Luftfeuchtigkeit, bei 40 °C [104 °F] = 50 % Luftfeuchtigkeit). Bei Tempe-
raturen Gber 40 °C [104 °F] darf das Gerat nicht betrieben werden.

Gefahren- und Warnhinweise

Wenn das Gerit nicht entsprechend der vorliegenden Bedienungsanleitung betrieben wird, ist der
vorgesehene Schutz nicht mehr gewahrleistet.

Nur zur Verwendung in Innenrdumen. Das Gerét ist nur zur Trockenanwendung bestimmt und darf
nicht im Freien oder unter nassen Bedingungen verwendet oder aufbewahrt werden.

Das Gerat darf nur mit einem Netzkabel mit landesspezifischem Steckersystem in Betrieb genom-
men werden. Der ggf. erforderliche Umbau darf nur von einer elektrotechnischen Fachkraft vorge-
nommen werden.

Das Gerat darf nur in Betrieb genommen werden, wenn die Angaben des Typenschildes mit den
Vorgaben des regionalen Spannungsnetzes libereinstimmen.

Das Gerat darf nur an Steckdosen angeschlossen werden, die mit dem Schutzleitersystem ver-
bunden sind.

Der Netzstecker muss leicht zuganglich sein.

Anschlussleitungen und Schlduche (wie z.B. Netzkabel) regelmaRig auf Beschadigungen (z. B.
Knicke, Risse, Porositat) oder Alterung liberpriifen. Gerdte mit schadhaften Anschlussleitungen,
Schlauchen oder anderen Defekten diirfen nicht mehr betrieben werden.

Gerat nur unter Aufsicht betreiben.

Die Geratesteckdose ist ausschlieBlich zum Anschluss einer Absaugung geeignet.
Die angegebene Anschlussleistung darf nicht tiberschritten werden.

Verletzungsgefahr!
Bei Verwendung nicht zugelassenen Zubehors besteht Verletzungsgefahr.
Nur Original Renfert Zubehor einsetzen.

Schutzbrille tragen!
Atemschutz tragen!

Abhidngig vom Werkstiick, dem Arbeitsverhalten des Anwenders (z. B. Anpressdruck), dem Auf-
stellungsort und insbesondere der Anwendungsdauer konnen durch die Anwendung dieses Gera-
tes Gehorschaden entstehen.

Der Betreiber ist verpflichtet, gemaR den o6rtlichen Bestimmungen den arbeitsplatzbezogenen
Beurteilungspegel ermitteln zu lassen und entsprechende GehérschutzmafRnahmen zu treffen.

Bei Arbeiten an gesundheitsgefahrlichen Stoffen angemessene persénliche Schutzausriistung
tragen.

Beim Arbeiten mit dem Gerat konnen gesundheitsgefiahrdende Staube oder Dampfe entstehen.
Die anzuschlieRende Absaugung ist den entstehenden Stoffen anzupassen.

Gerat nach Beendigung der Arbeit ausschalten.
Vor Reparatur- oder Wartungsarbeiten an den elektrischen Teilen, Gerdat vom Netz trennen.
Vor Reinigung oder Wartung das Gerat ausschalten und Netz-stecker ziehen.

Es liegt in der Verantwortung des Betreibers, dass nationale Vorschriften bei Betrieb und be-
ziiglich einer wiederholten Sicherheitspriifung von elektrischen Geraten eingehalten werden. In
Deutschland sind dies die DGUV Vorschrift 3 in Zusammenhang mit VDE 0701-0702.

Informationen zu REACH und SVHC finden Sie auf unserer Internetseite unter
www.renfert.com im Support Bereich.

-3-
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Zugelassene Personen

Bedienung und Wartung der Zahnkranzfrase Millo Millo pro darf nur von unterwiesenen Personen erfol-
gen.

Haftungsausschluss

Renfert GmbH lehnt jegliche Schadensersatz- und Gewahrleistungsanspriche ab, wenn:
» das Produkt fiir andere, als die in der Bedienungsanleitung genannten Zwecke eingesetzt wird.

» das Produkt in irgendeiner Art und Weise verandert wird - auBer den in der Bedienungsanleitung
beschriebenen Veréanderungen.

das Produkt nicht vom Fachhandel repariert oder nicht mit Original Renfert Ersatzteilen einge-
setzt wird.

» das Produkt trotz erkennbarer Sicherheitsméngel oder Beschadigungen weiter verwendet wird.
das Produkt mechanischen StoRBen ausgesetzt oder fallengelassen wird.

Lieferumfang

Zahnkranzfrase Millo / Millo pro

Fraser, konisch 6-schneidig (grob), NICHT fiir Kunststoffmodelle geeignet
Inbusschlissel

Bedienungsanleitung

Schukostecker (nur bei 1805-0000)

JEE QL (L U . §

Lieferformen

1804-0000 Millo, 230 V, 50 / 60 Hz
1804-1000 Millo, 120 V, 60 Hz
1805-0000 Millo pro, 230 V, 50 / 60 Hz

1805-1000 Millo pro, 120 V, 60Hz

Zubehor

1806-0001 Fraser, konisch kreuzverzahnt (fein)

1806-0002 Fraser, konisch 6-schneidig (grob), NICHT fiir Kunststoffmodelle geeignet
Nr. 2921-0050 Silent TS, 230 V, 50/ 60 Hz

Nr. 2921-1050 Silent TS, 100 - 120 V, 50 / 60 Hz

90003-4305 Universal-Schlauchstutzenadapter

2926-0000 Absaugweiche

15-0823 Saugschlauch PVC-Flex-Superelastic (Meterware)

Vorbereitungen zur Inbetriebnahme

Vor Inbetriebnahme die Angaben des Typenschildes mit den Vorgaben des regionalen Spannungs-
netzes vergleichen.

Das Gerat darf nur an Steckdosen anschlossen werden, die mit dem Schutzleitersystem verbun-
den sind.

Absaugung anschlieRen
Bei 230 V Geraten mit Steckdose nach DIN 49441 (Bild 2, E) liegt ein passender Stecker bei (Bild 12).
Mit Hilfe dieses Steckers kann ein Adapter auf das landesspezifische Steckersystem hergestellt werden.

Dieser Adapter darf nur durch eine elektrotechnische Fachkraft hergestellt werden!
Durch den Adapter darf das Schutzleitersystem nicht unterbrochen werden!



12 Aufstellen und Inbetriebnahme
12.1 Aufstellen

« Das Gerat auf einen festen, ebenen Arbeitstisch aufstellen.
» Gerat so aufstellen, dass der Netzstecker leicht zuganglich ist.

12.2 Elektrischer Anschluss

« Sicher stellen, dass die Netzspannung mit der aufgedruckten Spannung auf dem Typenschild des
Gerats Ubereinstimmt.

* Netzstecker einstecken.

12.3 Absaugung anschlieBen

' Der Betrieb des Millo / Millo pro ist nur mit einer angeschlossenen Absaugung zuléssig.

' Der Mindest-Luft-Volumenstrom der Absaugung muss 2040 I/h betragen.

» Absaugschlauch auf Anschlussstutzen des Gerats stecken (Bild 6).

12.3.1 Option Millo pro

Der Millo pro verflgt uber eine Geratesteckdose. Diese Geratesteckdose erhalt beim Einschalten des
Millo pro Netzspannung, so dass eine angeschlossene Absaugung direkt damit betrieben werden kann.

E Anschlussleistung der Geratesteckdose beachten.

Die Geratesteckdose ist ausschlieBlich fiir den Anschluss einer Absaugung bestimmt. Der An-
schluss anderer elektrischer Gerate kann zur Beschadigung des Millo pro fiihren.

» Netzkabel der Absaugung in Geratesteckdose auf der Ruckseite des Millo pro einstecken (Bild 7).
Bei abweichenden Steckersystemen beachten Sie bitte Abschnitt 11.1 am Ende dieser Anleitung.
Der Millo / Millo pro ist jetzt betriebsbereit.

13 Bedienung

13.1 Bedienungselemente
Millo pro (Bild 1, 2) / Millo (Bild 3, 4, 5)
EIN / AUS Taste
Anzeige-LED EIN / AUS
Hoéhenverstellung (nur Millo pro)
Anschlussstutzen flr Absaugung
Gerateseckdose zum Anschluss einer Absaugung (nur Millo pro)
Sicherungsautomat (Millo pro, Bild 2)
Sicherungseinsatze (Millo, Bild 5)
Netzkabel

IO T Mmoo w>

13.2 Einschalten / Ausschalten

Das Gerat wie folgt einschalten:

* EIN/AUS Taste (A, Bild 1 & 3) driicken:
- Anzeige-LED leuchtet;
- Fraser dreht.

- nur Millo pro:
Geratesteckdose wird mit Spannung versorgt, eine angeschlossene, eingeschaltete Absaugung startet.

Das Gerat wie folgt ausschalten:
+ EIN/AUS Taste (A, Bild 1 & 3) dricken:
- Anzeige-LED erlischt;
- Fraser lauft aus und stoppt.
- nur Millo pro:
Spannung der Geratesteckdose wird abgeschaltet, eine angeschlossene Absaugung lauft aus.

-5-



13.3

P@®@ BPRPJIO

13.4

> b8

N,

N,

Bedienungshinweise

Beim Arbeiten konnen abbrechende Teile des Zahnkranzes umherfliegen.
Schutzbrille tragen!

Der beim Arbeiten entstehende Staub kann gesundheitsschédlich sein.
Atemschutz tragen!

Verletzungsgefahr der Hand!
Die eingesetzten Fraser sind scharf.

Verletzungsgefahr!

Bei Verwendung des grob verzahnten Frasers bei Zahnkranzen aus Kunststoff besteht Verlet-
zungsgefahr durch einhaken und herumschleudern.

Verwenden Sie fiir Zahnkrianze aus Kunststoff den konisch kreuzverzahnten Fraser.

Abhéangig vom Anpressdruck konnen beim Arbeiten Schalldruckpegel iiber 85 db(A) auftreten.
Gehorschutz tragen!

Verletzungsgefahr durch Einziehen und Aufwickeln!
Nicht mit offenen langen Haaren oder losen bzw. weiten Bekleidungsteilen arbeiten.
» Zahnkranz mit beiden Handen auf dem Arbeitstisch fihren.
» Zahnkranz nicht frei an den Fraser halten.
» Zahnkranz gegen die Drehrichtung des Frasers bewegen:
- optimaler Abtrag
- reduziert die Gefahr des Einhakens.

Fraserhohe einstellen

nur Millo pro (Bild 11)

Fraser hoher stellen:

+ Einstellrad nach links drehen.
Fraser tiefer stellen:

+ Einstellrad nach rechts drehen.

Fraser wechseln

Verletzungsgefahr!
Die Fraser sind scharf. Beim Wechseln besondere Vorsicht.

Verletzungsgefahr!
Die Fraser werden beim Arbeiten heif3, vor dem Wechseln abkiihlen lassen.

AusschlieBlich Renfert Fraser verwenden.

Fraser wie folgt wechseln:

» Gerat ausschalten.

* Netzstecker ziehen.

» Fraser abkuhlen lassen.

* Arbeitstisch abnehmen (Bild 8).

» Schutzkappe abnehmen (Bild 9).

Die Schutzkappe kann leichter abgenommen werden, wenn sie an den Abflachungen der Spann-
buchse zusammengedriickt wird (Bild 9).

* Spannring mit beiliegenden Inbusschlissel 16sen (Bild 10).

Inbusschliissel befindet sich in einer Halterung unter dem Arbeitstisch.

* Fraser herausziehen.

* Neuen Fraser bis zum Anschlag in Spannring einsetzen.

» Spannring mit Inbusschlissel anziehen (Bild 10).

Sicherstellen, dass der Spannring ausreichend fest angezogen ist.

» Schutzkappe wieder aufsetzen.
* Inbusschlissel in Halterung ablegen.
* Arbeitstisch aufsetzen.



Reinigung / Wartung

Vor Reinigung oder Wartung das Gerat ausschalten und Netzstecker ziehen.

B,-h
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Gehause reinigen

Gerat niemals unter flieBendem Wasser reinigen oder unter Wasser tauchen.
Gerat nicht mit Dampf reinigen.
Verletzungsgefahr!

Scharfen Fraser ggf. abdecken.

KEINE I6sungsmittelhaltigen, aggressiven oder scheuernden Reiniger verwenden.

= (I =

» Gerat ausschalten.

* Netzstecker ziehen.

» Gehause feucht abwischen.

* Arbeitstisch abnehmen (Bild 8).

» Staubauffangraum aussaugen und feucht auswischen.
» Gerat mit einem weichen, sauberen Tuch trocknen.

14.2 Arbeitstisch reinigen

* Arbeitstisch abnehmen (Bild 8).
* Arbeitstisch reinigen, z.B. abdampfen.
* Arbeitstisch trocknen und wieder aufsetzen.

14.3 Sicherungswechsel

14.3.1 Millo
E Vor dem Wechsel der Sicherung Netzstecker ziehen.

f Nie Sicherungen mit groReren Werten einsetzen.

* Netzstecker ziehen.
» Geréat auf die Seite legen.
« Sicherungshalter (G, Bild 5) 6ffnen und Sicherung wechseln.

14.3.2 Millo pro

* Netzstecker ziehen.
« Sicherungsautomaten (F, Bild 2) auf Gerateriickseite wieder eindriicken.

15 Ersatzteile

Verschleil3- bzw. Ersatzteile finden Sie in der Ersatzteilliste im Internet unter
www.renfert.com/p918.

Geben Sie dort die folgende Artikelnummer ein: 18040000 / 18050000

Aus der Garantieleistung ausgeschlossene Teile (Verschleildteile, Verbrauchs-
teile) sind in der Ersatzteilliste gekennzeichnet. Seriennummer, Herstelldatum
und Gerate-Version befinden sich auf dem Gerate-Typenschild.

16 Reparatur

Reparaturen durfen nur vom Fachhandel durchgefuhrt werden.

Reparaturen an der elektrischen Ausristung, die nicht in dieser Benutzerinformation beschrieben sind,
darfen nur von einer Elektrofachkraft durchgeflhrt werden.



E 17 Fehlersuche

Fehler

Ursache

Abhilfe

Gerat lauft nach dem
Einschalten nicht an.

* Netzkabel nicht eingesteckt.

* Netzsteckdose ohne Spannung.

» Gerat an einer Absaugung angeschlossen, die
abgeschaltet hat.

* Netzkabel einstecken.

* Netzsteckdose kontrollieren.

» Absaugung kontrollieren, ggf. Anleitung der Ab-
saugung beachten.

Gerat schaltet wahrend
des Betriebs ab.

* Motorschutz hat ausgeldst, da Motortempera-
tur zu hoch.

» Sicherung hat ausgel6st.

» Netzstecker ziehen und Geréat ca. 1,5 Std. ab-
kdhlen lassen.

» Absaugung verwenden (siehe Kap. 12.3).

+ Sicherungsautomat einschalten / Sicherung
wechseln (siehe Kap. 14.3).

» Wenn Sicherung erneut auslost, Gerat zur Re-
paratur einschicken.

Starke Staubablage-
rung auf Arbeitstisch.

* Keine Absaugung verwendet.
» Absaugleistung zu gering.

» Absaugung verwenden (siehe Kap. 12.3).

* Filter der Absaugung priifen.

* Prifen dass Saugschlauch nicht geknickt ist.

* Priifen dass Saugschlauch dicht auf Anschluss-
stutzen (D, Bild 2, 4) aufgesteckt ist.

« Starkere Saugstufe verwenden.

Sicherung 16st aus.

* Leistung der angeschlossenen Absaugung zu
hoch, max. Anschlussleistung beachten (siehe
tech. Daten).

 Absaugung separat an Spannungsversorgung
anschlie3en.

Reduzierter Abtrag
oder hoherer Anpress-
druck notwendig.

* Fraser stumpf.

* Fraser wechseln (siehe Kap. 13.5).

Fraser rutscht bei Be-
trieb heraus.

* Fraser beim Einbau nicht weit genug in
Spannring gesetzt.
» Spannring nicht ausreichend angezogen.

* Fraser bis zum Anschlag in Spannring einset-
zen.
» Spannring fester anziehen.

Fraser kann nicht ein-
gesetzt werden.

« Kein Original Renfert Fraser verwendet.

* Nur Original Renfert Fraser verwenden.

Fraser kann nicht ent-
nommen werden.

» Spannschraube nicht ausreichend gelost.
* Korrosion am Fraserschaft.

» Spannschraube weiter |6sen.
* Gerat zur Reparatur einschicken.

Spannschraube kann
nicht gelost werden.

 Zu stark angezogen.

* Gerat zur Reparatur einschicken.

Angeschlossene Ab-
saugung lauft nicht an.

» Absaugung nicht eingeschaltet.
» Absaugung steht auf Automatikbetrieb.
» Geratesteckdose ohne Spannung.

» Absaugung einschalten.
» Absaugung auf Dauerbetrieb stellen.
» Gerat zur Reparatur einschicken.

18 Technische Daten

220 -240V, 50 / 60 Hz

Nennspannung: 120 V, 60 Hz
. . 120 VA (230 V) /
Leistungsaufnahme: 130 VA (120 V)
max. zulassige Anschlussleistung der Geratesteckdose 2200 VA (230 V) /
(nur Millo pro): 1300 VA (120 V)
. . . 2320 VA (230 V) /
Gesamtanschlussleistung (nur Millo pro), max.: 1430 VA (120 V)

Geratesicherung (nur Millo):

T1AL, 250 VAC (230 V) /
T2AL, 250 VAC (120 V)

Nenndrehzahl:

2770 / 3350 U/min
(50 / 60 Hz)

LpA *) (im Leerlauf):

< 70 db(A)

MalRe, ohne Fraser (B x Hx T):

214 x 207 x 252 mm
[8.4 x 8.2 x 9.9 inch]

Gewicht, ca.:

5,7 kg
[12.6 Ibs]

*) Schalldruckpegel nach EN ISO 11202
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20.2

Garantie

Bei sachgemalier Anwendung gewahrt Renfert Ihnen auf alle Teile des Millo / Millo pro eine Garantie
von 3 Jahren. Voraussetzung fiir die Inanspruchnahme der Garantie ist das Vorhandensein der Original-
Verkaufsrechnung des Fachhandels.

Ausgeschlossen aus der Garantieleistung sind Teile, die einer nattrlichen Abnutzung ausgesetzt sind
(VerschleilRteile) sowie Verbrauchsteile. Diese Teile sind in der Ersatzteilliste gekennzeichnet.

Die Garantie erlischt bei unsachgemaRer Verwendung, bei Missachtung der Bedienungs-, Reinigungs-,
Wartungs- und Anschlussvorschriften, bei Eigenreparatur oder Reparaturen, die nicht durch den Fach-
handel durchgefuhrt werden, bei Verwendung von Ersatzteilen anderer Hersteller und bei ungewdhnli-
chen oder nach den Verwendungsvorschriften nicht zuldssigen Einflissen.

Garantieleistungen bewirken keine Verlangerung der Garantie.

Entsorgungshinweise

Die Entsorgung des Gerats muss durch einen Fachbetrieb erfolgen. Der Fachbetrieb ist Giber gefahrliche
Reststoffe im Gerat zu informieren.

Entsorgungshinweis fiir die Lander der EU

Zur Erhaltung und Schutz der Umwelt, der Verhinderung der Umweltverschmutzung und um die Wieder-
verwertung von Rohstoffen (Recycling) zu verbessern, wurde von der europaischen Kommission eine
Richtlinie erlassen, nach der elektrische und elektronische Gerate vom Hersteller zurickgenommen wer-
den, um sie einer geordneten Entsorgung oder einer Wiederverwertung zuzufiihren.

Die Gerate, die mit diesem Symbol gekennzeichnet sind, diirfen innerhalb der Europaischen Union
daher nicht liber den unsortierten Siedlungsabfall entsorgt werden.

Bitte informieren Sie sich bei Ihren lokalen Behérden Uber die ordnungsgemalfe Entsorgung.

Besondere Hinweise fur Kunden in Deutschland

Bei den Renfert Elektrogeraten handelt es sich um Gerate flr den kommerziellen Einsatz. Diese Gerate
durfen nicht an den kommunalen Sammelstellen fir Elektrogerate abgegeben werden, sondern werden
von Renfert zurickgenommen. Hinweise dazu finden Sie auch im Internet unter www.renfert.com

Anderungen vorbehalten
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4.3

Introduction

Thank you for purchasing the Millo or Millo pro dental arch trimmer. This unit sets new standards in terms
of functionality, efficiency and ergonomics.

Please read the following operating instructions carefully and adhere to the safety instructions to
ensure long-term, problem-free operation of the unit.

Symbols

The following symbols contained in these instructions or on the unit indicate:

Hazard
Immediate risk of injury.

Dangerous voltage
Risk of electric shock.

Caution
Risk of damage to the unit if the instruction is not followed.

Information
Useful information to facilitate operation and handling.

Caution!
Wear protective glasses.

Caution!
Wear a face mask.

Only to be used indoors.

Unplug the unit before opening it.

Other symbols are explained as required.

Information for the purchaser

Instruct operators on the application, possible hazards during use and operation of the Millo /
Millo pro arch trimmer based on the user information.

Ensure that this user information is available to operators.

Application

Correct use of the unit

Only use the unit for trimming dental stone or resin dental arches

Unapproved use

Only spare parts and accessories supplied or authorized by Renfert GmbH may be used with this prod-
uct. If other spare parts or accessories are used, this could have a detrimental effect on the safety of the
device, increase the risk of serious injury and lead to damage to the environment or the device itself.

Ambient conditions (according to DIN EN 61010-1)

The unit should only be operated:

* indoors,

* up to 2,000 metres above sea level,

+ at an ambient temperature of 5 °C - 40 °C [41 °F - 104 °F] ¥),

+ at a maximum relative humidity of 80 % at 31 °C [87.8 °F], linear reduction up to 50 % relative humidity
at 40 °C [104 °F] ),

+ with mains electricity supply provided that the voltage fluctuation is within 10 % of the rated value,

+ with Pollution Degree 2,

+ with Overvoltage Category Il

*) The unit can be used at a temperature of 5 °C - 30 °C [41 °F - 86 °F] and at a humidity of up to 80 %. At tempera-
tures of 31 °C - 40 °C [87.8 °F - 104 °F] the humidity must reduce proportionately to ensure that the unit can be
operated (e.g. at 35 °C [95 °F] = 65 % humidity, at 40 °C [104 °F] = 50 % humidity). The unit should not be operat-
ed at temperatures above 40 °C [104 °F].

-2-
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Hazards and warnings

Granted protection is not given any longer in case the unit is not operated according to the in-
struction manual on hand.

Only to be used indoors. The unit is only intended for dry operation and should not be used or
stored outdoors or in wet conditions.

The unit should only be operated using a mains cable with a country-specific plug system. Any
modification required should only be carried out by an electrician.

The unit should only be operated if the data on the rating plate corresponds with the data of re-
gional mains voltage.

The unit should only be plugged into earthed sockets.
The mains socket should be easily accessible.

Regularly check connecting cables and hoses (e.g. mains cable) for damage (e.g. kinks, tears,
porosity) or deterioration. Do not operate units with damaged mains wires, hoses or other defects.

The unit should always be operated under supervision.

The plug-in socket is only suitable for connecting an extractor.
The recommended connected load should not be exceeded.

Risk of injury!
Risk of injury if the components used are not approved. Always use original Renfert components.

Wear protective glasses!
Wear a face mask!

Depending on the work piece involved, the operator’s work behavior (e.g., application pressure),
the setup location and - in particular - the duration of operation, the use of this device can resulit
in hearing damage.

The operator is obligated to have the workplace related assessment level checked in accordance
with local requirements and to institute appropriate hearing protection measures.

Wear appropriate personal protective equipment when working with materials that are hazardous
to health.

Hazardous dust or fumes may be created when trimming with the unit. An extractor that is appro-
priate for the materials released should be connected.

Switch off the unit when trimming is complete.
Unplug the unit before carrying out repairs or maintenance on the electrical components.
Switch off and unplug the unit before cleaning or servicing it.

It is the responsibility of the operator that national regulations during operation and regarding

a repeated safety inspection of electrical equipment are complied with. For Germany these are
the regulation 3 by DGUV (German Statutory Accident Insurance) in relation with VDE 0701-0702
(Association for Electrical & Electronic Technology).

Information on REACH and SVHC is available on our website www.renfert.com, in the Support
area.

Approved personnel

Operation and servicing of the Millo / Millo pro dental arch trimmer should only be carried out by trained
personnel.




7 Disclaimer

Renfert GmbH is not liable for claims for compensation or claims under guarantee if:
* the product is used for purposes other than those stated in the operating instructions.

* the product is modified in any way — apart from modifications described in the operating in-
structions.

* the product has not been repaired by a specialist firm or original Renfert replacement parts have
not been used.

* there is continued use of the product despite obvious safety defects or damage.
* the product has been subjected to mechanical knocks or has been dropped.

8 Package contents

Millo / Millo pro dental arch trimmer

Cultter, tapered 6-blades (coarse), NOT suitable for plastic models.
Allen key

Operating instructions

Grounded wall plug (No. 1805-0000 only)

9 Models

[ L (L UL Q. §

1804-0000 Millo, 230 V, 50 / 60 Hz
1804-1000 Millo, 120 V, 60 Hz
1805-0000 Millo pro, 230V, 50 / 60 Hz

1805-1000 Millo pro, 120 V, 60 Hz

10 Accessories

No. 1806-0001 Cutter, conical cross-cut (fine)

No. 1806-0002 Cutter, tapered 6-blades (coarse), NOT suitable for plastic models.
No. 2921-0050 Silent TS, 230 V, 50/ 60 Hz

No. 2921-1050 Silent TS, 100 - 120 V, 50 / 60 Hz

No. 90003-4305 Universal hose connector adapter

No. 2926-0000 Y-junction

No. 15-0823 PVC Flex super elastic suction hose (sold by the metre)

11 Prior to installation

Compare the data on the rating plate with the data of the regional mains voltage before installa-
tion.

The unit should only be plugged into earthed sockets.

B B

11.1 Connecting the extractor

A corresponding connector (Figure 12) is included in the standard delivery of 230 V units with outlets in
accordance with DIN 49441 (Figure 2, E). This connector can be used to make an adapter for your local
plug configuration.

f This adapter may only be made by a qualified electrician!
The adapter must not interrupt the ground circuit system!

12 Setting up and installation
12.1 Setting up

* Place the unit on a stable, flat workbench.
+ Position the unit so that the mains plug is easily accessible.
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13.1

13.2

Electrical connection

» Ensure that the voltage corresponds to the voltage on the rating plate of the unit.
* Plug in the unit.

Absaugung anschlieRen

The Millo / Millo pro must be operated with an extractor.

The minimum air flow volume of the extractor must be 2040 I/h.

Attach the extractor hose to the connector on the unit (Fig. 6).
Option Millo pro

The Millo pro has a plug-in socket.

This plug-in socket has an electrical current when the Millo pro is switched on so that an extractor can be
operated directly with it.

Do not exceed the connected load for the plug-in socket.

The plug-in socket should only be used for connecting an extractor.
Connecting other electrical units to the plug-in socket could damage the Millo pro.
 Plug the extractor into the plug-in socket on the back of the Millo pro (Fig. 7).

Section 11.1 at the end of these instructions offers information concerning electrical systems employing
different power plug designs.

The Millo / Millo pro is now ready for operation.

Operation

Controls

Millo pro (Fig. 1, 2) / Millo (Fig. 3, 4, 5)

ON / OFF button

ON / OFF LED display

Height adjustment (only Millo pro)

Connector for extractor

Plug-in socket for connecting an extractor (only Millo pro)
Safety cut-out (Millo pro, Fig. 2)

Fuse links (Millo, Fig. 5)

Mains cable

I OTmmooOw>»

Switching on / off

Switching on the unit:
* Press the ON / OFF button (A, Fig. 1 & 3):
- LED display lights up;
- cutter rotates.
- Only Millo pro:
Electricity is supplied to the plug-in socket and the connected extractor, which is already switched on,
starts.

Switching off the unit:
* Press the ON / OFF button (A, Fig. 1 & 3):
- LED display goes out;
- cutter comes to a stop.
- Only Millo pro:
The electricity supply to the plug-in socket is switched off and the connected extractor comes to a
stop.
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Operating instructions

Sections of the dental arch may break off during trimming.
Wear protective glasses!

The dust created during trimming can be hazardous to health.
Wear a face mask!

Risk of injury to hands!
The cutters of the trimmer are sharp.

Risk of injury!

When working with the tapered coarse cutter on plastic dental arches risk of injury by hooking
into and flying around.

Use the tapered cross-cut cutter for plastic dental arches.

Depending on the pressure applied, sound pressure levels of over 85 db(A) can occur.
Wear ear protection!

Risk of injury by becoming entangled in the unit!
Do not operate with unprotected long hair or loose clothing.

P@®@ PRPIO

» Control the dental arch on the work table using both hands.
+ Always keep hold of the dental arch when it is in contact with the cutter.
* Move the dental arch counter to the rotational direction of the cutter:

- optimal removal

- reduces the risk of the cutter catching.

13.4 Adjusting the height of the cutter

Only the Millo pro (Fig. 11)

Raising the cutter:

* Turn the adjustment wheel to the left.
Lowering the cutter:

» Turn the adjustment wheel to the right.

Changing the cutter

Risk of injury!
The cutters are sharp. Take great care when changing the cutters.

Risk of injury!
The cutters heat up during trimming. Allow them to cool before changing them.

Always use Renfert cutters.

> b8

Changing the cutters:

+ Switch off the unit.

* Unplug the unit.

+ Allow the cutter to cool.

* Remove the work table (Fig. 8).

* Remove the protective cap (Fig. 9).

®  The protective cap is more easily removed by pressing it together at the flat surfaces of the
2 clamping ring (Fig. 9).
* Loosen the clamping ring with the Allen key supplied (Fig. 10).
i The Allen key is kept in a holder under the work table.

* Remove the cutter.
* Insert the new cutter fully into the clamping ring.
 Tighten the clamping ring with the Allen key (Fig. 10).
& Ensure that the clamping ring has been adequately tightened.

* Replace the protective cap.
* Place the Allen key in the holder.
* Replace the work table.
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14.3
14.3.1

14.3.2
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Cleaning / Servicing

Switch off and unplug the unit before cleaning or servicing it.

Cleaning the housing

Never clean the unit under running water or immerse it in water.
Do not steam clean the unit.

Risk of injury!
Cover sharp cutters if necessary.

Do NOT use cleaning agents that are caustic or abrasive or that contain solvent.

* Switch off the unit.

* Unplug the unit.

* Wipe the housing with a damp cloth.

* Remove the work table (Fig. 8).

» Vacuum out the dust receptacle and wipe with a damp cloth.
* Dry the unit with a soft, clean cloth.

Cleaning the work table

* Remove the work table (Fig. 8).
» Clean the work table, e.g. steam clean.
* Dry the work table and replace it on the unit.

Changing the fuse
Millo

Before replacing the fuse, disconnect the unit from the mains power supply by unplugging the
power cord from the wall outlet.

Never use fuses with a higher rating.
* Unplug the unit.

 Place the unit on its side.
» Open the fuse holder (G, Fig. 5) and change the fuse.

Millo pro

* Unplug the unit.
* Press in the safety cut-out (F, Fig. 2) on the side of the unit.

Replacement parts

You can find components subject to wear and the spare parts on the spare part
list in the internet at www.renfert.com/p918.

Enter the following item number: 18040000 / 18050000

The components excluded from the warranty (such as consumables or parts sub-
ject to wear and tear) are marked on the spare part list.

Serial number and date of manufacturing are shown on the type plate of the unit.

Repair
Repairs should only be carried out by qualified personnel.

Repairs to the electrical equipment, which are not specified in these operating instructions, should only be
carried out by an electrician.




17 Troubleshooting

Problem

Cause

Remedy

Unit does not operate
after switching it on.

* Mains cable not plugged in.

* No electricity supply to the mains socket.

 Unit connected to an extractor that is
switched off.

* Plug in the mains cable.

* Check the mains socket.

« Check the extractor, refer to the extractor instructions
if necessary.

Unit switches off
during operation.

* Motor fuse triggered, as the motor tem-
perature is too high.
* Fuse triggered.

* Unplug the unit and allow it to cool for approx. 1.5 hrs.

» Use an extractor (see Section 12.3).

« Switch on the safety cut-out / replace fuse (see Sec-
tion 14.3).

« If the fuse triggers again, return the unit for repair.

Heavy dust accumu-
lation on the work ta-
ble.

« Extractor not used.
« Extraction power too low.

* Use an extractor (see Section 12.3).

» Check the filter of the extractor.

» Check that the suction hose is not bent.

» Check that the suction hose is fitted securely to the
connector (D, Figure 2, 4).

* Use a higher extraction setting.

Fuse triggers.

* Load of the connected extractor too high,
adhere to the max. connected load (see
technical data).

» Connect the extractor separately to the electricity
supply.

Reduced removal or
application of greater
pressure required.

* Cutter blunt

» Change the cutter (see Section 13.5).

Cutter slips out
during operation.

« Cutter not inserted far enough into the
clamping ring.
+ Clamping ring not tightened enough.

* Insert the cutter fully into the clamping ring.

» Tighten the clamping ring further.

Cutter cannot be in-
serted.

« Original Renfert cutter not used.

* Always use original Renfert cutters.

Cutter cannot be re-
moved.

* Clamping screw not loosened enough.
« Corrosion on the cutter shank.

* Loosen the clamping screw further.
* Return the unit for repair.

Clamping screw can-
not be loosened.

* Screw overtightened.

* Return the unit for repair.

Connected extractor
does not operate.

* Extractor not switched on.
« Extractor is in automatic operation mode.

* No electricity supply to the plug-in socket.

+ Switch on the extractor.
« Set the extractor to continuous operation.
* Return the unit for repair.

18 Technical data

Rated voltage:

220 - 240V, 50 / 60 Hz

120 V, 60 Hz
Power consumption: 120 VA (230 V) /
ption: 130 VA (120 V)
max. permitted connected load of the plug-in socket 2200 VA (230 V) /
(only Millo pro): 1300 VA (120 V)
. i 2320 VA (230 V) /
Total connected load (only Millo pro) max.: 1430 VA (120 V)

Unit fuse (only Millo):

T1AL, 250 VAC (230 V) /
T2AL, 250 VAC (120 V)

Rated speed:

2770/ 3350 U/min (50 / 60 Hz)

LpA *) (idling):

<70 db(A)

Dimensions, without cutter (W x H x D):

214 x 207 x 252 mm
[8.4 x 8.2 x 9.9 inch]

Weight, approx.:

5,7 kg [12.6 Ibs]

*) sound pressure level in accord. with EN 1ISO 11202

-8-
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Guarantee

Renfert gives a 3-year guarantee on all parts of the Millo / Millo pro provided that the product is used in
accordance with the operating instructions. The original sales invoice of the specialist depot is required
for a claim under guarantee.

Parts which are subject to natural wear and tear (wear parts) and consumables are excluded from the
guarantee. These parts are marked in the spare part list.

The guarantee is rendered void in the case of incorrect use, non-adherence to the operating, cleaning,
servicing or connection instructions, repairs carried out by the owner or repairs that are not carried out by
a specialist firm, use of replacement parts from another manufacturer or unusual or unapproved uses not
specified in the user guidelines.

Successful claims under guarantee do not extend the guarantee period.

Disposal instructions

The unit should be disposed of by a specialist firm. The specialist firm should be informed of any hazard-
ous residue in the unit.

Disposal instructions for countries in the EU

To conserve and protect the environment, prevent environmental pollution and improve the recycling of
raw materials, the European Commission adopted a directive that requires the manufacturer to accept the
return of electrical and electronic units for proper disposal or recycling.

Within the European Union units with this symbol should not therefore be disposed of in unsorted
domestic waste:

For more information regarding proper disposal please apply at your local authorities.

Subject to alteration
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4.2

4.3

Introduction

Nous nous réjouissons que vous ayez pris la décision d’acquérir la détoureuse Millo ou Millo pro.
Cet appareil offre un nouveau standard en ce qui concerne la fonctionnalité, la puissance et I'ergonomie.

Nous nous réjouissons que vous ayez pris la décision d’acquérir la détoureuse Millo ou Millo pro.
Cet appareil offre un nouveau standard en ce qui concerne la fonctionnalité, la puissance et I’er-
gonomie.

Symboles

Dans ce mode d’emploi ou sur I'appareil se trouvent des symboles avec les significations suivantes:

Danger
Il existe un risque immédiat de blessures.

Tension électrique
Il existe des risques par la tension électrique.

Attention
En cas d’inobservation de I'indication il existe le risque d’endommager I’appareil.

Lindication apporte a I'utilisateur des informations utiles pour la commande et pour une manipu-
lation plus aisée.

Attention!
Porter des lunettes de protection.

Attention!
Porter un masque respiratoire.

N’utiliser I'appareil qu’a I’'intérieur.

Débrancher I’'appareil avant de I’ouvrir, enlever la fiche de contact.

Lors de I'emploi d’autres symboles sont expliqués.

Informations a I’attention de I’exploitant

Instruire 'opérateur, a I’'aide de ces informations d’utilisation, sur le domaine d’application, et les
dangers éventuels lors de I’emploi et de la manipulation de la détoureuse Millo / Millo pro.

Tenir toujours a disposition ces informations d’utilisation pour la personne qui travaille avec I'appareil.

Domaine d’utilisation

Utilisation correspondante aux prescriptions d’emploi

L'appareil est a employer exclusivement pour déblayer les platres ou les résines des arcades dentaires.

Utilisation contraire aux prescriptions d‘emploi

Seuls les accessoires et piéces de rechange fournis ou autorisés par la société Renfert GmbH peuvent
étre utilisés avec ce produit. L'utilisation d’autres accessoires et pieces de rechange peut compromettre
la sécurité de I'appareil, présente un risque de blessures graves, peut causer des dégats a I'environne-
ment ou endommager le produit.

Conditions d’environnement (selon la norme DIN EN 61010-1)
L'appareil ne peut étre utilisé :

» qu’a lintérieur,

* jusqu’a une hauteur maximale de 2.000 m au-dessus du niveau de la mer,

* a une température ambiante de 5 - 40 °C [41 - 104 °F] *),

+ a une humidité relative de 80 % pour une température de 31 °C [87,8 °F], a décroissance linéaire,
jusqu’a une humidité relative de 50 % pour une température de 40 °C [104 °F] *),

+ avec une alimentation par secteur si les variations de tension ne dépassent pas 10 % de la valeur no-
minale,
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* a un degré de pollution 2,

* en catégorie de surtension Il,

*) Aune température de 5 - 30 °C [41 - 86 °F] 'appareil est opérationnel avec un degré d’humidité relative allant
jusqu’a 80 %. A des températures de 31 - 40 °C [87,8 - 104 °F] 'humidité doit diminuer proportionnellement pour
garantir une bonne disponibilité opérationnelle (par ex.: a 35 °C [95 °F] = 65 % d’humidité atmosphérique, a 40 °C
[104 °F] = 50 % d’humidité atmosphérique). A des températures au-dessus de 40 °C [104 °F] I'appareil ne doit pas
étre mis en marche.

Indications et signalisations des dangers

Si I‘appareil n‘est pas actionné conformément au mode d‘emploi présent, la protection prévue
n‘est plus garantie.

N’utiliser I’appareil qu’a I'intérieur. L’appareil ne peut étre utilisé qu’a sec et ne doit pas étre utilisé
dehors ou dans des conditions humides.

L’appareil ne doit étre mis en marche qu’avec un cable de secteur correspondant aux normes spé-
cifiques du pays correspondant. En cas de besoin la transformation nécessaire ne peut étre faite
que par un spécialiste en électrotechnique.

L’appareil ne peut étre mis en marche que si les données inscrites sur la plaque signalétique cor-
respondent a celles du réseau de tension régional.

L’appareil ne peut étre branché que sur des prises de courant raccordées a des systémes de pro-
tection.

La fiche de contact doit étre facile a atteindre.

Les conduites et les tuyaux (par ex. : le cable de distribution) doivent faire I’objet de vérifications
réguliéres (par ex. : s’ils ne se trouvent pas dessus de porosités, de pliures ou de déchirures) ou
de marques de vieillissement. Les appareils possédant des conduites, des tuyaux détériorés ou
autres défauts ne doivent plus étre mis en service.

Ne faire fonctionner I’appareil que sous surveillance.

La prise mobile de connecteur ne convient exclusivement qu’au branchement d’une aspiration.
La puissance absorbée indiquée ne doit pas étre dépassée.

Risque de blessure !
Lors de I‘emploi d‘accessoires non autorisés il existe des risques de blessure.
Ncutiliser que les accessoires d‘origine Renfert.

Porter des lunettes de protection !
Porter un masque respiratoire !

L’emploi de cet appareil peut provoquér des dégats sur le systéme auditif, dépendant de la piéce
a usiner, du comportement de I'utilisateur lors du travail (par ex.:la pression d’application), du lieu
d’installation et notamment de la durée d’utilisation. Le gérant est tenu de s’informer, en ce qui
concerne le poste de travail, sur les prescriptions locales en vigueur, concernant le niveau sonore
et de prendre les mesures de protection acoustique correspondantes.

Lors du traitement de produits nuisibles a la santé porter un équipement de protection person-
nelle adéquat.

Lors du travail avec I'appareil des poussiéres ou des vapeurs nuisibles a la santé peuvent se dé-
velopper. Le branchement de I’aspiration doit étre approprié aux poussiéres qui se développent

Débrancher I’appareil a la fin du travail.

Retirer la prise du secteur avant de procéder a toute intervention de réparations ou de mainte-
nance sur les composants électriques.

Débrancher I'appareil et enlever la prise du secteur avant d’en faire son nettoyage ou son entre-
tien.

L’'observation des prescriptions nationales concernant le service et la vérification de sécurité ré-
pétitive des appareils électriques est la responsabilité d’opérateur. En Allemagne il s’agit de la
prescription 3 de la DGUV (assurance nationale contre les accidents) en relation avec la norme
VDE 0701-0702 (fédération des industries de I’électrotechnique, de I’électronique).

Vous trouverez des informations sur REACH et SVHC sur notre site internet www.renfert.com
dans la section Service.

-3-
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Personnes autorisées a l'utilisation

La conduite et I'entretien de la détoureuse Millo / Millo pro ne peuvent étre faits que par des personnes
instruites sur I'appareil.

Exclusion de responsabilité

Renfert GmbH refuse toute prise sous garantie et demande de dédommagement si :

* Le produit a été utilisé dans d’autres buts que ceux décrits dans le mode d’emploi.

* Le produit a été transformé d’une maniére ou d’une autre — sauf pour les changements décrits
dans le mode d’emploi.

* La réparation du produit n’a pas été faite par le commerce spécialisé ou si les piéces de re-
change utilisées ne sont pas des piéces d’origines de Renfert.

* Le produit a continué a étre utilisé malgré des défauts de sécurité ou des détériorations visibles.

* Le produit a subi des coups mécaniques ou a été fait tomber.

Etendue de livraison

Détoureuse Millo / Millo pro

Fraise, conique a 6 dentures (épaisses), NON indiquée pour les modéles en plastique.
Clé a six pans creux

Mode d’emploi

Fiche a contact de protection (uniquement avec 1805-0000)

JEE QL (L U . §

Formes de livraison

1804-0000 Millo, 230 V, 50 / 60 Hz
1804-1000 Millo, 120 V, 60 Hz
1805-0000 Millo pro, 230 V, 50 / 60 Hz

1805-1000 Millo pro, 120 V, 60 Hz

Accessoires

No. 1806-0001 Fraise conique a denture croisée (fine)

No. 1806-0002 Fraise, conique a 6 dentures (épaisses), NON indiquée pour les modéles en plastique.
No. 2921-0050 Silent TS, 230V, 50/ 60 Hz

No. 2921-1050 Silent TS, 100 - 120 V, 50 / 60 Hz

No. 90003-4305 Adaptateur universel pour aspiration

No. 2926-0000 Inverseur de sélection

No. 15-0823 Tuyau d’aspiration en PVC-Flex-Super élastique (au métre)

Préparations pour la mise en service

Avant la mise en service comparer les indications inscrites sur la plaque signalétique avec les
données de tension du secteur régional respectif.

I'appareil ne peut étre branché que sur des prises de courant munies d’un systéme de protection.

Raccorder I’aspiration

Pour les appareils 230 V avec la prise selon DIN 49441 (Fig. 2, E) une prise de courant appropriée est
jointe (Fig. 12). Al'aide de cette prise un adaptateur pour le systéeme spécifique de branchement du pays
peut étre réalisé.

Cet adaptateur ne peut étre fait que par un spécialiste en électricité !
Par I’adaptateur le conducteur de protection ne doit pas étre interrompu !
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Installation et mise en marche de 'appareil

Installation

» Poser I'appareil sur une table de travail stable et plane.
 Placer I'appareil de facon telle que la fiche de contact soit facile a atteindre.

Raccordement électrique

» S’assurer que la tension de réseau correspond a celle qui est inscrite sur la plaque signalétique de I'ap-
pareil.

 Enficher la prise de contact.

Raccorder I’aspiration

La marche de I’appareil Millo / Millo pro n’est permise qu’avec une aspiration branchée.

Le débit volumique d’air minimum de I’aspiration doit étre de 2040 I/h.
» Enfoncer le tuyau d’aspiration sur le raccord prévu a cet effet (Fig. 6).

Option Millo pro

L'appareil Millo pro posséde une prise mobile de connecteur.

Cette prise mobile de connecteur recoit la tension de réseau lors de la mise en marche de la détoureuse
Millo pro, ce qui permet a une aspiration raccordée de pouvoir opérer en marche directe.

Tenir compte de la puissance absorbée de la prise mobile de connecteur.

La prise mobile sur I'appareil ne sert exclusivement qu’au raccordement d’une aspiration.
Le raccordement d’autres appareils électriques pourrait mener a la détérioration du Millo pro.
» Enficher le cable de distribution de I'aspiration dans la prise mobile au dos du Millo pro (Fig. 7).

Pour un systéme de fiche male divergent, veuillez s.v.p tenir compte du chapitre 11.1 se trouvant a la fin
de linstruction. Le Millo / Millo pro est maintenant prét a I'emploi.

Commande

Eléments de commande

Millo pro (Fig. 1, 2) / Millo (Fig. 3, 4, 5)

Touche EIN / AUS (marche / arrét)

Affichage DEL EIN / AUS (marche / arrét)

Réglage en hauteur (uniquement sur Millo pro)

Raccord pour aspiration

Prise mobile de connecteur pour une aspiration (uniquement sur Millo pro)
Coupe-circuit automatique (Millo pro, Fig. 2)

Fusibles (Millo, Fig. 5)

Cable de distribution

IGOGmMMmMOoOO >

Mise en marche / mise hors circuit

Mettre I'appareil en marche comme suit :

» Appuyer sur la touche EIN / AUS (marche / arrét) (A, Fig. 1 & 3) :
- L’affichage DEL est allumé ;
- la détoureuse tourne.

- Uniquement pour Millo pro :
La prise mobile de connecteur est alimentée en tension, une aspiration raccordée démarre.

Mise hors circuit de I'appareil comme suit :

» Appuyer sur la touche EIN / AUS (marche / arrét) (A, Fig. 1 & 3):
- L'affichage DEL s’éteint ;
- la détoureuse ralentit et s'arréte.

- Uniquement pour Millo pro :
La tension de la prise mobile de connecteur est déconnectée et I'aspiration raccordée arréte de fonc-
tionner.

-5-
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Instructions d’emploi

Lors du travail des parties se cassant de I’arcade dentaire peuvent étre expulsées.
Porter des lunettes de protection !

La poussiére qui se dégage lors du travail peut étre nuisible a la santé.
Porter un masque respiratoire !

Danger de blessures de la main !
Les fraises insérées sont aiguisées.

Risque de blessure !

Lors de I‘emploi de la fraise a grosse denture, sur des modéles en matériel plastique, il existe des
risques de blessure par accrochement et par projection.

Utiliser pour les arcs dentaires en plastique des fraises coniques a dents étagées.

Subordonné a la force de serrage le niveau acoustique peut, lors du travail, étre de plus de
85 db(A). Porter une protection acoustique !

Risque de blessures par saisissement et enroulement !
Ne pas travailler avec des cheveux longs ou non retenus ou encore avec des vétements amples.
 Tenir 'arcade dentaire a deux mains sur la table de travail.
» Ne pas tenir directement I'arcade dentaire sur la fraise.
 Faire bouger I'arcade dentaire en sens opposé au sens de rotation de la fraise :
- Déblaiement optimum
- Réduit le danger d’accrochage.

Réglage de la hauteur de la détoureuse

uniguement pour Millo pro (Fig. 11)

Réglage en hauteur de la détoureuse :

» Tourner la molette de réglage vers la gauche.
Abaissement de la détoureuse :

» Tourner la molette de réglage vers la droite.

Changement des fraises

Risque de blessures !
Les fraises sont aiguisées. Lors de leur changement faire particuliéerement attention.

Risque de blessures !
Lors du travail les fraises deviennent chaudes, avant leur remplacement les laisser refroidir.

N’utiliser exclusivement que des fraises de Renfert.

Changer les fraises comme suit :

» Débrancher I'appareil.

» Enlever la prise au secteur.

+ Laisser refroidir la fraise.

» Enlever la table de travail (Fig. 8).

+ Enlever la protection (Fig. 9).

Le capuchon de protection se laisse plus facilement enlever, si vous appuyez sur I‘aplatissement
de la douille de serrage (Fig. 9).

» ATaide de la clé a six pans creux jointe desserrer le collier tendeur (Fig.10).

La clé a six pans creux se trouve dans un support sous la table de travail.

+ Oter la fraise.

» Placer jusqu’a sa butée la nouvelle fraise dans le collier tendeur.
 Serrer le collier tendeur a l'aide de la clé a six pans creux (Fig. 10).
S’assurer que I’'anneau tendeur soit suffisamment serré.

» Replacer le capuchon de protection.
» Replacer la clé a six pans creux dans son support.
» Poser la table de travail.
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Nettoyage / Entretien

Avant le nettoyage ou I’entretien mettre I’appareil hors circuit et enlever la prise du secteur.

Nettoyage du boitier

Ne jamais nettoyer I’appareil sous I’eau courante ou le faire tremper dans I’eau.
Ne pas le nettoyer avec de la vapeur.
Risque de blessures! Si besoin est recouvrir la fraise aiguisée.

NE PAS utiliser de détergent contenant de solvants, ni de produits a nettoyer agressifs ou abra-
sifs.

» Mettre I'appareil hors circuit.

» Enlever la prise du secteur.

» Essuyer le boitier a I'aide d’un tissu humide.

 Enlever la table de travail (Fig. 8).

» Enlever par aspiration la poussiére du collecteur de poussiére et le nettoyer a I'aide d’un tissu humide.
» Essuyer I'appareil a I'aide d’un tissu propre et sec.

Nettoyer la table de travail

» Enlever la table de travail (Fig. 8).
» Nettoyer la table de travail, a 'aide de vapeur par ex.
» Essuyer la table de travail et la remettre en place.

Changement du fusible
Millo

Avant de faire le changement du fusible débrancher I’appareil.

N’utiliser jamais de fusibles avec des valeurs plus fortes.

» Enlever la prise du secteur.
» Mettre I'appareil sur le cbté.
 Ouvrir le porte-fusible (G, Fig. 5) et remplacer le fusible.

Millo pro

» Enlever la prise du secteur.
» Appuyer de nouveau sur le coupe-circuit automatique (F, Fig. 2) qui se trouve au dos de I'appareil.

Pieces de rechange

Les piéces de rechange et les pieéces soumises a une usure naturelle se trouvent
dans le catalogue des pieces sur le site internet www.renfert.com/p918.

Y entrer le numéro d’article suivant : 18040000 / 18050000

Les pieces exclues des droits a la garantie (pieces soumises a une usure natu-
relle et consommables) sont marquées sur le catalogue des piéces de rechange.

Le numéro de série et la date de fabrication se trouvent sur la plaque signalétique
de l‘appareil.

Reparation

Les réparations ne peuvent étre faites que par le commerce spécialisé.

Les réparations sur I'équipement électrique qui ne sont pas décrites dans ce manuel ne doivent étre
faites que par un spécialiste électrique.




17 Recherche des défauts

Défauts

Causes

Remeédes

L’appareil ne tourne
pas aprés sa mise en
circuit.

* Le cable de distribution n’est pas enfoncé.

* La prise de contact est sans tension.

* L'appareil est raccordé a une aspiration
qui a déconnecté.

* Enfoncer le cable de distribution.

« Vérifier la prise de contact.

« Vérifier I'aspiration, en cas de besoin tenir compte
du mode d’emploi de I'aspiration.

L’appareil se décon-
necte pendant la mis
en service.

* La protection automatique du moteur a
été déclenchée, la température du moteur
étant trop haute.

* Le fusible a sauté.

* Enlever la prise du secteur et laisser refroidir I'appa-
reil pendant une heure et demie env.

« Utiliser I'aspiration (voir chap. 12.3).

 Connecter le coupe-circuit automatique / remplace-
ment du fusible (voir chap. 14.3).

« Si le fusible saute a nouveau, faire parvenir L'appa-
reil pour réparation au service aprés-vente.

Grand dépo6t de pous-
siére sur la table de
travail.

» Une aspiration n‘a pas été utilisée.
+ Puissance aspirante trop faible.

« Utiliser une aspiration (voir chap. 12.3).

« Vérifier le filtre de I'aspiration.

« VVérifier que le tuyau de I‘aspiration ne soit pas plié.

« Vérifier que le tuyau de I‘aspiration se trouve bien
appliqué sur le raccord de |‘appareil (D, Fig. 2, 4).

« Utiliser une aspiration plus puissante.

Le fusible saute.

* La puissance de 'aspira-tion raccordée es-
ttrop élevée, tenir compte de la puissance
max. absorbée (voir données techniques).

* Brancher séparément 'aspiration sur I'alimentation
en courant.

Déblaiement réduit ou
besoin d’une pression
d’appui plus forte.

« Fraise usée.

* Remplacer la fraise (voir chap. 13.5).

La fraise glisse lors de
la mise en marche.

* La fraise n’a pas été suffisamment montée
dans le collier tendeur.
* Le collier tendeur n’est pas assez serré.

» Monter la fraise jusqu’a sa butée dans le collier ten-
deur.
* Serrer fermement le collier tendeur.

La fraise ne peut pas
étre utilisée.

* La fraise utilisée n’est pas un produit d’ori-
gine Renfert.

* N'utiliser que les fraises originales de Renfert.

La fraise ne peut pas
étre enlevée.

* La vis de serrage n’a pas été suffisamment
débloquée.
« Tige de fraise corrodée.

» Débloquer a nouveau la vis de serrage.

« Faire parvenir I'appareil pour réparation.

La vis de serrage ne se
laisse pas débloquer.

* Vis de serrage trop serrée.

* Faire parvenir 'appareil pour réparation.

L’aspiration raccor-
dée ne se met pas en
marche.

« Aspiration non branchée.

* L’'aspiration est mise en fonctionnement
automatique.

* La prise mobile de connecteur est sans
tension.

* Mettre I'aspiration en marche.
» Mettre I'aspiration en service continu.

« Faire parvenir I'appareil pour réparation.
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Données techniques

Tension de réseau :

220 -240V, 50/ 60 Hz

120 V, 60 Hz
. .. 120 VA (230 V) /
Puissance absorbée : 130 VA (120 V)
Puissance connectée maximale de la prise mobile de 2200 VA (230 V) /
connecteur (seulement pour Millo pro) : 1300 VA (120 V)
Totalité de la puissance connectée (uniquement pour 2320 VA (230 V) /
Millo pro), max. : 1430 VA (120 V)

Fusible sur I'appareil (seulement pour Millo) :

T1AL, 250 VAC (230 V) /
T2AL, 250 VAC (120 V)

Vitesse de rotation nominale :

2770 / 3350 U/min
(50 / 60 Hz)

LpA ™) (a vide) : <70 db(A)

Dimensions, sans fraise (L x H x P) :

214 x 207 x 252 mm
[8.4 x 8.2 x 9.9 inch]

Poids, env. :

5,7 kg
[12.6 Ibs]

19

20

20.1

154

*) niveau de pression acoustique, selon EN ISO 11202

Garantie

Pour un emploi correct Renfert offre une garantie de 3 ans sur toutes les piéces du Millo / Millo pro.

La condition d’'une prise sous garantie est la présentation de la facture d’achat d’origine établie par le
dépbt dentaire.

Les piéces soumises a une usure naturelle ainsi que les piéces consommables sont exclues des droits a
la garantie.

Ces pieces sont marquées sur la liste des pieces de rechange.

La garantie expire en cas d’utilisation non conforme, de non respect des prescriptions concernant le ma-
niement, le nettoyage, L'entretien et le raccordement, en cas de travaux de réparation effectués de propre
main et non pas par un dép6t dentaire autorisé, lors de I'utilisation de pieces de rechange d’un autre
fabricant et en cas d’'influences inhabituelles ou inadmissibles conformément aux consignes d’utilisation.

Des prestations de garantie ne donnent aucun droit & une prolongation de la garantie.

Indications sur I’élimination de I'appareil

L’élimination de I'appareil doit étre faite par le commerce spécialisé. Le commerce spécialisé est a infor-
mer sur les résidus dangereux se trouvant dans cet appareil.

Indications d’élimination pour les pays de la CE

Pour sauvegarder, protéger et éviter la pollution de I'environnement et pour améliorer le recyclage des
matiéres premiéres (Recycling), la commission européenne a promulgué une nouvelle directive, selon
laquelle les appareils électriques et électroniques doivent étre repris par le fabricant, afin de garantir une
élimination conforme aux régles ou de conduire a un recyclage adéquat.

A l’intérieur de I'union européenne tous les appareils qui sont munis de ce symbole ne doivent
pas non triés étre déposés dans les décharges municipales.

Veuillez s.v.p. vous informer sur I'élimination prescrite par la loi chez vos autorités locales.

Sous réserve de changements
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Introduzione

Grazie di aver deciso di acquistare un rifinitore per modelli Millo oppure Millo pro.
Questo apparecchio pone dei nuovi standard riguardo la funzionalita, la prestazione e I'ergonomia.

Si prega di leggere attentamente queste istruzioni per I'uso e di osservare le avvertenze in esse
contenute; in questo modo si garantisce una lunga durata e un funzionamento regolare dell’appa-
recchio.

Simboli

Nel presente manuale e sull’apparecchio si trovano dei simboli che hanno il significato seguente:

Pericolo
Sussiste pericolo immediato di lesioni

Tensione elettrica
Pericolo derivante dalla tensione elettrica

Attenzione
In caso di inosservanza sussiste il pericolo di danneggiare I’apparecchio

Nota
Fornisce un’informazione utile per I’azionamento e che facilita la manipolazione.

Attenzione!
Portare gli occhiali di sicurezza.

Attenzione!
Portare una maschera a salvaguardia delle vie respiratorie.

Da utilizzarsi solo in ambienti chiusi.
Prima di aprire I’apparecchio, sconnettere dalla rete di alimentazione disinserendo la spina.

Ulteriori simboli vengono spiegati nel corso del manuale.

Avvertenze per il gestore

E necessario istruire gli operatori sulla base di questo manuale riguardo al campo d’impiego, ai
possibili pericoli durante 'uso e all’utilizzo del rifinitore per modelli Millo / Millo pro.

Conservare questo manuale in modo che sia disponibile per 'operatore.

Campo d’impiego

Utilizzo conforme

Utilizzare I'apparecchio esclusivamente per la rifinitura dei modelli in gesso o di materiale acrilico.

Utilizzo non conforme alla norma

Per questo prodotto sono ammessi esclusivamente accessori e ricambi forniti o approvati dalla ditta
Renfert GmbH. L'impiego di accessori o ricambi diversi da quelli prescritti pud compromettere la sicurez-
za dell’apparecchio, predispone al rischio di gravi lesioni, pud provocare danni al’ambiente o danneggia-
re il prodotto.

Condizioni ambientali (secondo DIN EN 61010-1)

L'apparecchio pud essere azionato esclusivamente:

* in ambienti chiusi,

» fino ad una quota di 2.000 m sul livello del mare,

 ad una temperatura ambiente compresa tra 5 e 40 °C [41 e 104 °F] *),

» con un’umidita relativa massima dell’'80 % a 31 °C [87,8 °F], con decremento lineare fino al 50 % di u-
midita relativa a 40 °C [104 °F] *),

+ con alimentazione elettrica di rete, se le fluttuazioni di tensione non superano il 10 % del valore nomina-
le,

-2-
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» con grado di inquinamento 2,
+ con sovratensione di categoria Il.

*) Da 5 a 30 °C [41 a 86 °F] 'apparecchio & utilizzabile in condizioni di umidita atmosferica fino al'80 %. In caso di
temperature comprese tra 31 e 40 °C [87,8 e 104 °F] 'umidita atmosferica deve diminuire proporzionalmente, per
poter garantire I'azionabilita dell’apparecchio (ad es. a 35 °C [95 °F] = 65 % di umidita, a 40 °C [104 °F] = 50 % di
umidita). Con temperature superiori a 40 °C [104 °F] 'azionamento dell’apparecchio non & consentito.

Avvertenze e avvisi di pericolo

Se I‘apparecchio non é azionato in conformita al presente manuale di istruzioni non é piu possibi-
le garantire la protezione prevista.

Da utilizzarsi esclusivamente in ambienti chiusi. L’apparecchio & predisposto per I'utilizzo a secco
e non deve essere azionato né conservato all’aperto o in condizioni di bagnato.

L’apparecchio deve essere messo in funzione esclusivamente con un cavo di rete dotato di un si-
stema di connessione specifico del Paese di utilizzo. Quando necessario, tale adeguamento deve
essere effettuato da un elettricista specializzato.

L’apparecchio deve essere messo in funzione solamente, se i dati riportati sulla targhetta corri-
spondono alle caratteristiche della rete di alimentazione di tensione regionale.

L’apparecchio deve essere connesso solamente a prese di corrente collegate al sistema di prote-
zione con contatto a terra.

La presa di rete deve essere di facile accesso.

Controllare regolarmente i cavi di connessione e i tubi flessibili (come ad es. il cavo di rete) per
verificare eventuali danni (ad es. incrinature, tagli, porosita) o segni di usura. Gli apparecchi che
presentano cavi o tubi flessibili danneggiati o altri difetti non devono essere piu azionati.

Azionare I’apparecchio solo sotto il controllo di una seconda persona.

La presa sull’apparecchio & adatta esclusivamente alla connessione di un aspiratore. Il valore
indicato della potenza allacciata non deve essere superato.

Pericolo di lesioni!
L‘utilizzo di accessori non omologati comporta il rischio di lesioni. Utilizzare solamente accessori
originali Renfert.

Portare gli occhiali protettivi!
Portare la maschera protettiva!

L’'utilizzo di questo apparecchio puoé danneggiare I'udito a seconda del pezzo operato, del com-
portamento di lavoro dell’utente (ad esempio pressione di spinta), del luogo di installazione ed in
particolare della durata di utilizzo.

Il titolare & tenuto a far misurare il livello di immissione acustica sul posto di lavoro secondo le
norme locali e ad adottare opportuni provvedimenti per la protezione dell’udito.

Durante il lavoro con dei materiali nocivi alla salute, portare i dispositivi di protezione individuale
adatti.

Durante il lavoro con I'apparecchio si possono generare delle polveri o dei fumi nocivi alla salute.
L’aspiratore da collegare deve essere adatto alla tipologia del materiale generato.

Spegnere I'apparecchio dopo aver terminato il lavoro.

Prima di eseguire qualsiasi operazione di manutenzione o riparazione ai componenti elettrici,
staccare I’apparecchio dalla rete di alimentazione elettrica.

Prima di eseguire la pulizia o la manutenzione dell’apparecchio, spegnere I'apparecchio e disinse-
rire la spina dalla presa di rete.

E responsabilita del titolare assicurare che vengano osservate le prescrizioni nazionali sul fun-
zionamento e le regolari ispezioni di sicurezza delle apparecchiature elettriche. In Germania si
tratta del regolamento 3 della DGUV (Assicurazione nazionale contro gli infortuni) assieme alla
VDE 0701-0702 (Federazione Nazionale del settore elettrotecnico ed elettronico).

Informazioni su REACH e SVHC si trovano sul nostro sito internet www.renfert.com nella sezione
Supporto.

-3-
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Personale autorizzato

L'azionamento e la manutenzione del rifinitore per modelli Millo Millo pro devono essere eseguiti sola-
mente da personale istruito.

Esclusione di responsabilita

Renfert GmbH respingera qualsiasi istanza di risarcimento danni e pretesa di garanzia nel caso in cui:
* il prodotto viene impiegato per scopi differenti da quelli prescritti nel libretto di istruzioni.

« il prodotto viene modificato in qualsiasi modo — escluse le modifiche descritte nel libretto di
istruzioni.

« il prodotto non é stato riparato da un distributore specializzato o non é stato impiegato con
ricambi originali Renfert.

* il prodotto é stato ulteriormente utilizzato nonostante evidenti carenze di sicurezza o danni.
* il prodotto ha subito urti meccanici o cadute.

Dotazione

1 Rifinitore per modelli Millo / Millo pro

1 Fresa, conica, a 6 taglienti (dentatura grossa), NON adatta per modelli di plastica.
1 Chiave per viti Allen

1 lIstruzioni per I'uso

1 Spina Schuko (solo per mod. 1805-0000)

Modelli

1804-0000 Millo, 230 V, 50 / 60 Hz
1804-1000 Millo, 120 V, 60 Hz
1805-0000 Millo pro, 230 V, 50 / 60 Hz

1805-1000 Millo pro, 120 V, 60 Hz

Accessori

No. 1806-0001 Fresa, conica, dentatura incrociata (fine)

Nr. 1806-0002 Fresa, conica, a 6 taglienti (dentatura grossa), NON adatta per modelli di plastica.
No. 2921-0050 Silent TS, 230 V, 50/ 60 Hz

No. 2921-1050 Silent TS, 100 - 120 V, 50 / 60 Hz

No. 90003-4305 Adattatore universale per raccordo aspirazione

No. 2926-0000 Deviatoio

No. 15-0823 Tubo per aspirazione Flex-Superelastic di PVC (al metro)

Preparativi per la messa in funzione

Prima della messa in funzione, confrontare i dati riportati sulla targhetta identificativa dell’appa-
recchio con le caratteristiche della rete di alimentazione di tensione regionale.

L’apparecchio deve essere connesso esclusivamente a prese di corrente collegate al sistema di
protezione con contatto a terra.

Collegare I’aspiratore

Per gli apparecchi 230 V con presa DIN 49441 (Fig. 2, E), € fornito un specifico connettore (Fig. 12). Con
l'ausilio di questo connettore € possibile approntare un adattatore che si adegui al sistema di connessio-
ne specifico del Paese di utilizzo.

Questo adattatore deve essere approntato esclusivamente da un elettricista specializzato!
L’adattatore non deve interrompere il sistema di protezione dato dal contatto di terra!
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Installazione e messa in funzione

Installazione

* Collocare I'apparecchio su un piano di lavoro stabile e piano.
* Installare I'apparecchio in modo da poter accedere facilmente alla presa di corrente.

Collegamento elettrico

* Verificare che i valori di potenza e di tensione riportati sulla targhetta dell’apparecchio corrispondano ai
dati della tensione di rete.

* Inserire la spina nella presa di corrente.

Collegare I’aspiratore

L’azionamento del Millo / Millo pro & solamente consentito previo collegamento ad un aspiratore.

La portata d’aria minima dell’aspiratore deve essere di 2040 I/h.

» Montare il tubo flessibile dell’aspiratore sul manicotto di raccordo dell’apparecchio (Fig. 6).

Opzione Millo pro

Il Millo pro & equipaggiato con una presa per il collegamento elettrico di un utente.

Questa presa viene messa sotto tensione con I'accensione del Millo pro e consente quindi 'azionamento
diretto dell’aspiratore ad essa collegato.

Osservare i valori di potenza allacciata della presa situata sull’apparecchio.

La presa sull’apparecchio & da utilizzare esclusivamente per il collegamento di un aspiratore. I
collegamento di altri utenti elettrici pud danneggiare il Millo pro.
* Inserire il cavo di rete dell’aspiratore nella presa situata sul retro del Millo pro (Fig. 7).

In caso di sistemi di connessione incompatibili, consultare il paragrafo 11.1 al termine di questo libretto
d’istruzioni. Il Millo / Millo pro € ora pronto all’'uso.

Azionamento

Elementi di comando

Millo pro (Fig. 1, 2) / Millo (Fig. 3, 4, 5)

Tasto ON / OFF (accensione / spegnimento)

Spia LED accensione / spegnimento

Regolazione altezza (solo Millo pro)

Manicotto collegamento aspiratore

Presa per la connessione dell’aspiratore (solo Millo pro)
Interruttore automatico (Millo pro, Fig. 2)

Fusibili (Millo, Fig. 5)

Cavo di rete

IO T Mmoo >

Accensione / Spegnimento

Accendere I'apparecchio come segue:

* Premere il tasto ON / OFF (A, Fig. 1 & 3):
- la spia LED si illumina;
- la fresa ruota.

- solo Millo pro: la presa sull’apparecchio viene messa sotto tensione e I'aspiratore collegato e acceso
si mette in funzione.

Spegnere I'apparecchio come segue:
* Premere il tasto ON / OFF (A, Fig. 1 & 3):
- la spia LED si spegne;
- la fresa rallenta e si ferma.
- solo Millo pro: la tensione che alimenta la presa viene interrotta, I'aspiratore collegato si spegne.

-5-
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Avvertenze per I'utilizzo

Durante il lavoro possono staccarsi dei pezzi di gesso dall’arcata che sono proiettati nell’ambien-
te. Portare gli occhiali protettivi!

La polvere generata durante il lavoro puo essere nociva alla salute.
Portare la maschera protettiva!l

Pericolo di lesioni alle mani!
Le frese impiegate sono affilate.

Pericolo di lesioni!
L‘utilizzo della fresa a dentatura grossa per dei modelli di plastica comporta il rischio di lesioni da
intrappolamento e proiezione. Per i modelli di plastica, utilizzare la fresa conica a taglio incrociato.

A seconda della pressione di spinta impiegata, il livello di pressione acustico durante il lavoro
puo superare i 85 db(A). Portare le cuffie protettive!

Pericolo di lesioni causate da intrappolamento e avvolgimento sullo strumento rotante!
Non lavorare con dei capelli lunghi sciolti oppure con degli indumenti larghi risp. sciolti.
» Guidare 'arcata in gesso sul piano di lavoro con ambo le mani.
* Non tenere I'arcata in gesso a mano libera sulla fresa.
* Muovere I'arcata in gesso nella direzione opposta al senso di rotazione della fresa:

- asporto ideale

- riduce il pericolo di intrappolamento.

Regolare I'altezza della fresa

Solo Millo pro (Fig. 11)

Per aumentare l'altezza della fresa:

* Girare la rotella di registro verso sinistra.
Per abbassare la fresa:

 Girare la rotella di registro verso destra.

Cambiare la fresa

Pericolo di lesioni!
Le frese sono affilate. Fare particolarmente attenzione quando si cambiano.

Pericolo di lesioni!
Le frese si surriscaldano durante il lavoro, lasciar raffreddare prima di cambiarle.

Utilizzare esclusivamente le frese Renfert.

Per cambiare la fresa procedere come segue:

» Spegnere I'apparecchio.

» Staccare la presa di rete.

+ Lasciar raffreddare la fresa.

+ Togliere il piano di lavoro (Fig. 8).

+ Togliere il cappuccio di protezione (Fig. 9).

Il cappuccio protettivo si toglie piu facilmente premendolo sulle aree appiattite della boccola di
serraggio (Fig. 9).

+ Aprire I'anello di serraggio con la chiave per viti Allen in dotazione (Fig. 10).

La chiave per viti Allen si trova nell’apposito sostegno sotto il piano di lavoro.

« Sfilare la fresa.

* Inserire la nuova fresa nell’anello di serraggio fino all’arresto.

» Chiudere I'anello di serraggio con la chiave per viti Allen (Fig. 10).
Verificare che I'anello di serraggio sia chiuso a sufficienza.

* Applicare il cappuccio protettivo.
* Collocare la chiave per viti Allen nell’apposito sostegno.
* Montare il piano di lavoro.
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Pulizia / Manutenzione

Prima di eseguire operazioni di pulizia o di manutenzione spegnere I'apparecchio e disinserire la
spina dalla presa di rete.

Pulizia del corpo esterno

Non pulire mai I’apparecchio sotto I’acqua corrente oppure immergerlo nell’acqua.
Non pulire I’apparecchio con il getto di vapore.

Pericolo di lesione!
In caso, coprire la fresa affilata.

NON utilizzare dei detergenti a base di solventi, aggressivi oppure abrasivi.

» Spegnere I'apparecchio.

* Disinserire la presa di rete.

* Pulire I'apparecchio con un panno umido.

« Togliere il piano di lavoro (Fig. 8).

Pulire dalle polveri prima con I'aspiratore e poi con un panno umido.
» Asciugare I'apparecchio con un panno morbido e pulito.

Pulizia del piano di lavoro

» Smontare il piano di lavoro (Fig. 8).
 Pulire il piano di lavoro ad es. con il getto di vapore.
» Asciugare il piano di lavoro e rimontarlo.

Cambio dei fusibili
Millo:

Prima di cambiare il fusibile, staccare I’apparecchio dalla rete elettrica disinserendo la spina.

Non utilizzare mai dei fusibili con dei valori piu elevati.

+ Disinserire la spina dalla presa di rete.
» Collocare I'apparecchio su un lato.
« Aprire il portafusibili (G, Fig. 5) e cambiare il fusibile.

Millo pro:

« Disinserire la spina dalla presa di rete.
* Riattivare le protezioni situate sul retro dell’apparecchio (F, Fig. 2) reinserendole

Pezzi di ricambio

Le parti di consumo e i ricambi sono riportati nella lista dei ricambi che si trova sul
sito internet www.renfert.com/p918.
Immacolata il seguente codice articolo:18040000 / 18050000

Le componenti escluse dalla garanzia (parti soggette ad usura o di consumo)
sono marcate nella lista dei ricambi.

Il numero di serie e la data costruzione si trovano sulla targhetta dell‘apparecchio.

Riparazione

Le riparazioni devono essere eseguite solamente presso i distributori specializzati.

Le riparazioni ai componenti elettrici che non sono descritte in questo manuale informativo, devono esse-
re eseguite solamente da un elettricista specializzato.




17 Elenco guasti

Guasto

Causa

Rimedio

L’apparecchio
non si mette in
funzione dopo
I’accensione.

« Il cavo di rete non ¢ inserito nella presa.

* La presa di rete non ¢ alimentata.

* L’'apparecchio € connesso ad un aspiratore che
non & acceso.

* Inserire il cavo di rete.

* Controllare la presa di rete.

+ Controllare I'aspiratore e in caso seguire le istruzioni
sul manuale dell'aspiratore.

L’apparecchio si
spegne durante
I'uso.

* La protezione del motore ¢ saltata, perché la
temperatura del motore era troppo alta.

« |l fusibile & saltato.

* Disinserire la spina dalla presa di rete e lasciar raf-
freddare I'apparecchio per ca. 1,5 ore.

« Utilizzare I'aspiratore (vedi cap. 12.3).

» Accendere l'interruttore automatico / Sostituire il fusi-
bile (vedi cap. 14.3).

* Se la protezione dovesse saltare di nuovo, inviare
I'apparecchio a riparare al centro assistenza.

Forti depositi di
polvere sulla su-
perficie di lavoro.

* Non si € usata |‘aspirazione.
* La prestazione dell‘aspirazione ¢ troppo bassa.

« Utilizzare I‘aspirazione (vedi cap. 12.3).

* Controllare il filtro dell‘aspirazione.

« Verificare che il tubo flessibile dell‘aspirazione non
sia piegato.

« Verificare che il tubo flessibile dell‘aspirazione sia
montato ermeticamente sul bocchettone di raccordo
(D, Fig. 2, 4).

* Selezionare un livello di aspirazione piu elevato.

Il fusibile scatta.

 L'assorbimento di potenza dell’aspiratore col-
legato & troppo alto, rispettare il valore di allac-
ciamento mass. (vedi dati tecnici).

* Collegare I'aspiratore ad una presa di corrente sepa-
rata.

Asporto ridotto di
materiale oppure
necessita di una
pressione di con-
tatto piu elevata.

* La fresa non & piu affilata.

» Cambiare la fresa (vedi cap. 13.5).

La fresa fuoriesce
dalla sua sede du-
rante l'uso.

* La fresa non é stata correttamente inserita
nell’anello di serraggio.
+ L'anello di serraggio non & chiuso a sufficienza.

* Inserire la fresa nell’anello di serraggio fino alla bat-
tuta.
* Chiudere I'anello di serraggio piu fortemente.

Non é possibile
inserire la fresa.

* Non si utilizzata una fresa originale Renfert.

« Utilizzare esclusivamente delle frese originali
Renfert.

Non é possibile
togliere la fresa.

* L'anello di serraggio non & sufficientemente
aperto.
* Corrosione del gambo della fresa.

* Aprire di piu I'anello di serraggio.

* Inviare I'apparecchio a riparare al centro assistenza.

Non é possibile
aprire I'anello di
serraggio.

* Questo & stato serrato troppo fortemente.

* Inviare I'apparecchio a riparare al centro assistenza.

L’aspiratore con-
nesso non si met-
te in funzione.

* L’aspiratore non & acceso.
* L’aspiratore si trova nel modo automatico.
* La presa non ¢ alimentata.

» Accendere I'aspiratore.

« Selezionare il modo operativo continuativo sull’aspi-
ratore.

* Inviare I'apparecchio a riparare al centro assistenza.




18 Dati tecnici

. . 220 - 240V, 50/ 60 Hz
Tensione di rete:

120 V, 60 Hz
o 120 VA (230 V) /
Potenza assorbita: 130 VA (120 V)
Potenza mass. di collegamento consentita per la presa 2200 VA (230 V) /
dell’apparecchio (solo Millo pro): 1300 VA (120 V)
. . . . 2320 VA (230 V) /
Potenza allacciata complessiva (solo Millo pro), mass.: 1430 VA (120 V)

T1AL, 250 VAC (230 V) /
T2AL, 250 VAC (120 V)

2770 / 3350 U/min
(50 / 60 Hz)

LpA *) (a vuoto): <70 db(A)

214 x 207 x 252 mm
[8.4 x 8.2 x 9.9 inch]

5,7 kg
[12.6 Ibs]

Fusibile per I'apparecchio (solo Millo):

Numero di giri nominale:

Dimensioni, senzafresa (L x A x P):

Peso, ca.:

*) livello di pressione acustica, secondo EN ISO 11202

19 Garanzia

Nell’ambito di un utilizzo conforme alle prescrizioni Renfert concede su tutti i componenti del Millo /
Millo pro una garanzia di 3 anni.

Presupposto necessario per il ricorso alla garanzia € I'esibizione della fattura di acquisto originale emes-
sa dal rivenditore specializzato.

Sono esclusi dalla garanzia i pezzi soggetti a naturale usura nonché i pezzi di consumo. Questi pezzi
sono contrassegnati nell’elenco dei pezzi di ricambio.

La garanzia decade in caso di utilizzo improprio, inosservanza delle norme di azionamento, pulizia,
manutenzione e connessione, riparazioni eseguite in proprio oppure non eseguite dai centri specializzati,
impiego di ricambi di altre marche e in caso di circostanze inusuali o non ammesse dalle norme d’uso.

Le prestazioni di garanzia non prevedono proroghe della garanzia stessa.

20 Istruzioni per lo smaltimento

Lo smaltimento dell’apparecchio deve essere effettuato tramite una ditta specializzata. Tale ditta specia-
lizzata deve essere informata riguardo ai residui nocivi per la salute presenti all'interno di questo apparec-
chio.

20.1 Indicazioni per lo smaltimento nei paesi dell’lUE

Per preservare e tutelare 'ambiente, prevenire I'inquinamento ambientale e migliorare il riciclaggio delle
materie prime, la Commissione Europea ha emanato una direttiva secondo cui i dispositivi elettrici ed
elettronici vengono restituiti al produttore per destinarli allo smaltimento a norma o al riciclaggio.

Nell’Unione Europea, gli apparecchi contrassegnati con il simbolo seguente non devono essere
smaltiti nella raccolta rifiuti residenziali non differenziata.

154

Per informazioni su uno smaltimento conforme rivolgersi alle autorita locali.

Con riserva di modifiche
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Introduccion

Nos alegra de que se haya decidido por la compra de la recortadora de interiores Millo o Millo pro. Este
aparato marca un nuevo estandar en lo que se refiere a funcionalidad, potencia y ergonomia.

Lea, por favor, las siguientes instrucciones de servicio con atencién y observe las indicaciones
de seguridad comprendidas, a fin de garantizar una larga vida uatil y un funcionamiento sin proble-
mas.

Simbolos

En estas instrucciones de servicio o bien en el aparato encontrara simbolos con el siguiente significado:

Peligro
Existe peligro inmediato de lesiones.

Tensioén eléctrica
Existe peligro por tensién eléctrica.

Atencién
En caso de no observarse la indicacién existe peligro de que el aparato se dafie.

Indicacion
Indica una advertencia util en cuanto al servicio, facilitando al mismo tiempo el manejo.

jAtencion!
Llevar gafas protectoras.

jAtencion!
Llevar un equipo de proteccion respiratoria.

Solo para el uso en espacios interiores.

Desconectar el aparato de la red antes de abrirlo, desenchufar el conector de red.

Los demas simbolos se explicaran al exponerse su correspondiente uso.

Indicaciones de interés para el propietario

Sirvase de esta informacion para usuarios, a fin de instruir a los operadores acerca del campo de
aplicacién, los posibles peligros durante el servicio y el manejo de la recortadora de interiores
Millo / Millo pro.

Mantenga esta informacién para usuarios a disposicion del operador.

Para mas informaciones véase el capitulo.

Campo de aplicacidén

Utilizacion segun el uso previsto

Utilice este aparato unicamente para recortar arcadas dentales de yeso o de resina acrilica.

Aplicaciéon no conforme al uso previsto

“En este producto se podran usar solo las piezas de accesorio y repuesto suministradas o autorizadas
por la empresa Renfert GmbH. El uso de otras piezas de accesorio o repuesto puede perjudicar la segu-
ridad del equipo, conlleva el riesgo de lesiones graves, y puede provocar dafios en el medio ambiente o
la averia del producto.”

Condiciones ambientales (segun la norma DIN EN 61010-1)

El aparato tan sé6lo debera accionarse:

* en espacios interiores,

* hasta una altitud de 2.000 m sobre el nivel del mar,

* a una temperatura ambiente de 5 - 40 °C [41 - 104 °F] *),

* a una humedad relativa maxima del 80 % a 31 °C [87,8 °F], decreciendo linealmente hasta una hume-
dad relativa del 50 % a 40 °C [104 °F] *),
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» en caso de un suministro de corriente por la red, si las fluctuaciones de tension no son superiores al
10 % del valor nominal,

* en caso de nivel de contaminacion 2,
* en caso de categoria de sobretension Il

*) El aparato podra ser puesto en servicio a una humedad atmosférica de hasta un 80 % y una temperatura de
5-30°C [41 - 86 °F]. En caso de temperaturas de 31 - 40 °C [87,8 - 104 °F], la humedad atmosférica tendra que
decrecer proporcionalmente, a fin de garantizar la disposicion de servicio del aparato (p. €j. a 35 °C [95 °F] = hu-
medad atmosférica del 65 %, a 40 °C [104 °F] = humedad atmosférica del 50 %). El aparato no debera accionarse
en caso de temperaturas superiores a los 40 °C [104 °F].

Indicaciones de peligro y de advertencia

La proteccion prevista ya no podra garantizarse en caso de que el aparato no se accione confor-
me a las presentes instrucciones de servicio.

Solo para el uso en espacios interiores. El aparato ha sido concebido exclusivamente para el uso
en seco, no debiéndose utilizar o almacenar al aire libre o bajo condiciones humedas.

El aparato no debera ser puesto en servicio antes de haberlo provisto de un cable de red y de un
sistema de conectores especificos del correspondiente pais. Esta modificaciéon podra realizarse,
en caso necesario, tan soélo por un perito electrotécnico.

El aparato tan sélo podra ser puesto en servicio si los datos indicados en la placa identificadora
coinciden con los valores dados por la red de tensién regional.

El aparato tan sélo debera enchufarse en cajas de enchufe conectadas al sistema de conductor
de puesta a tierra.

El conector de red ha de ser facilmente accesible.

Controle periédicamente las lineas de alimentacion y los tubos flexibles (como, p. €j., el cable de
alimentacién de red) y compruebe que éstos no estén dainados (p. ej. dobladuras, fisuras, porosi-
dades) o muestren caracteristicas de envejecimiento. Aparatos que dispongan de lineas de ali-
mentacién o de tubos flexibles defectuosos o bien de otros defectos ya no podran ser puestos en
servicio.

Accione el aparato tan sélo bajo vigilancia.

La caja de enchufe del aparato ha sido concebida Unicamente para la conexion de un dispositivo
de aspiracion. La potencia de conexién indicada no debera sobrepasarse.

iPeligro de lesiones!
En caso de utilizar accesorios no originales existe peligro de lesiones. Utilizar tnicamente acce-
sorios originales de Renfert.

jLlevar gafas protectoras!
jLlevar un equipo de proteccién respiratoria!

El uso de este aparato puede provocar lesiones del aparato auditivo, dependiendo éstas de la
pieza de trabajo, la manera de trabajar del usuario (p. ej. presiéon de apriete), el lugar de instala-
cién y especialmente del tiempo de uso. El explotador esta obligado a dejar determinar, segun las
disposiciones locales, el nivel de valorizacién relativo al puesto de trabajo y a adoptar las corres-
pondientes medidas de proteccién auditiva.

Utilice un equipo de proteccion personal adecuado siempre que trabaje con sustancias nocivas
para la salud.

Durante el trabajo con el aparato pueden producirse polvos o vapores nocivos para la salud.
El dispositivo de aspiracion a conectar debera adaptarse a los polvos producidos.

Desconecte el aparato una vez finalizado el trabajo.

Desconecte el aparato de la red antes de realizar reparaciones o trabajos de mantenimiento en
partes eléctricas.

Desconecte el aparato y desenchufe el conector de red antes de realizar trabajos de limpieza o de
mantenimiento.
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El cumplimiento de las disposiciones nacionales referentes al servicio y repetidas pruebas de
seguridad de aparatos eléctricos es responsabilidad de la compaiiia operadora. En Alemania se
trata del reglamento 3 del DGUV (Seguro Legal de Accidentes) junto con la VDE 0701-0702 (Fede-
racion Nacional de las Empresas de los Sectores Electrotécnico y Electronico).

Encontrara informaciones acerca del reglamento REACH y las sustancias SVHC en nuestra pagi-
na Web www.renfert.com en el area Postventa.Zugelassene Personen

Personas autorizadas

La recortadora de interiores Millo / Millo pro debera manejarse y entretenerse Unicamente por personas
debidamente instruidas.

Exencion de responsabilidad

La empresa Renfert GmbH declina todo derecho a indemnizacién por dainos y perjuicios, al igual

que todo derecho a garantia, en caso de que:

« el producto haya sido utilizado para otros fines que los indicados en estas instrucciones de ser-
vicio.

* el producto haya sido modificado de algin modo — excepto las modificaciones descritas en es-
tas instrucciones de servicio.

* el producto no haya sido reparado por un distribuidor autorizado, o en caso de que no se hayan
usado piezas de recambio originales de Renfert.

* el producto haya sido expuesto a choques mecanicos o se haya dejado caer.

Volumen de suministro

Recortadora de interiores Millo / Millo pro

Fresa coénica de 6 filos de corte (dentado grueso), NO indicada para modelos de resina acrilica.
Llave hexagonal

Instrucciones de servicio

Enchufe (sélo para 1805-0000)

_ A A A

Presentaciones
1804-0000 Millo, 230 V, 50 / 60 Hz
1804-1000 Millo, 120 V, 60 Hz
1805-0000 Millo pro, 230 V, 50 / 60 Hz
1805-1000 Millo pro, 120 V, 60 Hz
Accesorios

N° 1806-0001 Fresa cénica de dentado cruzado (fina)

N° 1806-0002 Fresa conica de 6 filos de corte (dentado grueso), NO indicada para modelos de resina
acrilica.

N° 2921-0050 Silent TS, 230V, 50/ 60 Hz

N° 2921-1050 Silent TS, 100 - 120 V, 50 / 60 Hz

N° 90003-4305 Adaptador para tubuladura de empalme universal

N° 2926-0000 Bifurcador de aspiracion

N° 15-0823 Tubo flexible de aspiracion superelastico PVC-Flex (por metro)

Trabajos preparativos antes de la puesta en
servicio

Compare, antes de la puesta en servicio, los datos indicados en la placa identificadora con los
valores dados por la red de tension regional.

El aparato tan sélo debera enchufarse en cajas de enchufe conectadas al sistema de conductor
de puesta a tierra.
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Conexion del dispositivo de aspiracion
Para aparatos 230 V con enchufe segun DIN 49441 (Fig. 2, E) se ha adjuntado una clavija (Fig. 12). Con
ayuda de esta clavija se puede hacer un adaptador para el sistema nacional correspondiente.

iEste adaptador sélo se debe de fabricar por personal electricista especializado! jEl sistema de
puesta a tierra no se debe de interrumpir por el adaptador!

Instalacion y puesta en servicio

Instalacion

» Colocar el aparato sobre una mesa de trabajo estable y plana.
* Instalar el aparato de tal manera que el conector de red sea facilmente accesible.

Conexion eléctrica

» Comprobar que la tension de red corresponda con la tensién indicada en la placa identificadora del
aparato.

» Enchufar el conector de red.

Conexion del dispositivo de aspiracion

El accionamiento del aparato Millo / Millo pro es tan sélo admisible en caso de que se haya conec-
tado un dispositivo de aspiracion.

El caudal volumétrico minimo de la aspiraciéon debe ser 2040 I/h.

+ Colocar el tubo flexible de aspiracion sobre el racor de empalme del aparato (Fig. 6).
Opcién Millo pro

La recortadora de interiores Millo pro esta provista de una caja de enchufe.

Esta caja de enchufe se encontrara bajo tension eléctrica tan pronto como se conecte el aparato
Millo pro, pudiéndose accionar de esta manera directamente el dispositivo de aspiracion conectado.

Observe la potencia de conexién de la caja de enchufe del aparato.

La caja de enchufe del aparato esta prevista inicamente para la conexion de una aspiracion.
La conexién de otros aparatos eléctricos puede conducir a daiios en la recortadora de interiores
Millo pro.

» Enchufe el cable de red del dispositivo de aspiracion en la caja de enchufe ubicada en la parte poste-
rior del aparato Millo pro (Fig. 7).

Dado el caso de sistemas de clavija diferentes, observe el apartado 11.1 al final de este manual.

La recortadora de interiores Millo / Millo pro esta ahora lista para el servicio.

Manejo

Elementos de mando

Millo pro (Fig. 1, 2) / Millo (Fig. 3, 4, 5)

Tecla de CONEXION / DESCONEXION

LED indicador CONEXION / DESCONEXION

Ajuste de altura (sélo Millo pro)

Racor de empalme para el dispositivo de aspiracién

Caja de enchufe para la conexion de un dispositivo de aspiracién (s6lo Millo pro)
Fusible automatico (Millo pro, Fig. 2)

Cartuchos de fusible (Millo, Fig. 5)

Cable de red
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Conexion / Desconexion

Conecte el aparato como sigue:

+ Pulse la tecla de CONEXION / DESCONEXION (A, Fig. 1 & 3):
- se ilumina el LED indicador;
- la fresa comienza a girar.

- Sélo Millo pro:
la caja de enchufe del aparato es alimentada con tensién, arranca el dispositivo de aspiracién conec-
tado.

Desconecte el aparato como sigue:

+ Pulse la tecla de CONEXION / DESCONEXION (A, Fig. 1 & 3):
- se apaga el LED indicador;
- la fresa deja de girar hasta pararse.

- Sélo Millo pro:
se corta la tension de la caja de enchufe del aparato, el dispositivo de aspiracion deja de funcionar.

Indicaciones de uso

Al trabajar con el aparato pueden desprenderse partes sueltas de la arcada dental.
jLlevar gafas protectoras!

El polvo producido durante el trabajo puede ser nocivo para la salud.
iLlevar un equipo de proteccidn respiratoria!

iPeligro de lesiones en la mano!
Las fresas utilizadas son cortantes

iPeligro de lesiones!

El uso de la fresa de dentado grueso en arcadas dentales de resina acrilica implica el peligro de
lesiones por enganche y proyeccion. Utilice para las arcadas dentales de resina acrilica la fresa
coénica de dentado cruzado.

Dependiendo de la presion de apriete puede producirse durante el trabajo un nivel de intensidad
acustica superior a los 85 db(A). jLlevar un equipo de proteccion auditiva!

iPeligro de lesiones al entrar el pelo o bien prendas sueltas en el aparato o en caso de enrolla-
miento! No trabaje llevando el pelo largo y suelto ni con prendas sueltas / anchas.

 Sujetar la arcada dental con las dos manos en la mesa de trabajo.

* No llevar la arcada dental a la fresa sin apoyar la mano.

* Mover la arcada dental en contra del sentido de giro de la fresa:
- Remocién 6ptima
- Reduce el peligro de enganche.

Ajuste de altura de la fresa
Salo Millo pro (Fig. 11)

Aumentar la altura de la fresa:

 Girar la rueda de ajuste hacia la izquierda.
Reducir la altura de la fresa:

* Girar la rueda de ajuste hacia la derecha.

Cambio de fresa

iPeligro de lesiones!
Las fresas son cortantes. Preste especial atencidon al cambiarlas.

iPeligro de lesiones!

Las fresas se calientan durante el trabajo, deje que se enfrien antes de cambiarlas.
Utilice unicamente fresas originales de Renfert.

Proceda como sigue para cambiar la fresa:

* Desconecte el aparato.

» Desenchufe el conector de red.

» Deje que la fresa se enfrie.

» Desmonte la mesa de trabajo (Fig. 8).

» Separe la caperuza protectora (Fig. 9).
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La caperuza protectora podra separarse de manera mas facil si se aprieta en las partes aplanadas
del manguito de sujecion (Fig. 9).

 Suelte el anillo tensor utilizando la llave hexagonal incluida en el volumen de suministro (Fig. 10).
La llave hexagonal se encuentra en un dispositivo fijador debajo de la mesa de trabajo.
 Extraiga la fresa.

* Introduzca la fresa nueva hasta el tope en el anillo tensor.

« Apriete el anillo tensor utilizando la llave hexagonal (Fig. 10).

Compruebe el asiento fijo del anillo tensor.

* Vuelva a colocar la caperuza protectora.

» Guarde la llave hexagonal en el dispositivo fijador.

* Vuelva a montar la mesa de trabajo.

Limpieza / Mantenimiento

Desconecte el aparato y desenchufe el conector de red antes de realizar trabajos de limpieza o de
mantenimiento.

Limpieza de la carcasa

No limpiar nunca el aparato bajo agua corriente o sumergirlo en agua.
No utilizar vapor para la limpieza del aparato.

iPeligro de lesiones!
Cubrir la fresa cortante si necesario.

NO utilizar productos de limpieza agresivos, abrasivos o productos que contengan disolventes.

» Desconectar el aparato.

» Desenchufar el conector de red.

* Limpiar la carcasa con un pafio humedo.

» Desmontar la mesa de trabajo (Fig. 8).

» Limpiar el espacio donde se recoge el polvo con una aspiracién y pasar un pafio humedo.
» Secar el aparato con un pafio limpio y suave.

Limpieza de la mesa de trabajo

» Desmontar la mesa de trabajo (Fig. 8).
 Limpiar la mesa de trabajo, p. €j., utilizando un chorro a vapor.
» Secar la mesa de trabajo y volver a montarla.

Cambio de fusible
Millo

Desenchufe el aparato antes de cambiar un fusible.

No utilice jamas fusibles con valores superiores.

» Desenchufar el conector de red.
» Poner el aparato de lado.
« Abrir el portafusible (G, Fig. 5) y sustituir el fusible.

Millo pro

» Desenchufar el conector de red.
» Volver a activar el fusible automatico (F, Fig. 2) ubicado en la parte posterior del aparato.
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15 Piezas de recambio

Encontrara las piezas sujetas a desgaste o de recambio en la lista de piezas

de recambio en Internet en www.renfert.com/p918.

Introduzca aqui el numero de articulo siguiente: 18040000 / 18050000
Las piezas excluidas de la prestacion de garantia (piezas de consumo, piezas

sujetas a desgaste) vienen especificadas en la lista de piezas de recambio. El
numero de serie y la fecha de fabricacién estan indicados en la placa identifi-
cadora del aparato.

Reparaciones

Las reparaciones podran realizarse Unicamente por distribuidores autorizados.

Las reparaciones en el equipamiento eléctrico que no se hayan descrito en esta informacion para usua-
rios deberan realizarse tan solo por peritos electrotécnicos.
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Busca de fallos y averias

Fallo

Causa

Remedio

Una vez conectado, el
aparato no se pone en
marcha.

* No se ha enchufado el cable de red.

» Caja de enchufe de la red sin tension.

« El aparato se ha conectado a un dispositivo
de aspiracion desconectado.

» Enchufar el cable de red.

» Controlar la caja de enchufe de la red.

« Controlar el dispositivo de aspiracién y, en caso
dado, observar las instrucciones de servicio del
mismo.

El aparato se desco-
necta durante el ser-
vicio.

« El interruptor protector del motor ha sido ac-
tivado, debido a que la temperatura del mo-
tor es demasiado alta.

« Ha saltado el fusible.

» Desenchufar el conector de red y dejar que el apa-
rato se enfrie durante aprox. hora y media.

« Utilizar un dispositivo de aspiracion (véase capitu-
lo 12.3).

« Volver a activar el fusible automatico / cambiar el
fusible (véase capitulo 14.3).

« Al volver a saltar el fusible enviar el aparato al ser-
vicio técnico para su reparacion.

Gruesa capa de polvo
en la mesa de trabajo.

* No se ha utilizado ningun dispositivo de as-
piracion.
« Insuficiente potencia de aspiracion.

« Utilizar un dispositivo de aspiracion (véase capitu-
lo 12.3).

« Controlar el filtro del dispositivo de aspiracion.

» Comprobar que el tubo flexible de aspiracion no
esté doblado.

» Comprobar que el tubo flexible de aspiracion
se haya fijado bien sobre el racor de empalme
(D, Fig. 2, 4).

» Aumentar la potencia de aspiracion.

Ha saltado el fusible.

« La potencia del dispositivo de aspiracion co-
nectado es demasiado alta, observe la po-
tencia de conexion max. (véase “Datos téc-
nicos”).

» Conectar el dispositivo de aspiracion separada-
mente a la alimentacién de corriente.

Remocioén reducida,
se requiere una mayor
presion de apriete.

* Fresa roma.

» Cambiar la fresa (véase capitulo 13.5).

La fresa se sale du-
rante el servicio.

« Al montarse la fresa, ésta no ha sido introdu-
cida lo suficientemente profunda en el ani-
llo tensor.

« El anillo tensor no se ha apretado lo suficien-
temente fuerte.

« Introducir la fresa hasta el tope en el anillo tensor.
* Apretar el anillo tensor todavia mas fuerte.

La fresa no puede in-
troducirse.

* No se trata de una fresa original de Renfert.

« Utilizar anicamente fresas originales de Renfert.

La fresa no puede ex-
traerse.

* No se ha soltado suficientemente el tornillo
tensor.
» VVastago de la fresa corroido.

« Soltar todavia mas el tornillo tensor.
» Enviar el aparato al servicio técnico para su repa-
racion.




Fallo Causa Remedio

El tornillo tensor no *» Se ha apretado demasiado fuerte. * Enviar el aparato al servicio técnico para su repa-
puede soltarse. racion.
El dispositivo de aspi- | * No se ha conectado el dispositivo de aspi- » Conectar el dispositivo de aspiracion.

racion conectado no racion.

arranca. « La aspiracion trabaja en régimen automati- |+ Poner la aspiracion en régimen continuo.
co.
+ Caja de enchufe del aparato sin tension. * Enviar el aparato al servicio técnico para su repa-
racion.
18 Datos técnicos
Tension nominal: U= B e
) 120 V, 60 Hz

. S 120 VA (230 V) /
Potencia absorbida: 130 VA (120 V)
Potencia de conexidon max. admisible de la caja de enchu- 2200 VA (230 V) /
fe del aparato (sélo Millo pro): 1300 VA (120 V)

. L . . i 2320 VA (230 V) /
Potencia de conexion total (sélo Millo pro), como max.: 1430 VA (120 V)

Fusibles del aparato (sélo Millo):

T1AL, 250 VAC (230 V) /
T2AL, 250 VAC (120 V)

Velocidad nominal:

2770 / 3350 U/min
(50 / 60 Hz)

LpA *) (en marcha sin carga): < 70 db(A)

Dimensiones, sin fresa (An x Al x P):

214 x 207 x 252 mm
[8.4 x 8.2 x 9.9 inch]

Peso, aprox:

5,7 kg
[12.6 Ibs]

19

*) Nivel de presion sonora (valor de emision relativo al puesto de trabajo) segun la norma EN ISO 11202

Garantia

En caso de un uso adecuado, Renfert le concede una garantia de 3 afios sobre todas las piezas de la
recortadora de interiores Millo / Millo pro. Condicion previa para la prestacion de servicios en garantia es
la existencia de la factura original de venta de su distribuidor.

La garantia no incluye componentes que se encuentren sometidos a un desgaste natural (piezas someti-
das a desgaste), ni tampoco piezas fungibles. Estas piezas vienen especificadas en la lista de piezas de
recambio.

La garantia expira en caso de un uso inadecuado, en caso de no observarse las instrucciones de servi-
cio, de limpieza, de mantenimiento y de conexién, al igual que en caso de reparaciones por cuenta propia
0 reparaciones que no se hayan efectuado por distribuidores autorizados. La garantia expira igualmente
al usar piezas de recambio de otros fabricantes y en caso de influencias inusuales o no admisibles segun
las instrucciones de uso.

La prestacion de servicios en garantia no provoca ninguna prolongacion del plazo de garantia.
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20.1

154

Indicaciones acerca de la eliminacion del
aparato

La eliminacion del aparato debera realizarse por una empresa especializada, a la cual tendra que infor-
marse acerca de residuos peligrosos dentro del aparato.

Indicaciones acerca de la eliminacion en paises de la UE

La Comision Europea ha promulgado una directiva con el fin de conservar y proteger el medio ambiente,
evitar la contaminacién del mismo y mejorar el reciclaje de las materias primas. Segun esta directiva, los
fabricantes de aparatos eléctricos y electronicos aceptan la devolucién de los mismos, a fin de destinar-
los a una eliminacién controlada o bien al reciclaje.

Es por esta razén que los aparatos marcados con este simbolo no deberan eliminarse dentro de
la Unién Europea junto con la basura doméstica no clasificada.

Por favor, informese con las autoridades locales sobre una eliminacion controlada.

Bajo reserva de modificaciones

-10 -
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4.3

Introducao

Obrigado por adquirir um recortador de palato Millo ou Millo pro.
Este aparelho estabelece novos padrdes em termos de funcionalidade, desempenho e ergonomia.

Leia atentamente as seguintes instrucoes de utilizagao e observe os avisos de seguranga, a fim
de garantir uma longa vida util e o bom funcionamento do aparelho.

Simbolos

Nestas instrugdes de utilizagdo ou no préprio aparelho encontrara simbolos com os seguintes significa-
dos:

Perigo
Ha perigo iminente de ferimentos.

Tensao eléctrica
Ha perigo de choque eléctrico.

Atencao
Se este aviso for ignorado, o aparelho podera sofrer danos.

Informagéao
Indica uma informacao util para a utilizagao do aparelho, facilitando o seu manejo.

Atencao!
Utilizar 6culos de proteccao.

Atencao!
Utilizar mascara de protecgao.

Para uso apenas em ambientes fechados.

Antes de abrir o aparelho, desligue-o da rede eléctrica, tirando a ficha da tomada de corrente.

Os demais simbolos encontram-se acompanhados de explicagdes.

Avisos para o proprietario

Com base neste guia, instrua os utilizadores relativamente ao campo de aplicag¢ao, aos possiveis
perigos durante o funcionamento e a utilizagao do recortador de palato Millo / Millo pro.

Mantenha este guia a disposigao dos utilizadores. Outros avisos encontram-se no capitulo.

Campo de aplicacao

Utilizagao prevista

Utilizar este aparelho apenas para recortar modelos de arcadas dentarias confeccionados em gesso ou
resina.

Nao conformidade com a utilizagao prevista
Com este produto deverao ser utilizadas apenas pecgas acessorias, sobretudo fresas, fornecidas pela
empresa Renfert.

O emprego de acessorios de outros fabricantes ndo esta em conformidade com a utilizagao prevista e
implica o risco de ferimentos graves.

Condi¢coes ambientais (segundo a DIN EN 61010-1)

O aparelho devera ser utilizado apenas :

+ em ambientes fechados,

* a altitudes n&o superiores a 2.000 m acima do nivel do mar,

* a uma temperatura ambiente entre os 5 e 0s 40 °C [41 e 104 °F] *),

* a uma humidade relativa do ar de no maximo 80 % a 31 °C [87,8 °F], decrescendo linearmente até a
uma humidade relativa de 50 % a 40 °C [104 °F] ),

» com alimentacao eléctrica de rede, desde que as oscilagbes de tensdo ndo excedam os 10 % do valor
nominal,

-2-



@O B> BPBPDBPDP PP

> BbbbEPBEPPBPP

* a um grau de poluigéo 2,

* a uma categoria de sobretensdes Il.

*) Entre os 5 e 0os 30 °C [41 - 86 °F] o aparelho pode ser utilizado a uma humidade do ar de até 80 %. Para que se
garanta o bom funcionamento do aparelho a temperaturas entre os 31 e os 40 °C [87,8 e 104 °F], a humidade do

ar deve decrescer proporcionalmente (p. ex. 35 °C [95 °F] = humidade do ar de 65 %; a 40 °C [104 °F] = humida-
de do ar de 50 %). O aparelho ndo deve ser utilizado a temperaturas acima dos 40 °C [104 °F].

Adverténcias e indicacoes de perigo

Se o aparelho nao for utilizado de acordo com estas instrugées de utilizagao, a protecc¢éao prevista
ja ndo podera ser garantida.

Para uso apenas em ambientes fechados. O aparelho foi concebido para a utilizagao a seco e ndao
deve ser utilizado nem armazenado ao ar livre ou em ambientes humidos.

O aparelho s6 devera ser utilizado com um cabo de rede que possua um sistema de ficha especi-
fico do pais de utilizagao. Qualquer eventual modificagdao necessaria devera ser efectuada por um
técnico electricista.

O aparelho s6 devera ser utilizado se as indicagdes da placa de identificacdo corresponderem as
caracteristicas da rede de alimentacgao eléctrica local.

O aparelho deve ser ligado apenas a tomadas que estejam ligadas ao sistema de terra de protec-
cao.

A ficha / tomada de corrente deve ficar facilmente acessivel.

Verifique periodicamente se os cabos de ligagdo e mangueiras (p. ex. o cabo de rede) nao apre-

sentam danos (p. ex. dobras, rachaduras ou porosidades) ou sinais de envelhecimento. Os apa-
relhos com mangueiras ou cabos de ligagdo danificados ou que apresentem outros defeitos nao
deverao ser utilizados.

Utilizar o aparelho apenas sob supervisao.

A tomada do aparelho destina-se exclusivamente a ligagao de um sistema de aspiragao.
A poténcia de ligagao indicada ndao deve ser excedida.

Perigo de ferimentos!
A utilizagao de acessdrios nao originais implicara risco de ferimentos. Utilizar apenas acessoérios
originais da Renfert.

Utilizar 6culos de protecgao!
Utilizar mascara de protecgao!

Dependendo da pe¢a de trabalho, da maneira de trabalhar do utilizador (p. ex. pressao aplicada),
do lugar de instalagao e especialmente do tempo de trabalho, a utilizacdo deste aparelho podera
provocar danos auditivos. O proprietario esta obrigado a providenciar, de acordo com as dispo-
sigcoes locais, a medicao do nivel de emissao acustica no local de trabalho e adoptar as devidas
medidas de protecc¢ao auditiva.

Ao trabalhar com materiais nocivos a saude, utilizar equipamentos de protecgao individual ade-
quados.

Durante o trabalho com o aparelho poderao ser produzidos pés ou vapores nocivos a saude. O
sistema de aspiracao a utilizar devera ser adaptado ao tipo de material produzido.

Desligar o aparelho apés terminar o trabalho.

Antes de executar trabalhos de reparagdao ou manutengdao em pegas eléctricas, desligar o apare-
lho da rede eléctrica.

Antes de efectuar procedimentos de limpeza ou manutengao, desligue o aparelho e tire a ficha da
tomada de corrente.

E responsabilidade do proprietario assegurar o cumprimento das disposi¢cdes nacionais aplica-
veis a operagao e as inspecdes de segurancga regulares dos equipamentos elétricos em estabele-
cimentos. Na Alemanha se aplica o regulamento 3 da DGUV (Seguro Estatutario Alemao de Aci-
dentes) em a VDE 0701-0702 (Associag¢ao de Tecnologia Elétrica e Eletrénica).

Informagoes sobre Registo, Avaliagdo, Autorizagao e Restricao dos Produtos Quimicos (REACH)
e sobre substancias que suscitam elevada preocupacio (SVHC) podem ser encontradas em nos-
so sitio Internet em www.renfert.com na se¢ao Suporte.

-3-
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A

Pessoas autorizadas

O manejo e a manutengao do recortador de palato Millo / Millo pro sé devem ser efectuados por pessoas
devidamente instruidas.

Exclusao de responsabilidade

A Renfert GmbH declinara quaisquer pedidos de garantia ou de indemnizagdes por danos ou prejuizos
se:

» o produto for utilizado para outros fins que nao os indicados nestas instrugoes de utilizagao;

» o produto for modificado de algum modo - excepto as modificagdes indicadas nestas instru-
coes de utilizagao;

¢ o produto nao for submetido a reparagées por um distribuidor autorizado ou se nao forem utili-
zadas pecas de reposicao originais da Renfert;

* o produto continuar a ser utilizado apesar de apresentar evidentes danos ou deficiéncias com-
prometendo a sua seguranga;

* o produto sofrer golpes ou queda.

Fornecimento

Recortador de palato Millo / Millo pro

Fresa conica com 6 arestas (corte grosso), NAO indicada para modelos de resina
Chave Allen

Instrugdes de utilizagéo

Ficha Schuko (apenas para o mod. 1805-0000)

JEE QL (L U . §

Modelos

1804-0000 Millo, 230 V, 50 / 60 Hz
1804-1000 Millo, 120 V, 60 Hz
1805-0000 Millo pro, 230 V, 50 / 60 Hz

1805-1000 Millo pro, 120 V, 60Hz

Acessorios

1806-0001 Fresa conica com dentes cruzados (corte fino)

1806-0002 Fresa conica com 6 arestas de corte (corte grosso), NAO indicada para modelos de
resina

N.0 2921-0050 Silent TS, 230 V, 50 / 60 Hz
N.o 2921-1050 Silent TS, 100 - 120V, 50 / 60 Hz

90003-4305 Adaptador universal para a tubuladura da mangueira
2926-0000 Divisor de fluxo
15-0823 Mangueira para sistemas de aspiracao PVC-Flex Superelastic (ao metro)

Preparacao para a colocacao em funcionamento

Antes de colocar o aparelho em funcionamento, comparar os dados indicados na placa de identi-
ficagdo com as caracteristicas da rede de alimentagéao eléctrica local.

O aparelho s6 deve ser ligado a tomadas de corrente que estejam ligadas ao sistema de terra de
proteccgao.

Ligacao do sistema de aspiragao

Para os aparelhos de 230 V com uma tomada DIN 49441 (Fig. 2, E) é fornecido um conector compativel
(Fig. 12). Com o auxilio deste conector é possivel confeccionar um adaptador para o sistema de tomadas
especifico do pais de utilizagdo.

Este adaptador deve ser confeccionado apenas por técnicos electricistas!

O adaptador nao deve interromper o sistema de terra de protecgao!
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Instalacao e colocacao em funcionamento

Instalacao

» Colocar o aparelho sobre uma mesa de trabalho estavel e plana.
 Posicionar o aparelho de modo que a ficha / tomada de corrente fique facilmente acessivel.

Ligacao eléctrica
« Verificar se a tenséo da rede corresponde a tensao indicada na placa de identificagdo do aparelho.
* Inserir a ficha na tomada de corrente.

Ligacao do sistema de aspiragao

Para o accionamento do Millo / Millo pro é obrigatdria a ligagao de um sistema de aspiragido ao
aparelho.

O volume minimo do fluxo de ar aspirado deve ser 2040 I/h.

« Ligar a mangueira de aspiracdo a tubuladura de ligacao do aparelho (Fig. 6).

Opcao Millo pro

O Millo pro dispde de uma tomada prépria.

Quando o Millo pro ¢é ligado, esta tomada adquire a tensao eléctrica da rede, possibilitando accionar
directamente um sistema de aspiracao que esteja ligado ao aparelho.

Observe a poténcia de ligagao da tomada do aparelho.

A tomada do aparelho destina-se exclusivamente a ligagdo de um sistema de aspiracdo. A ligagao
de outros aparelhos eléctricos pode causar danos no Millo pro.

* Inserir 0 cabo de rede do sistema de aspiragao na tomada localizada na parte de tras do Millo pro
(Fig. 7).

Em caso de incompatibilidade entre os sistemas de tomadas, consulte a secgéo 11.1 no final destas

instrugées. O Millo / Millo pro esta agora pronto a ser utilizado.

Utilizacao

Elementos de controlo

Millo pro (Fig. 1, 2) / Millo (Fig. 3, 4, 5)

Botédo LIGA / DESLIGA

LED indicador de LIGA / DESLIGA

Ajuste de altura (sé no Millo pro)

Tubuladura de ligagéo para o sistema de aspiragao

Tomada do aparelho para a ligagao de um sistema de aspiragéo (sé no Millo pro)
Disjuntor (Millo pro, Fig. 2)

Fusiveis (Millo, Fig. 5)

Cabo de rede

IGTMMmMOoOOm>

Ligar / Desligar

Ligar o aparelho do seguinte modo:

» Premir o botédo LIGA / DESLIGA (A, Fig. 1 & 3):
- O LED indicador acende-se;
- Afresa comega a girar.

- S6 no Millo pro: A tomada do aparelho é alimentada com tenséo, fazendo com que o sistema de aspi-
ragao conectado ao aparelho seja accionado.

Desligar o aparelho do seguinte modo:
* Premir o botdo LIGA / DESLIGA (A, Fig. 1 & 3):
- O LED indicador apaga-se;
- A fresa para gradualmente de girar.
- S6 no Millo pro: A tensao é interrompida na tomada do aparelho, e o sistema de aspiragdo conectado
para de funcionarBedienungshinweise.

-5-
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Avisos para a utilizagao

Durante o trabalho, podem vir a projectar-se no ambiente fragmentos desprendidos do modelo.
Utilizar 6culos de protecgéo!

O p6 produzido durante o trabalho pode ser nocivo a satde.
Utilizar mascara de protecgao!

Perigo de ferimentos nas maos!
As fresas utilizadas tém corte afiado.

Perigo de ferimentos!

A utilizagao da fresa de corte grosso para modelos em resina implica o risco de ferimentos por
enganchamento e projeccdo do modelo.

Para modelos em resina, utilize a fresa conica de dentes cruzados.

Dependendo da pressao aplicada, o nivel de pressao sonora atingido durante o trabalho pode
exceder os 85 db(A). Utilizar protectores auriculares!

Risco de ferimentos por preensao e enovelamento!
Nao trabalhar com cabelos longos soltos nem com pegas de roupas largas ou soltas.
» Guiar o modelo da arcada dentaria com ambas as maos sobre a mesa de trabalho.
» Nao levar o modelo contra a fresa sem apoia-lo.
» Mover o modelo contra o sentido de rotagao da fresa:
- desgaste ideal
- reduz o risco de enganchamento.

Ajuste da altura da fresa

s6 no Millo pro (Fig. 11)

Aumentar a altura da fresa:

* Girar a roda de ajuste para a esquerda.
Diminuir a altura da fresa:

+ Girar a roda de ajuste para a direita.

Substituicao da fresa

Perigo de ferimentos!
As fresas tém corte afiado. Tenha especial cuidado ao substitui-las.

Perigo de ferimentos!
As fresas aquecem-se durante o trabalho; deixe que arrefe¢cam antes de as substituir.

Utilizar apenas fresas originais da Renfert.

Para substituir as fresas, proceda do seguinte modo:
+ Desligar o aparelho.

« Tirar a ficha da tomada de corrente.

 Deixar a fresa arrefecer.

* Remover a mesa de trabalho (Fig. 8).

* Remover a capa de protecgao (Fig. 9)

Podera remover a capa de protecciao mais facilmente se pressionar as partes achatadas do cas-
quilho de aperto (Fig. 9).

 Soltar o anel de fixacao utilizando a chave Allen fornecida (Fig. 10).

A chave Allen encontra-se num suporte sob a mesa de trabalho.

» Remover a fresa puxando-a para fora.

* Inserir a nova fresa no anel de fixagédo até o fim.

» Feche o anel de fixacdo com a chave Allen (Fig. 10).
Certifique-se de que o anel de fixagao tenha sido bem apertado.

* Recolocar a capa de protecgéo.
» Guardar a chave Allen fixando-a no suporte.
* Volte a montar a mesa de trabalho.



14 Limpeza / Manutencao

T Antes de efectuar procedimentos de limpeza ou manutengao, desligue o aparelho e tire a ficha da
tomada de corrente.

14.1 Limpeza do corpo do aparelho

Nunca lave o aparelho sob agua corrente nem o submerja em agua.

Perigo de ferimentos!
Se necessario, cobrir a fresa cortante.

NAO utilizar produtos de limpeza agressivos, abrasivos ou que contenham solventes.

& Nao limpar o aparelho com jacto de vapor.
!

 Desligar o aparelho.

+ Tirar a ficha da tomada de corrente.

* Limpar a o corpo do aparelho com um pano humido.

* Remover a mesa de trabalho (Fig. 8).

 Limpar com aspirador o compartimento colector de po e passar um pano himido.
* Enxugar o aparelho com um pano macio e limpo.

14.2 Limpeza da mesa de trabalho

* Remover a mesa de trabalho (Fig. 8).
» Limpar a mesa de trabalho, p. ex. a jacto de vapor.
* Enxugar a mesa de trabalho e recoloca-la no aparelho.

14.3 Substituicao do fusivel
14.3.1 Millo

f Antes de substituir o fusivel, tirar a ficha da tomada de corrente.

f Nunca utilizar fusiveis com altos valores.

« Tirar a ficha da tomada de corrente.
* Deitar o aparelho de lado.
* Abrir o porta-fusiveis (G, Fig. 5) e trocar o fusivel.

14.3.2 Millo pro

« Tirar a ficha da tomada de corrente.
* Volte a ligar o disjuntor (F, Fig. 2) premindo-o para dentro na parte de tras do aparelho.

15 Pecas de reposicao

Vocé pode encontrar as pecas de reposicéo, componentes ou pegas sujeitos a
desgaste na lista de pegas, publicada na Internet em www.renfert.com/p918.

Introduza ai o seguinte nimero de artigo: 18040000 / 18050000
Os componentes ou pegas excluidos da garantia (como consumiveis ou pegas
sujeitas a desgaste) estdo marcados como tal na lista de pecas de reposigao.

O numero de série, a data de fabricagdo e a versdo encontram-se na placa de
identificacao do aparelho.

16 Reparacao
Os trabalhos de reparagao deverao ser executados somente por distribuidores especializados.

As reparacdes de componentes eléctricos que n&o estejam descritas nestas instrugdes de utilizagao
deverao ser efectuadas apenas por técnicos electricistas.



17 Diagnostico de falhas

Falha

Causa

Solugao

O aparelho nao en-
tra em funcionamento
apos ser ligado.

* O cabo de rede ndo esta ligado a tomada de
corrente.

* Auséncia de tensdo na tomada de corrente.

* O aparelho esta ligado a um sistema de aspi-
ragéo que se desligou.

* Ligar o cabo de rede a tomada de corrente.

« Verificar a tomada de corrente.

« Verificar o sistema de aspiragéo; se necessario,
consultar as instrugdes de utilizagdo do sistema
de aspiragéao.

O aparelho desliga-se
durante o uso.

* O interruptor de protecgao do motor foi accio-
nado porque a temperatura do motor estava
demasiado alta.

+ O fusivel disparou.

* Desligar a ficha da tomada de corrente e deixar
o aparelho arrefecer durante cerca de 1,5 horas.

« Utilizar um sistema de aspiragéo (ver cap. 12.3).

» Ligar o disjuntor / Trocar o fusivel (ver cap. 14.3).

+ Se o fusivel disparar novamente, enviar o apare
Iho a assisténcia técnica para reparagao.

Forte acumulagao de
p6 na mesa de traba-
lho.

* Nao esta a ser utilizado nenhum sistema de
aspiragao.
* Poténcia de aspiragdo insuficiente.

« Utilizar um sistema de aspiracéo (ver cap. 12.3).

* Inspeccionar o filtro do sistema de aspiragao.

» Verificar se a mangueira de aspiragdo néo es-
ta dobrada.

» Verificar se a mangueira de aspiracédo esta bem
fixada a tubuladura de ligagéo (D, Fig. 2, 4).

* Aumentar a poténcia de aspiragao.

O fusivel dispara.

* A poténcia do sistema de aspiragao ligado ao
aparelho é muito alta; observar a poténcia de
ligacdo maxima (ver dados técnicos).

* Ligar o sistema de aspiragdo a uma tomada de
corrente separada.

Redugao da capacida-
de de desbaste ou ne-
cessidade de aplicar
maior pressao.

» Fresa sem corte.

* Substituir a fresa (ver cap. 13.5).

A fresa desloca-se para
fora durante o uso.

+ A fresa nao foi devidamente inserida no anel
de fixagao.

* O anel de fixagédo nao foi devidamente aper-
tado.

* Inserir a fresa no anel de fixagédo até o fim.

* Apertar o anel de fixagdo com mais forga.

Nao é possivel inserir
a fresa.

* A fresa utilizada ndo é uma fresa original da
Renfert.

« Utilizar apenas fresas originais da Renfert.

Nao é possivel retirar a
fresa.

* O parafuso de fixagdo nao foi devidamente
desapertado.
+» Corrosao na haste da fresa.

* Desapertar mais o parafuso de fixagéo.

* Enviar o aparelho para a assisténcia técnica.

Nao é possivel desa-
pertar o parafuso de
fixagao.

* O parafuso foi apertado com demasiada for-
ca.

* Enviar o aparelho para a assisténcia técnica.

O sistema de aspira-
¢ao nao entra em fun-
cionamento.

+ O sistema de aspiragéo esta desligado.

* O sistema de aspiragao encontra-se no mo-
do automatico.

* Auséncia de tensao na tomada do aparelho.

* Ligar o sistema de aspiracao.

+ Activar o modo de funcionamento continuo no
sistema de aspiragao.

* Enviar o aparelho para a assisténcia técnica.




18 Dados técnicos

~ . 220 - 240V, 50/ 60 Hz
Tensao nominal:

120 V, 60 Hz
A o 120 VA (230 V) /
Poténcia absorvida: 130 VA (120 V)
Poténcia maxima de ligagao permitida para a tomada do 2200 VA (230 V) /
aparelho (s6 no Millo pro): 1300 VA (120 V)
. Co s . : . 2320 VA (230 V) /
Goténcia de ligacgao total (s6 no Millo pro), max.: 1430 VA (120 V)

T1AL, 250 VAC (230 V) /
T2AL, 250 VAC (120 V)

2770 / 3350 U/min
(50 / 60 Hz)

LpA *) (em ponto-morto): <70 db(A)

214 x 207 x 252 mm
[8.4 x 8.2 x 9.9 inch]

5,7 kg
[12.6 Ibs]

Fusivel do aparelho (s6 no Millo):

Velocidade nominal::

Dimensdes, sem fresa (L x A x P):

Peso, aprox.:

*) nivel de pressdo sonora segundo a EN ISO 11202

19 Garantia

Em caso de utilizagdo adequada, a Renfert concede uma garantia de 3 anos sobre todas as pegas do
recortador de palato Millo / Millo pro. A pré-condigdo para o recurso a garantia € a apresentagéo da factu-
ra de compra original do distribuidor.

Pecas que estdo sujeitas a desgaste natural (pegas de desgaste), bem como materiais de consumo séo
excluidos desta garantia. Estas pec¢as sdo marcadas na lista de pegas de reposicao.

Para a activagdo da garantia € obrigatoria a apresentagéo da factura de compra original emitida pelo dis-
tribuidor. Ficam excluidas da garantia as pecas sujeitas a desgaste natural bem como pecas de consumo
(p. ex. fresas, etc.). A garantia é anulada em caso de: utilizagao inadequada; inobservancia das instru-
¢des de utilizagao, limpeza, manutengao e instalagao; reparagdes por conta propria ou que nao tenham
sido efectuadas por um distribuidor autorizado; utilizacdo de pecas de reposi¢ao de outros fabricantes;
circunstancias nao usuais ou nao permitidas pelas instrugdes de utilizagao.

A prestagao de servigos de garantia ndo implica o prolongamento do prazo de garantia original.

20 Eliminacao do aparelho

A eliminacao do aparelho deve ser realizada por uma empresa especializada. Esta devera ser informada
sobre a presenga de residuos perigosos no interior do aparelho.

20.1 Nota sobre a eliminagao do aparelho em paises da UE

Com a finalidade de preservar e proteger o meio ambiente, evitar a poluicdo ambiental e melhorar a
reciclagem de matérias-primas, a Comissado Europeia promulgou uma directiva segundo a qual os fabri-
cantes devem aceitar a devolugao dos dispositivos eléctricos e electrénicos, para entdo providenciar a
correcta eliminagéo ou reciclagem destes aparelhos.

Na Uniao Europeia, os aparelhos identificados com o seguinte simbolo nao devem ser eliminados
com os residuos domésticos de recolha indiferenciada.

134

Consulte as autoridades locais para saber como efectuar a eliminagao de acordo com as disposigdes
vigentes.

Reservado o direito a modificagoes
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4.3

Giris
Dental ark freze cihazi Millo veya Millo pro, yu satin almaya karar vermis olmaniz bizi sevindirmigtir.
Bu cihaz iglevsellik, performans ve ergonomi bakimindan yeni bir standart getirmektedir.

Liitfen asagidaki kullanim kilavuzunu dikkatle okuyunuz ve i¢inde yer alan giivenlik talimatlarini
uzun ve sorunsuz bir cihaz iglevini saglamak igin dikkate aliniz.

Semboller

Bu talimatta veya cihaz Gzerinde asagdida anlami agiklanan semboller bulunmaktadir:
Tehlike
Dogrudan yaralanma tehlikesi mevcuttur.

Elektriksel gerilim
Elektriksel gerilim nedeniyle tehlike olugmaktadir.

Dikkat
Bu talimat dikkate alinmadiginda cihazin zarar gérme tehlikesi vardir.

Talimat

Kullanim igin faydali, kullanimi kolaylastiran bir talimat vermektedir.
Dikkat!

Koruyucu goézliigii takiniz.

Dikkat!

Koruyucu maske takiniz.

Yalnizca kapali mekanlarda kullanim igindir.
Cihazi agmadan 6nce elektrik sebekesiyle olan baglantisini kesiniz; figi ¢ekiniz.

Diger semboller kullanim esnasinda agiklanmigtir.

Isletmeci igin Talimatlar

Bu kullanici bilgilendirme belgesi yardimiyla kullanicilari, dental ark freze cihazlan Millo / Millo pro
‘nun kullanim alani, isletimi esnasinda meydana gelecek olasi tehlikeler ve cihazin kullanimi hak-
kinda egitiniz.

Bu kullanici bilgilendirme belgesini kullanicinin faydalanmasi igin bulundurunuz.

Uygulama alani

Amaca uygun kullanim

Cihazi yalnizca algidan veya plastikten uretilmis dental arklarin iglenmesi igin kullaniniz.

Amaca aykiri kullanim

Bu cihazda yalnizca Renfert GmbH Limitet Sirketi tarafindan teslim edilen veya onaylanan aksesuar ve
yedek parcalar kullanilabilir. Bagkaca aksesuar veya yedek pargalarin kullanimi cihazin guvenligine zarar
verebilir; agir yaralanma riski tasir ve gevreye zarar verebilir ya da triinde hasar olmasina neden olabilir.

Cevresel kosullar (DIN EN 61010-1 normu geregi)

Cihaz yalnizca asagida acgiklanan gevresel kosullar altinda galistirilabilir:

» Kapali mekanlarda,

* Deniz seviyesinden 2.000 m yukseklige kadar,

* 5ila 40 °C [41 - 104 °F] ortam sicakliginda *),

» 31 °C [87,8 °F] sicaklik altinda maksimum % 80 bagil nem altinda; dogrusal olarak azalarak 40 °C
[104 °F] *) sicaklk altinda % 50 bagdil nem altinda,

* Gerilim degerindeki dalgalanmalar nominal degerin % 10’undan fazla olmamak kosuluyla sebeke elekt-
rigi beslemesiyle,
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« Kirlenme Derecesi 2 olan ortamlarda,
+ Asiri gerilim kategorisi |l olan ortamlarda.

*) §ila 30 °C [41 - 86 °F] sicaklikta cihaz % 80 oranina kadar olan bir hava nemi altinda kullanima hazirdir.
31ila 40 °C [87,8 - 104 °F] sicakliklarda , kullanima hazir olmanin saglanmasi i¢in hava neminin oransal olarak
diismesi gerekmektedir (Ornegin: 35 °C [95 °F] sicaklikta = % 65 hava nemi; 40 °C [104 °F] sicaklikta = % 50 hava
nemi). 40 °C [104 °F] Gzeri sicakliklarda cihaz calistirilamaz.

Tehlikeler ve uyari talimatlari

Eger cihaz mevcut kullanim talimatina uygun olarak calistiriimaz ise, 6ngoriilmis koruma artik
saglanmaz.

Yalnizca kapali mekanlarda kullanim igindir. Cihaz kuru ortamda kullanim amaciyla gelistirilmistir.
Acik alanlarda veya nemli kosullar altinda kullanilamaz veya saklanamaz.

Cihaz yalnizca lilkeye 6zel fig sistemiyle donatiimis sebeke elektrigi kablosuyla igletme alinabilir.
Kablo lizerinde muhtemel gerekli degisiklik yalnizca uzman elektrik teknisyeni tarafindan yapilabi-
lir.

Cihaz yalnizca, tip plaka etiketi lizerindeki bilgiler, bolgesel elektrik gerilim sebekesinin standartla-
rina uygun olmasi sartiyla igletime alinabilir.

Cihaz yalnizca toprakh sistem prizlere takilabilir.
Fige erisim kolay olmahdir.

Baglanti hatlarini ve hortumlari ( 6rnegin elektrik sebekesi kablosu) diizenli olarak hasarlar baki-
mindan (6rnegin kivrilmalar, ¢atlaklar, gozeneklilik) ya da aginma bakimindan kontrol ediniz. Ha-
sarli baglanti hatlan veya hortumlara sahip ya da baskaca arizalari bulunan cihazlar g¢alistirilamaz.

Cihazi yalnizca kontrol altinda ¢alistiriniz.

Cihaz prizi yalnizca bir vakum iinitesinin baglanmaya uygundur.
Belirtilen baglanti giiciiniin lizerine gikilamaz.

Yaralanma tehlikesi !
Uygun goériilmeyen aksesuarlarin kullanilmasi durumunda yaralanma tehlikesi olusur.
Yalnizca orijinal Renfert aksesuarlarini kullaniniz.

Koruyucu gozliik takiniz!
Koruyucu maske takiniz!

Is pargasi, kullanicinin galigma davranigi (6rnegin bastirma kuvveti), kurulum yeri ve ézellikle de
kullanim siiresine bagl olarak bu cihazin kullanilmasi nedeniyle isitme organinda hasarlar olusa-
bilir.

isletmeci, yerel mevzuata uygun olarak galisma yeriyle iligkili giiriiltii seviyesi degerlendirmesi
yaptirmak ve igitme organini koruyan uygun énlemleri almakla yiikiimludiir.

Saghk bakimindan tehlikeli maddelerle galisma esnasinda uygun kisisel koruyucu donanim kulla-
niniz.

Cihazla galigma esnasinda saghgi tehdit eden tozlar veya dumanlar olusabilir. Baglanacak vakum
tinitesi olugan maddelere uygun hale getirilmelidir.

Calismay bitirdikten sonra cihazi kapatiniz.

Elektrikli pargalar lizerinde yapilacak tamir ve bakim galismalar 6ncesinde cihazin elektrik baglan-
tisini kesiniz.

Temizlik veya bakim 6ncesi cihazi kapatiniz ve fisi ¢ekiniz.

Isletim esnasinda ve elektrikli cihazlarin diizenli olarak yapilan giivenlik testiyle iligkili ulusal
kurallara uyulmasi igletmecinin sorumlulugundadir. Almanya’da bu Alman Elektrik-Elektronik
Teknisyenleri Birligi (VDE) Talimatname 0701-072 ile baglantili olarak Alman Yasal Kaza Sigortasi
Kurumu (DGUV) Talimatname 3 i¢inde diizenlenmistir.

REACH ve SVHC’ye iligkin ayrintili bilgileri www.renfert.com adl internet sitemizin Destek bolii-
miinde bulabilirsiniz.

-3-




10

11
A
YN

11.1

AN

Uygun gorulen kisiler

Dentak ark freze cihazi Millo / Millo pro ‘nun kullanimi ve bakimi yalnizca egitilmis kisiler tarafindan ger-
ceklestirilebilir.

Sorumlulugun reddi

Renfert GmbH Limitet Sirketi, agagida agiklanan kosullarin olugsmasi durumunda her tirlG zarar tazminati
taleplerini ve yine garanti kapsamindaki her turli talebi reddeder:

* Eger iiriin kullanim talimatinda belirtilen amacglardan farkli amaglar i¢in kullaniliyorsa;
« Eger iiriin kulanim talimatindaki acgiklanan degisikler harici herhangi bir sekilde degistiriliyor ise;

« Eger iiriin yetkili satici tarafindan tamir edilmemis ise veya orijinal Renfert yedek parcgalan kulla-
nilmamis ise;

* Eger uirinin kullanimina goériilebilir giivenlik kusurlari veya hasarlara ragmen devam ediliyor
ise;

» Eger lirin mekanik ¢garpmalara maruz kalmis ise veya yere diiguriilmus ise.

Teslimat icerigi

Dental ark freze cihazi Millo / Millo pro

Freze ucu, konik, 6-kesicili (kaba), plastik modelasyonlar igin uygun DEGILDIR.
Alyan anahtar

Kullanim talimati

Schuko-fis (yalnizca 1805-0000 ‘de)

JEE (L (L U G §

Teslimat bicimleri

1804-0000 Millo, 230 V, 50 / 60 Hz
1804-1000 Millo, 120 V, 60 Hz
1805-0000 Millo pro, 230 V, 50 / 60 Hz

1805-1000 Millo pro, 120 V, 60 Hz

Aksesuar
1806-0001 Freze ucu, konik, capraz digli (ince)
1806-0002 Freze ucu, konik 6-kesicili (Kaba), plastik modelasyonlar icin uygun DEGILDIR.

Nr. 2921-0050 Silent TS, 230 V, 50/ 60 Hz

Nr. 2921-1050 Silent TS, 100 - 120 V, 50 / 60 Hz

90003-4305 Universal-hortum agzi adaptori

2926-0000 Vakum sivici

15-0823 Emis hortumu PVC-Flex-slper elastik (metre ile satilan Grun)

Isletime almak icin hazirliklar

isletime alma 6ncesi tip plaka etiketindeki bilgileri mahaldeki elektrik sebekesi gerilimiyle ilgili
talimatlarla kiyaslayiniz.

Cihaz yalnizca toprakl sistem prizlere takilabilir.

Vakum unitesi baglantisi
DIN 49441 normuna uygun prizle (Resim 2, E) donatiimis 230 V cihazlarda uygun bir fis Grinun yaninda
yer almaktadir (Resim 12). Bu fig yardimiyla Ulkeye 6zel fig sistemine uygun bir adaptor uretilebilir.

Bu adaptor yalnizca elektrik teknolojisinde uzman kisiler tarafindan tretilebilir!
Adaptor ile topraklama sistemi kesintiye ugratilmamalidir!
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Kurulum ve igletime alma

Kurulum

 Cihazi sabit ve diz bir calisma tablasi Gizerine yerlestiriniz.
» Cihazi elektrik sebekesi fisine kolayca erisilebilecek bigimde yerlestiriniz.

Elektrik baglantisi

« Elektrik sebekesi geriliminin cihazin tip plaka etiketi Gizerinde basilmig gerilim degeriyle birbirlerine uy-
gun olmasini saglayiniz.

* Elektrik sebekesi fisini takiniz.

Vakum unitesi baglantisi

Millo / Millo pro ‘nun igletimi yalnizca cihaza bagl bir vakum tinitesinin bulunmasi kosuluyla uy-
gun goriilmiistr.

Vakum linitesinin minimum hava-debisi 2040 litre / saattir.

* Emis hortumunu cihazin baglanti agzina sokunuz (Resim 6).

Secgenek Millo pro

Millo pro bir cihaz prizine sahiptir. Bu cihaz prizi Millo pro devreye sokuldugunda sebeke gerilimini, bagh
bir vakum Gnitesi dogrudan calistirilabilecek bicimde almaktadir.

Cihaz prizinin baglanti giiciinii dikkate aliniz.

Cihaz prizi yalnizca bir vakum ilinitesinin baglanmasi igindir.
Diger elektrikli cihazlarin baglanmasi Millo pro ‘nun hasar gérmesine yol agabilir.

» Vakum Unitesinin sebeke kablosunu Millo pro ‘nun arka tarafindaki cihaz prizine sonunuz (Resim 7).
Aykirn fig sistemleri durumunda bu talimatin sonunda yer alan Bolim 11.1 ‘i dikkate aliniz.
Millo / Millo pro artik galismaya hazirdir.

Kullanim

Kullanim elemanlari

Millo pro (Resim 1, 2) / Millo (Resim 3, 4, 5)

ACMA / KAPAMA tusu

LED-gosterge ACMA / KAPAMA

Yukseklik ayari (yalnizca Millo pro)

Vakum Unitesi igin baglanti agzi

Bir vakum Unitesinin baglanmasi i¢in cihaz prizi (yalnizca Millo pro)
Otomatik sigorta (=devre kesicisi) (Millo pro, Resim 2)

Sigorta baglantilari (Millo, Resim 5)

Sebeke kablosu

I G T Mmoo w>»

Acma / Kapama

Cihazi asagida aciklandidi gibi devreye sokunuz:

« ACMA/ KAPAMA tusuna (A, Resim 1 & 3) basiniz:
- LED-gosterge yanar;
- Freze doner.

- Yalnizca Millo pro: Cihaz prizi elektriksel gerilimle beslenmektedir; baglanmis ve devreye sokulmus bir
emis Unitesinin isletimini baglatmaktadir.

Cihazi asagida aciklandidi gibi devreden ¢ikariniz:

* ACMA/ KAPAMA tusuna (A, Resim 1 & 3) basiniz:
- LED-go6sterge soner;
- Freze cihazi galismasi sona erer ve durur.

- Yalnizca Millo pro: Cihaz prizi elektriksel gerilim beslemesi kapatilir ve bagli bir emis Unitesinin ¢alig-
masi sona erer.

-5-
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Kullanim talimatlan

Calisma esnasinda dental arkin kirilan parcalari firlayabilir.
Koruyucu goézliigii takiniz!

Calisma esnasinda olusan toz saglhga zarar verici olabilir.
Koruyucu maske takiniz!El yaralanmasi tehlikesi!
Kullanilan freze uglar keskindir.

El yaralanmasi tehlikesi!
Kullanilan freze uglar keskindir.

Yaralanma tehlikesi!

Plastikten liretilmis dental arklarda kaba digli bir freze ucu kullanilmasi durumunda takilma ve
etrafa savrulma nedeniyle yaralanma tehlikesi olusur.

Plastikten liretilmis dental arklar i¢in konik ¢apraz digli freze ucu kullaniniz.

Sikistirma basincina bagh olarak calisma esnasinda ses basinci seviyesi 85 db(A) ‘y1 gegebilir.
Koruyucu kulakhk takiniz!

Kapma ve dolanma yoluyla olusan yaralanma tehlikesi!
Acik durumdaki uzun saglar veya sarkan ya da bol giysi pargalariyla galismayiniz.
» Dental arki galisma tablasi Uzerine her iki elinizle birlikte striniz.
* Dental arki serbest olarak freze uca tutmayiniz.
» Dental arki freze ucun donme yoniine ters yonde hareket ettiriniz:
- En uygun asindirma
- Takilma tehlikesini azaltir.

Freze ug yuksekliginin ayarlanmas

Yalnizca Millo pro (Resim 11)

Freze ucun daha yiuksege ayarlanmasi:

» Ayar tekerlegini sola dogru dénduriniz.
Freze ucun daha asagiya ayarlanmasi:

* Ayar tekerlegini saga dogru dénduriiniz.

Freze ucun degistirilmesi

Yaralanma tehlikesi !
Freze uglan keskindir. Degistirme esnasindaa 6zel dikkat gosterilmelidir.

Yaralanma tehlikesi !

Freze uglar caligma esnasinda asiri isinir; degistirmeden 6nce sogumasini bekleyiniz.
Yalnizca Renfert freze uglan kullaniniz.

Freze uglari asagida agiklandigi gibi degistiriniz:

» Cihazi kapatiniz.

+ Elektrik sebekesi fisini ¢ekiniz.

* Freze ucu sogumaya birakiniz.

* Calisma tablasini ¢ikariniz (Resim 8).

» Koruyucu bash@i ¢ikariniz (Resim 9).

Eger koruyucu baslik sikigstirma yuvasinin yiizeyinden sikilirsa daha kolay gikartilir (Resim 9)
» Sikistirma halkasini Grtin ekindeki alyan anahtar ile gevsetiniz (Resim 10).

Alyan anahtar ¢aligsma tablasi altindaki bir tutucuda bulunmaktadir.

* Freze ucunu gekip ¢ikariniz.

* Yeni freze ucunu dayanincaya kadar sikistirma halkasi igine yerlestiriniz.

» Sikistirma halkasini alyan anahtar ile sikiniz (Resim 10).

Sikistirma halkasinin yeterince sikilmasini saglayiniz.

» Koruyucu basligi yeninden yerlestiriniz.

+ Alyan anahtari tutucuya takiniz.

» Calisma tablasini yerine yerlestiriniz.



Temizlik / Bakim

Temizlik veya bakim 6ncesi cihazi kapatiniz ve figi gekiniz.
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Muhafazanin temizlenmesi

Cihazi hi¢ bir zaman akar su altinda temizlemeyiniz veya suya batirmayiniz.
Cihazi buhar ile temizlemeyiniz.

Yaralanma tehlikesi !
Gerekmesi durumunda keskin freze ucun lizerini kapatiniz.

= 1

Coziicii madde iceren, agresif veya ovucu temizlik maddeleri KULLANMAYINIZ.

» Cihazi kapatiniz.

Elektrik sebekesi fisini ¢ekiniz.

Muhafazayi nemli bez ile siliniz.

Calisma tablasini ¢ikariniz (Resim 8).

» Toz yakalama haznesini vakumla emerek temizleyiniz ve nemli bezle siliniz.
» Cihazi yumusak, temiz bir bez ile kurulayiniz.

14.2 Calisma tablasinin temizlenmesi

* Calisma tablasini gikariniz (Resim 8).
« Calisma tablasini temizleyiniz; drnegin buhar ile temizleyiniz.
» Calisma tablasini kurutunuz ve yeniden yerine takiniz.

14.3 Sigortanin degistirilmesi

14.3.1 Millo
A Sigortayi degistirmeden dnce fisi ¢ekip ¢ikariniz.

& Hi¢ bir zaman daha yuksek degerli sigortalar takmayiniz.
« Elektrik sebekesi fisini ¢ekiniz.
» Cihazi yan yatiriniz.
+ Sigorta tutucusunu (G, Resim 5) aginiz ve sigortayi degistiriniz.

14.3.2 Millo pro
« Elektrik sebekesi fisini ¢ekiniz.
» Otomatik sigortayi (F, Resim 2) cihazin arka tarafinda yeniden yuvasina bastiriniz.

15 Yedek parcalar

Asinan ya da yedek parcay! www.renfert.com/p918.
Litfen orada asagidaki Griin numarasini giriniz:18040000 / 18050000
internet sitesindeki yedek parca listesinde bulabilirsiniz.

Garanti kapsami disindaki pargalar (asinan pargalar, tiketim pargalari)
yedek parca listesinde isaretlanmigtir.

Cihazin Uretim tarihini ve seri numarasini cihazin Utstlinde bulunan
birim etiketinde gorebilirsiniz.

16 Tamir

Tamir islemleri yalnizca yetkili saticilar tarafindan yapilabilir.
Elektriksel donanim Uzerinde yapilacak ve bu kullanici bilgilendirme belgesinde agiklanmamis tamir
islemleri yalnizca uzman elektrik teknisyenleri tarafindan yapilabilir.




17 Ariza arama

Ariza

Nedeni

Coziimii

Cihaz acildiktan sonra ¢a-
lismiyor.

* Elektrik sebekesi kablosu sokulu degil.

» Sebeke prizinde gerilim yok.

» Cihaz kapama yapmis bir vakum Unitesi-
ne baglanmis.

» Sebeke kablosunu sokunuz.

» Sebeke prizini kontrol ediniz.

» Vakum unitesini kontrol ediniz; gerekmesi duru-
munda vakum unitesi talimatina uyunuz.

Cihaz igletim esnasinda
kapaniyor.

» Motor koruma sivici devreye sokuldu, ¢ln-
kd motor sicakligi gok yuksek.
» Sigorta devreye sokuldu.

» Sebeke fisini gekiniz ve cihazi yaklasik 1,5 saat
sogumaya birakiniz.

* VVakum sistemi kullaniniz (bakiniz: Bolim 12.3).

» Otomatik sigortay aginiz / Sigortayi degistiriniz
(bakiniz Bolim 14.3).

» Eger sigorta yeniden devreye giriyorsa, cihazi ta-
mire génderiniz.

Caligma tablasi Uzerinde
yogun kir birikmesi

* Vakum unitesi kullaniimiyor.
* Vakumlama emis giicu ¢ok dusuk.

* Vakum sistemi kullaniniz (bakiniz: Bolim 12.3).

* Vakum unitesinin filtresini kontrol ediniz.

* Emis hortumunun kirnllmig-bikulmus olup olmadi-
gini kontrol ediniz.

* Emis hortumunun baglanti agzina (D, Resim 2, 4)
sizdirmaz bigimde takili olup olmadidi kontrol e-
diniz.

» Daha yulksek bir vakumlama seviyesi kullaniniz.

Sigorta devreye giriyor.

» Bagl vakum Unitesinin glict ¢ok yliksek;
maksimum baglanti giiciinu dikkate aliniz
(bakiniz Teknik veriler).

» VVakum unitesini gerilim besleme sistemine ayrica
baglayiniz.

Diisiik agindirma veya da-
ha yiiksek sikigtirma ba-
sinci gerekli.

* Freze ucu kor.

* Freze ucunu degistiriniz (bakiniz: Bélim 13.5).

Freze ucu isletim esnasin-
da disar kayiyor.

* Freze ucu montaj esnasinda yeterince si-
kistirma halkasi icine oturtulmamis.
« Sikistirma halkasi yeterince sikilmamis.

* Freze ucunu dayanincaya kadar sikistirma halka-
sl igine yerlestiriniz.
« Sikistirma halkasini daha fazla sikiniz.

Freze ucu yerlestirilemi-
yor.

* Orijinal Renfert freze ucu kullaniimiyor.

* Yalnizca orijinal Renfert freze ucu kulllaniniz.

Freze ucu cikarilamiyor.

« Sikistirma vidasi yeterince gevsetilmemis.
» Freze ucu saftinda paslanma.

« Sikistirma vidasini daha fazla gevsetiniz.
* Cihazi tamire génderiniz.

Cihazi tamire génderiniz.

* Cok fazla sikilmis.

+ Cihazi tamire gonderiniz.

Bagh vakum iinitesi ¢alig-
miyor.

* Vakum unitesi agilmamistir.
» Vakum unitesi otomatik igletimde.
» Sebeke prizinde gerilim yok.

* Vakum unitesini aginiz
» Vakum unitesini strekli isletime ayarlayiniz.
» Cihazi tamire gonderiniz.
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Teknik veriler

Nominal gerilim:

220 -240V, 50 / 60 Hz

120 V, 60 Hz
. - 120 VA (230 V) /
Gig gekisi: 130 VA (120 V)
Cihaz prizinin maksimum izin verilen baglanti guicu 2200 VA (230 V) /
(yalnmizca Millo pro): 1300 VA (120 V)
y - : . . 2320 VA (230 V) /
Toplam baglanti guicu (yalnizca Millo pro), maksimum: 1430 VA (120 V)

Cihaz sigortasi (yalnizca Millo):

T1AL, 250 VAC (230 V) /
T2AL, 250 VAC (120 V)

Nominal devir sayisi:

2770 / 3350 U/min
(50 / 60 Hz)

LpA *) (Rélantide): <70 db(A)

Olgliler, Freze ucu hari¢ (G x Y x D):

214 x 207 x 252 mm
[8.4 x 8.2 x 9.9 inch]

Agirlik, yaklasik:

5,7 kg
[12.6 Ibs]

19

20

20.1

154

*) EN ISO 11202 normu geregi glrilti seviyesi

Garanti

Amaca uygun kullanimda Renfert, Millo / Millo pro ‘nun tim pargalari igin 3 yillik bir garanti vermektedir.
Garantiden faydalanilmasi i¢in 6n kosul yetkili saticinin orijinal satis faturasinin bulunmasidir.

Dogal asinmaya maruz kalan pargalar (asinan pargalar) ve tiiketilen pargalar garanti kapsami disindadir.
Bu parcalar yedek parga listesinde isaretlenmigtir.

Amaca uygun olmayan kullanim durumunda; kullanim-, temizlik-, bakim- ve baglanti kurallarina uyulma-
masi durumunda; uzaman satici tarafindan yapilmayan tamiratlarda ve alicinin kendisinin tamirat yapma-
sI durumunda; bagka Ureticilerin yedek pargalarinin kullaniimasi durumunda veya kullanim kullarina gére
uygun goértlmeyen etkilerin olusmasi durumunda garanti iptal olur.

Garanti kapsaminda yapilan islemler garantinin suresinin uzatiimasini saglamaz.
Garantieleistungen bewirken keine Verlangerung der Garantie.

Imha talimatlari

Cihazin imhasi yetkili satici tarafindan gergeklestiriimelidir. imhayi yapacak uzman isletme cihaz igindeki
tehlikeli artik maddeler hakkinda bilgilendirilmelidir.

AB lulkeleri i¢in imha uyarisi

Cevrenin korunmasi ve gevresel kosullarin devamlihdi, gevre kirliliginin dnlenmesi ve ham maddelerin
yeniden degerlendiriimesi isleminin (Recycling) iyilestiriimesi igin Avrupa Komisyonu tarafindan elektrikli
ve elektronik cihazlarin yénetmelikle dizenlenmis bir imha isleminin yapilmasi veya yeniden degerlendiril-
mesi amaciyla bunlarin Uretici tarafindan geri alinmasina yonelik bir talimatname ¢ikariimistir.

Bu sembolle isaretlenmis cihazlar Avrupa Birligi icinde tasnif edilmemis yerlesim bodlgesi atigi
olarak imha edilemezler.

Litfen yerel makamlari kurallara uygun imha islemi hakkinda bilgilendiriniz.

Degisiklik yapma hakki sakhdir.
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4.3

BBeaeHue
Mbl pagbl Bawemy pelieHunto npnobpecTtn ppesepHbin annapat s obpaboTkm mogenen 3yoHbIX paaoB
Millo nnn Millo pro.

OTOT Npubop ycTaHaBNUBaET HOBLIN CTaHOAPT B OTHOLEHMU (PYHKLMOHANBHOCTU, MOLLHOCTU U 3PTrOHO-
MUKM.

ByabTe f06pblI BHUMaTENIbHO NPOYMTaTh CrieayoLlyo MHCTPYKLUIO U YyYecTb BCce NpuBeAeHHble
yKa3aHus no TexHuke 6e3onacHoOCcTH, YTOGbI o6ecne4ynTb ANUTENbHYIO U 6ecnepeGonHyto paboty
annapara.

CumMmBoONnuKa

B aton MHCTPYKUUN Unn HenocpeacTBeHHO Ha annaparte Bhbl yBnamTe CUMBOIJbI CO CcrieayrLmnmMm 3Ha4eHn-
em:

OnacHocCTb.
CyuwecTByeT HenocpeAcTBEHHAA ONAacHOCTb NONy4YeHUsi TpaBM.

3neKpr1eCKoe HanpshxeHue.
OnacHocTb no NMPUYNHE INTEKTPUYECKOIro Hanpsi>keHus.

BHumaHume.
Mpu HecoGNoAeHNM ITOro yKkazaHUA MMeeTCsl ONacHOCTb NOBPEeXAeHUA annapara.

Yka3saHue.
MNMone3Hoe npu obcnyxuBaHum, obnervyatroulee paboty ykasaHue.

BHumaHue!
HocuTb 3alMnTHbIE O4KM.

BHumaHue!
Hocutb cpeacTBa 3awWwmThl AbIXaTeNbHbIX NyTeNn.

Tonbko gnsa NPUMeHeHuA B 3aKpPbITbIX NOMeLWeHUAX.

I'Iepep, BCKpbITEeM npuﬁopa OTCO€AUHUTDb ero oT CeTu, BbITAlWlUTb WTenceribHyH0 BUJTIKY U3 po3eT-
KW.

HanbHenwne cMMBOJSIbl 0GBSCHEHEI MO Mepe VX NMPUMEHEHWS.

YKkasaHusa gns PpyKoBoAasLllero coctaBa

MponHCTPYKTUpPYNTE 06CNYXMBaKOLWMKN NepCcoHan Ha OCHOBaHUM 3TOW MHCTPYKLUMK O cdepe npu-
MEHEHUs, BO3MOXHbIX ONAaCHOCTAX BO BpeMsi aKCcnyaTauum 1 nonb3oBaHumn ppesepHbIM annapa-
Tom Millo / Millo pro.

MpenocTtaBbTe B pacrnopshkeHne oOcnyXnBatoLLEero nepcoHarna 3Ty MHCTPYKLUMIO MO 3KCnsyaTaunm.
HanbHenwyto nHdopmauuio Bel HarigeTe B pasgene:

OGnacTb NnpuUMeHeHus

anMeHeHVIe cornacHo Ha3Ha4eHur

AnnapaT npegHa3Ha4vYeH UCKIMYUTENbHO And O6pa6OTKVI Moaenen 3y6HbIX psaaoB 13 rmnca nnu nnacTt-
MaccChl.

MpuMmeHeHue, NnpoTUBOpeYaLlee Ha3HA4YEHUIO

C aTm NpoayKTOM paspeLlaeTcsl UICNoMnb30BaTh TOMbKO MPUHAANEXHOCTU U 3anyacTu, NOCTaBeHHbIe
unu gonyueHHele K akcnnyaTtauumn pupmont Renfert GmbH. Vicnonb3oBaHue apyrux npuHaanexxHocTemn
UK 3an4acTen MOXeT OTpULATENbHO NOBNUSTL Ha Be3onacHoCcTb Npubopa, cTaTe NPUYNHON NOMyYeHUs
TSOKENbIX TPaBM, MOXET HaHECTW BPEL OKpYXXatoLen cpefe Uiy NpUBECTU K MOBPEXAEHWNIO NPOAYKTA.

YcnoBusa okpyxatowen cpeasbl (cornacHo DIN EN 61010-1)

MpuBOpPOM MOXHO MONBb30BATLCS TOSBKO:
* B 3aKPbITbIX MOMELLEHUSIX,
* He Bbiwe 2.000 M Hag ypoBHEM MOpPS,
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* Npu TeMnepaType okpyxatllen cpeabl B npegenax 5 - 40 °C [41 - 104 °F] *),

* NpU MakcumMarnbHoOn oTHocuTenbHoM BnaxHocTn 80 % npu 31 °C [87,8 °F], ¢ NMHENHbIM yObIBaHMEM 40
50 % npun 40 °C [104 °F] *),

* MpW CETEBOM 3MEKTPOCHADXEHNM, ecrin KonebaHus HanpsbkeHns He npesbiwatoT 10 % oT HoMuHana,

* MpW CTEMNEHUN 3arpsaA3HEHNs 2,

* Mpu NPEBbILLEHMM JOMYCTUMOIO HanpsbkeHnst kateropum Il

*) TMpu Temnepatype B npegenax 5 - 30 °C [41 - 86 °F] ansa akcnnyataumy npubopa gonyctrMa BrnaXxHOCTb BO3Ayxa
00 80 %. Npwn temnepatype ot 31 °C go 40 °C [87,8 - 104 °F] BnaXXHOCTb BO3AyXa AOMKHA NPONOpPLIMOHANbHO
ybbIBaTh, YTOOLI rapaHTUPOBaTh BO3MOXHOCTb 3KCnyaTauun npubopa (Hanp., npu 35 °C [95 °F] - 65 % BnaxHo-
cTn Bo3gyxa, npu 40 °C [104 °F] - 50 %). Mpu Temnepatype Bbiwe 40 °C [104 °F] nonb3oBaTbca Npubopom 3anpe-
LLIEHO.

YKka3aHusA 06 MMeroLmnxcs ONacHOCTAX U
npenocrepexeHus

Ecnu npubop 3akcnnyaTupyeTcsi He B COOTBETCTBUM C TpeGoBaHUAMM AaHHOMW MHCTPYKLUMK, Npen-
YCMOTpPEeHHas 3aluuTa He rapaHTUpoBaHa.

Tonbko ans NPUMEeHEeHUA B 3aKpPbITbIX NMOMeLleHUAX. AnnapaT npegHasHa4veH ansa pa60Tb| TOJNTbKO
B CYXUX YCITOBUAX U HE O0JTKeH 3KCnnyaTupoBaTbCA UIMN XPaHNTbCA NoA OTKPbITbIM He6OM unu B
CbIPOCTMW.

AnnapaT MOXHO 3KCnsyaTUpoBaTb TOMILKO C CeTeBbIM KaGenem, UMEILUM TUNMYHYIO ONA AaH-
HOM CTpaHbl WUTEKePHYI cuctemy. Heo6xoanmoe B NPpOTMBHOM criyyae nepeoGopyaoBaHue MoOXeT
NPOM3BOAUTLCS TOMLKO CMeLManucToM-351eKTPUKOM.

3KcnnyaTaum| annaparta gonyckaeTcs TONbKO B TOM cry4ae, eCiin AaHHble CbVIpMeHHOﬁ TabnM4Kku
COOTBEeTCTBYHOT nNnapamMeTpam MeCTHOM ceTun Hanps>xXeHusl.

AnnapaTt MOXHO NOACOeAUHATb TONMbLKO K LUTeNncerNbHbIM po3eTKaM, KOTOpble COeAUHEeHbI C 3alUT-
HOW 3a3eMnSAIoLEeN CUCTEeMOM.

CeTeBasi BUnKa [OMKHa ObITb NErkoaoCTyNHOM.

CoeguHUTeNbHbIE npoBoAa U WNaHrum (Hanp. ceTeBOM Ka6enb) perynsapHo npoBepATb Ha npegmeTt
noBpexaeHus (Hanpumep, U3NOMbI, TPELNHDbI, HOpMCTOCTb) U CTapeHus. anGOpbl C noBpexAaeH-
HbIMU coeaunHUTEeNbHbLIMU NpOoBOAAMMU, WNAaHraMn Unu gpyrumm ,D,ereKTaMM JKCcnnyaTnpoBaTtb
3anpeLeHo.

AnnapaT AOIMKEeH HaXoaUTbCA B AeMCTBUU TONbKO NoAa Hag30poM.

LUTencenbHas po3eTka npuﬁopa npegHasHa4yeHa UCKNKYUTENIbHO And noacoeAnHeHUs BbITAXKU.
Yka3aHHas gonyctumasi npucoeamHsieMas MOLWHOCTb He A0KHa ObITb npeBbilleHa.

OnacHocTb Nony4yeHusi paHeHU BcneacTBMe BTArMBaHUSA UM HaMaTbIiBaHUA Ha Bpaljarolimecs
Yactu Bonoc unu ogexabl. HM B koeM cny4yae He pa6oTaTb Ha NpuGope ¢ HeNOKPbITLIMU ASIUHHbI-
MU BOJIOCaMM UMK B Ype3MepHO CBOOOAHOM opexae.

OnacHocTb nony4eHusi TpaBm!!
Mpu NnpMmeHeHUN He[ONYCTUMBIX NPUHAAEXHOCTEN CYyLLECTBYET ONAacHOCTb MOSTy4YEHUSA TPaBM.
MpuMeHATb TONbKO NpUHaAneXxHocTn npoussoacTea chupmbl Renfert.

HocuTb 3awiuTHbIE O4vKM!
Hocutb cpeacTBa 3awmThl AblXaTenbHbIX NyTen!

B 3aBucuMMoCTM OT obpabaTbiBaemMou geTtanu, npueMoB paboThbl (Hanpumep, AaBnNeHUsa NpuX1UMa),
MecTa YyCTaHOBKM U, Npexae Bcero, NPoaorkuTenbHOCTM paGoyero npouecca NpuMeHeHUe 3Toro
npuGopa MOXeT Bbi3BaTb NOBpeXAeHWe OpraHoB cryXxa.

PaGoTopaTtenb, B COOTBETCTBUU C MECTHbIM 3aKOHOAATeNbLCTBOM, 06513aH YCTaHOBUTbL OTHOCS-
LWMiica K AaHHOMY paGoyeMy MeCTy OLeHOYHbIN YPOBEHb WYMOBOMW Harpy3ku U NnpeanpuHATb
COOTBETCTBYIOLINE MEPONPUATUSA MO OXpaHe cryXa.

Bo BpemMmA pa6OTbI C MaTepuanamu, npeacraBnAaArWMMU ONAaCHOCTb AnA 340p0BbA, crieayeTt HO-
CUTb COOTBETCTBYHOLLME CcpeacTBa JINYHOM 3aMUThbI.

Bo Bpems paboTbl annapata MOryT BO3HMKHYTb Napbl UMM Nbifb, NPpeAcTaBnAoWMe onacHOCTb
ans spopoBbs. Heobxoanmas BbITSXKKa AOMKHA COOTBETCTBOBATb BO3HUKAKOLLEN NbISIN.

-3-
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MNocne okoH4YaHusA paboTbl annapaT crneayeT BbIKMIOUYUTD.

I'Iepe.q npoeegeHunem pa60T no PEeMOHTY UITU TeXHNYEeCKOoMY OGCHy)KVIBaHVIIO C ANeKTpnyeCcKknmmn
YyacTtdaMu, annapart cregyet oTCOeaNHUTb OT CeTU.

I'Iepe.q npoBegeHneM YNCTKUN UNn pa60T no TeXHn4eCKoOMy yxoay annapat BbIKITHO4YUTb U n3Bneydb
BUJIKY U3 PO3ETKU.

CobpaloaeHue rocyaapcTBeHbIX MpPaBun B OTHOLWEHUMU NOBTOPHOM npouenypbl NpoBepku 6e30-
NacHOCTY 31eKTPOOBGOPYyAOBaHUA JIOXKUTCA Ha OTBETCTBEHHOCTL Nonb3oBatens. B NepmaHum ato
npeanucaHue 3 DGUV B cBs3u ¢ VDE 0701-0702.

NHdopmaumio o REACH u SVHC Bkl HargeTe Ha Hawel cTpaHuue B UHTepHeTe no agpecy
www.renfert.com B pasgene «lopgaepxkay.

JonyweHHbIN nepcoHan

OGcnyxmBaHMe 1 TEXHNYECKMI yxoa 3a dpesepHbim annapaTtom Millo / Millo pro moxeT npoBoguThCA
TONBKO NLUaMM1, NPOLIEALINMN COOTBETCTBYIOLLMIN NHCTPYKTAX.

UcknroyeHne oTBEeTCTBEHHOCTHU

Renfert GmbH oTBepraet Bce peknamauumn n TpeboBaHns No Bo3MeLLeHNio yulepba, ecnu:;

* NPOAYKT Ucnosfib3oBancsa Ans UHbIX, OTIINYHbLIX OT YNOMAHYTbIX B MHCTPYKUMUM NO 3IKCcnnyaTaunun
uenemn.

* MPOAYKT noABeprancsa Kakum-nm6o n3aMeHeHUAM - UCKITOYas onMcaHHble B UHCTPYKLIMK NO 3KC-
nnyaTtauyum.

* NPOAYKT PEMOHTUPOBAICA He NpeaAnpUATUEM CleLluanm3MpoBaHHON TOProBAU UK 3KCNyaTu-
poBarcs He ¢ (hMpMEHHbIMU 3anacHbIMM YacTsiMU NnpousBoacTBa Renfert.

* NPOAYKT npoaonxan 3KkcniyaTtupoBaTbCA BONpPekKu oyeBUOHOMN HeuncnpaBHOCTU U noBpexXxae-
HUIO.

* MPOAYKT NoABeprancs MexaHM4YeCKOMy BO34eMCTBUIO UITN POHSAJICA.

KoMnnekT noctaBKm

1 ®pesedpesa, kKOHNYECKas, C LWECTbIO KPynHbIMKU 3ybbamn, HE NMPEAHA3SHAYEHA aonsa o6paboTku
nnactMaccosbix mogenen.dpesa

1 Knoy-wecTurpaHHuk.

1 WHCTpyKumMs no aKkcnnyartauum.

1 LUrencenbHas BWmkKa c 3alMTHBIM KOHTAKTOM (Tonbko ana 1805-0000)

PopMbl NOCTaBKU

1804-0000 Millo, 230 V, 50 / 60 Hz
1804-1000 Millo, 120 V, 60 Hz
1805-0000 Millo pro, 230V, 50 / 60 Hz
1805-1000 Millo pro, 120 V, 60 Hz

NpuHapnexHocTu

Nr. 1806-0001 ®pesa, KOHMYeCKas C pasHOHanNpaBneHHbIMU 3yObaMy (Menkue 3yobs)

Nr. 1806-0002 ®pesa, kOHMYeECKas, C LWECTbio KpynHbiMK 3yobamu, HE NMPEAHA3HAYEHA ansa
06paboTkM NnacTMaccoBbIX MOSENEN.

Nr. 2921-0050 Silent TS, 230 V, 50/ 60 Hz

Nr. 2921-1050 Silent TS, 100 - 120 V, 50 / 60 Hz

Nr. 90003-4305 YHuBepcanbHbI agantep ANg LWTYLEepOoB LLUMaHros

Nr. 2926-0000 TllepexoaHuK s BbITSKKA

Nr. 15-0823 WnaHr nonuenHunxnopugHseiin (PVC-Flex-Superelastic), B meTpax
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NMogroroBKa K BBOAY B 3KCnJyatauutro

Mepen BBOAOM B 3KCNyaTauuo CpaBHUTb AaHHbIe HA hMpMeEeHHON Tabnuyke ¢ napameTpamm
MECTHOM CeTU HanpsKeHUs.

MpnGop MOXHO NOACOEANHATL TOMbKO K LUTENceNbHbIM po3eTKaM, KOTOpble COeAUHEHbI C 3aWuT-
HOM 3a3eMnsAoLLEeN CUCTEMOMN.

NMoacoeanHeHne BbITAXKU
K npnbopam 230 V c posetkor B cootBeTcTBMU C DIN 49441 (cHumok 2, E) npunaraetcsa nogxoaswmi
WTekep (CHMMOK 12).

C nomoLLbIo aHHOTo WTekepa MOXHO caenaTb aganTtep Ans cneunduyHon Ans gaHHOW CTpaHbl LUTeKep-
HOW CUCTEMBI.

Takon aganTep AOMKEH U3roTaBNMBaTb TOSILKO CMeLManucT-3NIeKTPOoTeXHUK! AganTtep He AOMKeH
npepbiBaTb CUCTEMY 3aLUUTbI OT MAaKCUMAarbHbIX Harpy3ok!

YctaHOoBKa 1 BBOA, B JKCnnyartauunkro

YcTtaHoBKa

* YcTaHOBWTE annapaT Ha YCTON4YMBbIN, POBHbIN paboyuumin CTon.

* YcTtaHoBWUTE annapar TakMuMm o6pa3omM, 4ToObl Bbin obecneyeH cBOGOAHLIN JOCTYN K LUTENCENbHON BUSI-
Ke.

HO,D,COGAMHeHVIe K fIeKTpoceTun

* YOOCTOBEPLTECH B TOM, YTO HanpshKeHMe aNeKTpMYECKON CETM COBNagaeT ¢ NnapaMmeTpamu Ha pupmeH-
How Tabrnmyke annapara.

» BcTaBbTe LWITENncenbHy BUMKY B PO3ETKY.

AkcnnyaTtauusa annaparta Millo / Millo pro aonyckaeTcsi TOnbKo B COYeTaHUM ¢ NogcoeauHeHHOMN

BbITS)KKOW.

MuHMManbHbIA NOTOK BbITAXKW AoMKeH 6bITb 2040 n / yac.

* HapgeHbTe oTcacbiBaloLWMI WAAHT Ha WTyLep annapaTa (CHUMOK 6).

Millo pro (B kauecTBe onuuun)

Annapat Millo pro nmeert LITENCENBHYIO PO3ETKY.
OrTa wrencenbHasa po3eTtka npu BkntoveHun Millo pro HaxoauTca nog HanPsXXeHUEM - K He MOXHO Hanps-
MYIO NMOAKITHOYUTE BbITSXKY.

O6paTuTe BHMMaHWe Ha AONYCTUMYIO NPUCOEeOUHAEMYI0 MOLLHOCTD LITENCcenbLHOW PO3eTkn anna-
paTa.

LWrtencenbHas po3eTka annapara npegHa3Ha4yeHa UCKNIOYUTENTbHO ANA NOAKITIOYEHNA BbITHAXKM.
MopkntovyeHne MHbIX INeKTPUYECKUX YCTPOMCTB MOXET UMETb CrneACcTBUEM NMOBpeXAeHne annapa-
Ta Millo pro.

+ CeTeBoW kabernb BbITSXXKM BCTaBUTb B LUTENCENbHYI PO3ETKY annapata Ha obpaTtHon ctopoHe Millo pro
(cHUMOK 7).

B cnyuae ¢ gpyrvmMu LTEKepHbIMU cUCTEMaMKM y4TUTe, Nnoxanymncra, TpeboBaHus pasgena 11.1 B koHUe
OaHHOW NHCTPYKLUNK.

Tenepb Millo / Millo pro roToB K akcnnyaTtaumm.
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O6cnyxuBaHue

AnemMeHTbl 06CcnyXXuBaHuA

Millo pro (cHumok 1, 2) / Millo (cHumok 3, 4, 5)

knasuwa BKI1/ BbIKJ1

uHaukauunsa (CO) BKIT/ BbIKN

ycTaHoBKa Mo BbicoTe (Tonbko y Millo pro)

COeAVHUTENbHbBIV LWITYLEep AN BbITSXKKN

LTencenbHasi po3eTka annaparta Ansg noacoeanHeHUs BbITSKkM (Tonbko y Millo pro)
aBTomaTtumdeckun npegoxpanutens (Millo pro, cHumok 2)

npegoxpaHuTens ¢ nnaekon Bctaskon (Millo, cHumok 5)

ceteBon kabenb

IO Mmoo m>»

BknioyeHue / BbIKIO4YeHUe

BkntounTe npubop cnegyowmnm obpasom:

* Haxxmute knasuwy BKI1/ BbIKIT (A, cHumok 1 & 3):
- 3aropaetcs nHgukatop (CU0O);
- Opesa BpaLaeTcs.

- Tonbko y Millo pro:
Ha wrencenbHyo po3eTky npubopa nogaeTcs HanpsXxeHne - NpucoenHeHHasi, BKITIOYEHHas BbITSHKKa
HayMHaeT paboTartb.

YToOb! BLIKNIOYMTL NpMbop:

* Haxxmute knasuwy BKI1/ BbIKIT (A, cHumok 1 & 3):
- Mngnkatop (CU[) racHer;
- ®pesa ocTaHaBnMBaeTcs.

- Tonbko y Millo pro:
HanpspkeHne wtencenbHOM po3eTkn npubopa oTkroYaeTcs, NogcoeanHEeHHas BbITSXXKa npekpaliaeT
pabory.

YKa3zaHusA no o6CnyXXuBaHUIO

Bo Bpemsa dhpe3epoBaHuA 3yGHOro psiga BOKPYr MOTYT pas3fieTaTbCA OCKOJIKU.
Hocute 3awyuTHBbIE OYKN!

OGpasyrowasncs Bo Bpems paboTbl Nbifib MOXET NpeAcTaBNATbL ONAacHOCTL ANs 340poBbs. Hocute
cpeAcTBa 3aWUTbl AblXaHus!

OnacHocCTb Nony4YeHUs TpaBMbl pyku!
YnoTpebnsemble ppesbl 04eHb OCTPbI.

OnacHocTb nony4eHusi Tpasm!

Mpu o6paboTke NnacTmMaccoBbiX 3yOHbIX PAAOB NpU NomMowmn dpesbl ¢ KPYNHbIMU 3yObAMU
cyliecTByeT OonacHOCTb NONy4YeHUsA TpaBM BCreacTBMe 3aefaHnsa 3ybbeB n bueHus obpabaTbiBae-
Mou aeTtanu. Ana o6paboTku 3yOHbLIX pAAOB U3 NIacTMacChl YNOTPeonsinTe KOHMYECKyto dpesy ¢
pa3HoHanpaBneHHbIMU 3yObsMU.

B 3aBuCUMOCTM OT AaBNeHUA HaXXMMa BO BpeMsl paboTbl MOryT BO3HMKaTh WyMbl Bbiwe 85 ob
(db(A). Hocute cpeactBa 3awutbl cnyxal

OnacHocTb Nony4YeHUs paHeHU BcneacTBMe BTSITMBaHUS UNW HaMaTbiBaHUA Ha BpalyatoLmecs
YyacTu Boroc unu ogexabl. H1 B koem cnyyae He pa6oTtaTb Ha Npu6ope ¢ HEMOKPbITLIMU ANUHHbI-
MM BorlocamMu Unuv B Ype3MepHO CBOGOAHOW oaexae.
» 3ybHon psag Ha paboyem cTone npuaepxusante obermu pykamm.
* He noaBoauTe 3y6HOM psAg k dopese B NoABELLEHHOM COCTOSIHUM.
+ [BxeHune 3yBHOro psiaa OOMmKHO ObITb HanNpaBneHo NPOTUB BpaLLeHWs dpesbl:

- ONTUMarbHbIA CheM,

- CHWDKaeTCs OnacHOCTb 3aefaHns 3ybbeB dpesbl.
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YctaHoBKa dope3bl No BbICOTe

Tonbko y Millo pro (cHumok 11)

YT06bI yCTaHOBUTL (Opesy BhiLLE:

* MOBEPHYTb YCTAHOBOYHOE KOMECUKO B FIEBYIO CTOPOHY.
YTtobbl ycTaHOBUTL (hpesy rnyoxe:

* MOBEPHYTb YCTAHOBOYHOE KONECUKO B MPAaBYO CTOPOHY.

3ameHa dpe3sbl

OnacHocTb nony4yeHusi Tpaem!
®pesbl MMEIOT OCTPYHO PeXyLLY KpoMKy. Mpu 3ameHe NnposABNAinTe 0cobyo OCTOPOXKHOCTb.

OnacHocTb nony4eHusi TpaBm!
Bo Bpems paboTbl hpesbl 04eHb HarpeBaloTcsl, nepen 3aMeHon AaTb UM BPeMsl OCTbIThb.

Ucnonb3ynte nckniountensHo dpesbi npoussoacTea upmbl Renfert.

3ameHa cpesbl NponssoguTCsa cregyowmm obpasom:

* BolkntoumTe npubop.

* VI3BNekuTe BUIKY U3 PO3ETKN.

* [NogoxauTe, Noka dpesa OCTbIHET.

* CHumuTe pabounin cton (CHUMOK 8).

* CHMMMWTE 3aLWWTHBIVA KONMNa4voK (CHUMOK 9).

3awumHblIl KOSINa40K JIe24e CHUMaemcs, ecjiu €20 CXkamb Ha yrjioweHUsIX 3aXUMHOU emyJiKu
(cHumok 9).

* OcnabbTe 3aXUMHOE KOMbLO NPUIMOXEHHBIM KITHOYOM-LLECTUIPAHHUKOM (CHUMOK 10).
Knroy-wecmuzpaHHUk Haxodumecs e KpernseHuu nod pabo4yum cmoJsiom.

* V3Bnekute dpesy.

» BcTaBbTe HOBYIO (hpesy B 3aXXKMMHOE KOMbLO A0 yrnopa.

» 3aTsaHuTe Komnbuo Krto4oM (cHumok 10).

MpoBepLTe, [OCTATOYHO NN 3aTAHYTO 3AXXKMMHOE KOJbLIO.

* HapeHbTe 3alMTHBIN KOMMayok.
» BcTraBbTe KMod B KpenneHue.
* YctaHoBuUTE paboyunii CTON Ha MECTO.

Yuctka / TexHU4YeCKUM yxon

I'Iepe,q YUCTKOW UNn npoeegeHnem pa60T no TeXOGCHy)KVIBaHVIIO annapaTt BbIKINMHO4YUTb U U3Blevb
BUJIKY U3 CeTU.

YucTka Kopnyca

Annapat Hu B KOeM criy4yae He NPOMbIBaTb No4 NPOTOYHOM BOAOW U He onycKaTb noA BoAy.
He npoBognTb YNCTKY annapaTta napom.

OnacHocTb nosny4yeHusi TpaBm!
®Ppe3y, MMeloLLy OCTpbie KPOMKU, MPU HEOB6X0AMMOCTH YeM-HUGYAb NOKPbITh.

HW B KOEM CJTYYAE He ucnonb3oBaTb cogepXalime pacTBopuTenu, arpeccMBHble unu abpasme-
Hble YMCTSALME CpeacTBa.

* OTkntounTe Npmbop.

* VI3BNekuTe BUIKY U3 PO3ETKN.

* [poTpuTe KOPMNYC BraXXHbIM MaTepuanom.

* CHumuTe pabounin cton (CHUMOK 8).

* MpoynctuTe NblNecbopHUK NpY NOMOLLM Mblfiecoca U NPOTPUTE ero BraXkHbIM MaTepuanom.

* Ocywmnte npubop MArKOW, YNCTOWN TKaHbIO.
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UucTtka paboyero ctona.

* CHuMUTe pabounit cton (CHUMOK 8).

» OunctuTe pabouunin cTon, Hanpumep, NPy NOMOLLIM napa.

+ OcylwmTe pabounii CToN 1 CHoBa NPUKPENUTE ero.

14.3

14.3.1 Millo

3amMeHa npegoxpaHuTeneu

MNpeaBapuTenbHO BbIHYTh BUIKY U3 PO3ETKU.

* M3Bnekute BUMKY U3 PO3ETKU.
* [Monoxwute npmbop Ha Bok.

1432

Millo pro

» V3Bnekunte BUIKY 13 pO3ETKN.
» CHoBa BAaBuTe aBToMatudeckue npegoxpanutenu (F, CHUMOK 2) Ha TbIfibHOW CTOpPOHe npubopa.

15

3anacHble YacTu

5b|CTpOM3HaLLII/IBaIOLI.I,MeCF| petanu u 3an4actu Bbl MoxeTe HanTn B CNncke 3arn-

yacTen B MHTEpHeTe Ha carite www.renfert.com/p918.

Beeaute 3geck cnefytowun Homep aptukyna: 18040000 / 18050000
HeTtanu, nckrnoveHHble 13 rapaHTuu, (bbiIcTponsHalLMBalOLWMECS OeTaNN, pacxoa-

Hble MaTepuarel) MOMEeYeHbl B CMUCKE 3anyacTen.
Homep cepun 1 gata ns3rotoBreHus ykasaHbl Ha pMeHHOM Tabnnyke npmubopa.

16

PeMOHT

Hu B koem crny4ae He Ucnonb3oBaTb NpegoxpaHuTenu c 6onee BbICOKMMU OaHHbIMU.

» OTkpownTe rHesaga anga npegoxpaHutenert (G, CHUMOK 5) n 3ameHUTe NpegoxpaHuTenu.

PeMOHT MOXET NpoBOAMTLCS TONBKO NPeanpUAaTUEM CrieLnann3npoBaHHON TOProBI.

OnNeKTPOTEXHUYECKUIN PEMOHT, HE OMUCaHHBIN B 3TOW MHCTPYKLUMM MO OBCYXMBAHMUIO, MOXET NPOBOAUTL-
Cs1 TOMbKO CNeunanmcToM-3NEKTPUKOM.

17

NMonck HeucnpaBHOCTEWN

HeuncnpaBHOCTb

MpuuuHa

YctpaHeHue

Annapar He pab6o-
TaeT nocne BKIO-
YeHuA.

* He BcTaBneH ceteBon kabens.
» OTCYTCTBYET HanpsXKeHne B LUTENCENbHOW PO3ETKE.
* [pnbop nogcoeanHeH K BbIKIIOYEHHON BbITSXKKE.

* BcTtaButh ceteBon kabenb.

* [poBepUTL LITENCENbHYHO PO3ETKY.

* [poBepuUTbL BBITAXKKY, MPU HEOBXOAMMOCTH Y-
yecTb TPebOBaHNSA MHCTPYKLMUK NO 3KCNyaTa-
LMK BbITSDKKW.

Annapar BbIknova-
eTcA BO BpeMms pa-
00ThbI.

. CpaGOTano 3alnTHOE perie MOoTopa n3-3a ero Bbl-

COKOW TeMneparypbl.

» CpaboTan npegoxpaHuTerns.

* N3Bneyb BUNKY M3 CETW U NO3BONMUTL annapary
OCTbITb B TEYEHUN NMOMYTOpPa 4YacoB..

* Ncnonb3oBartb BbITSDKKY (CM. pasgen 12.3).

* BkniounTb aBTOMaTMYECKUIA NpegoxpanHuTens /
3aMeHUTb NpegoxpaHuTens (cM. pasgen 14.3).

» Ecnu npepoxpaHutens cpabotan cHoBa, OT-
npaBuTb annapar Ha PEMOHT.

3HauuTenbHoe oT-
JIOXKeHue NbiJyin Ha
pabouem cTone.

* He MCNONb3yeTCA BbITAXKA.
. MOLLI,HOCTb BbITAXXKU CITULLIKOM HU3Ka.

* Vicnonb3ynTe BbITSXKY (CM. pasgen 12.3).

* [poBepbTe DUNBTP BBITHKKN.

* [poBepbTe, HE NEeperHyT N BCacbiBaOLLUIA
LUFIaHT.

* [poBepbTE NNOTHOCTL NOACOEANHEHMS BCAChI-
BatLero wnaHra Ha wryuepe (D, cHumkm 2, 4).

* Mcnonb3ynTe 6onee MOLLHYHO CTEMNEHb OTCaChl-
BaHWs.




HeucnpaBHOCTb

MpuuunHa

YcTtpaHeHue

Cpa6otan npepo-
XpaHuTenb.

* MowWHOCTb NOACOEANHEHHOMN BbITSXKM CANLLKOM
BbICOKa, y4eCTb AONYCTUMYIO NpucoeanHAaemMyro
MOLLHOCTb (CM. TEXHU4eCKkne ﬂ,aHHbIe).

* MopcoeanHNTL BbITSHKKY OTAEMNBHO K SNeKTpu-
YECKOW CETU.

Heo6xoaum noHu-
XeHHbIA CbeM Ma-
Tepuana wunu 6onee
BbICOKOe flaBrieHne
HaXuma.

» 3atynuBLiascs cpesa.

» 3ameHuTb bpesy (cM. pasgen 13.5).

®pe3a Bo Bpems
paboTbl BbICKaKu-
BaeT U3 3axuma.

o d)peaa npn MOHTaXe BCTaBlieHa HeOoCTaTO4HO Mmy-
O0KO B 3aKMMHOE KOmMbLO.
* 3a)kMMHOE KOrnbLO HeJOCTAaTOYHO 3aTSHYTO.

» BctaBuTb (hpesy B 3akMMHOE KOnbLO A0 Yno-

pa.
* CunbHen 3aTaHYTb 3aXXUMHOE KOMbLO.

®Ppe3a He BCcTaBnA-
eTcs.

* cnonbayetcs dpesa He npom3BoacTBa UPMBbI
Renfert.

* Vlcnonb3oBaTtb TONbKO UPMEHHbIE bpesbl
npoussoacTtea Renfert.

®pe3a He usBneka-
ercs.

* BUHT 3a)xnma ocnabneH HeaocTaToqHo.
» Koppoausi Ha XBoCTOBUKE ppesbl.

* OcnabuTb 3aXXUMHbIN BUHT.
» OTnpaBuTb annapaT Ha PEMOHT.

3aXXUMHbIN BUHT He
OoTBOpa4nBaeTco.

* BUHT nepeTsaHyT.

» OTnpaBuTb annapart Ha PEMOHT.

He paboTtaet noa-
coeAVNHeHHas Bbl-
TAXKKa.

* BbITskka He BKOYeHa.

* BbITSKKa HaxoguTCs B aBTOMaTUYECKOM pexnme
paboTbl.

* ltencenbHas poseTtka npubopa 6e3 HanpsikeHus.

* BKIOUUTb BbITSIXKKY.

* [epekntoumnTb BbITSXKKY Ha HEMPEPLIBHLIN pe-
XUM paboThbl.

» OTnpaBWTb annapaTt Ha PEMOHT.

18 TexHuM4Yeckue gaHHbIe

HomuHanbHoe HanpsixeHue:

220 -240V, 50 / 60 Hz

120 V, 60 Hz
MoTpebnsemas MOLLHOCTb: 120 VA (230 V) /
P W ' 130 VA (120 V)
MakcmmansHO gonycTumas npucoeguHsemas MOLWHOCTb 2200 VA (230 V) /
WTencensHon po3eTku (Tonebko y Millo pro): 1300 VA (120 V)
O6uwas notpebnsemas MOLWHOCTL (Tonbko y Millo pro), 2320 VA (230 V) /
MaKCUMYM: 1430 VA (120 V)

MpepoxpaHutens npubopa (Tonbko y Millo):

T1AL, 250 VAC (230 V) /
T2AL, 250 VAC (120 V)

HomunHanbHoe 4ncno o6opoToB::

2770 / 3350 U/min
(50 / 60 Hz)

LpA *) (Ha xonoctom xoay):

<70 db(A)

Mabaputbl, 6e3 dpesbl (W X B X T):

214 x 207 x 252 mm
[8.4 x 8.2 x 9.9 inch]

Bec, okono:

5,7 kg
[12.6 Ibs]

*) YpoBeHb akycTudeckmx Harpy3ok LpAep, cornacHo EN ISO 11202
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MapaHTuA

Mpu kBanuduumposaHHom npumeHeHMn Renfert npegoctaenset Ha Bce getanu annapata Millo / Millo
pro rapaHTuio Ha 3 roga. [1pegnockbinkon NpeabABNeHNs rapaHTUNHbIX TPeOOBaHMN ABNAETCHA Hanu4ine
NOAMVHHMKA PacYeTHOro Yeka nNpeanpuaTus cneunanm3anpoBaHHON TOProBaw.

Ha getanu, nogBep>KeHHble eCTeCTBEHHOMY M3HOoCy (BbiCTpoM3HaLLMBaIOWMECS OeTanu), U Ha pacxod-
Hble JeTanu rapaHTusa He pacnpocTpaHaeTca. AT AeTann OTMeYeHbl B CUCKe 3anyacTen.

[apaHTus TepsaeT cuny Npu HeHaanexalleMm NpMMeHeHnmn, Npu npeHebpexeHnn TpeboBaHNSMN NHCTPYK-
UMM No 3KcnyaTauun, YACTKE, TEXHUYECKOMY YXOAY U MOAKIHYEHUIO, NPU PEMOHTE, NPOBEAEeHHOM COO-
CTBEHHbIMW CUMaMu UNKU HecrneunanuampoBaHHbIM NpeanpuaTUeM, NPy NPUMEHEHNN 3anacHbIX YacTen
Apyrux npoussoanTenen 1 Npu aKCTpaopaAnHapPHbIX MW HEAONYCTUMbIX C TOUYKM 3peHus TpeboBaHui
WHCTPYKLUWN BO3AENCTBUAX.

I'Ipep,OCTaBneHme I'apaHTl/II7IHbIX ycnyr He o3Ha4aeT npoasieHna rapaHTun.

YKazaHusa no ytunusauum

YTnnusaums annaparta goJjmkHa npoBoanTbCA crieynann3mpoBaHHbIM NpeanpuAaTneMm. aT10 npeanpuatTne
cnenyer I'IpOI/IH(*)OpMVIpOBaTb 00 onacHbIX OCTaTOYHbIX BELLlEeCTBaxX B annapare.

YkasaHue no ytunusauum ana ctpad EC

B uenax 3awmTbl OKpy>KatoLlen cpegpbl, NpeaoTBPaLLEeHns 3arpsasHeHnst OKpyXKatoLLen cpedbl v Ans ynyyd-
LLIEHNS NOBTOPHOTO Ucnonb3oBaHus cbipbst (Recycling), EBponerickon kommccren nsgaHa AMpekTmea,
COrfacHO KOTOPOW 3MEKTPUYECKME U SNEKTPOHHbIE YCTPOWCTBA AOMMKHbI MPUHMMATBLCS Ha3ad UX Npoun3Bo-
avtenem — Ans opraHnsaumm nx ynopsagoyeHHoON yTunm3aunm v NoBTOPHOIO MCMONb30BaHUS.

BcneacTeue Bbilwecka3aHHOro, Npu6opbl, 0603Ha4YeHHble 3TUM CUMBOJSIOM, B npeaenax EBponeit-
CKOro coobLyecTBa Hemb3s BbiopacbiBaTb BMECTe C HECOPTUPOBAaHHbLIM GbITOBLIM MYyCOPOM:

Byabte 0o6pbl NporHOpMMPOBaTLEA B OpraHax BracTu no MecTy Baluero xuTtenbcTea 0 NpaBuIibHON
yTUnM3aumnm OTXO40B.

MbI ocTaBnsiem 3a co6ow npaBo Ha USMeHeHus

-10 -
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4.2

4.3

Wprowadzenie

Cieszymy sie, ze zdecydowaliscie sie panstwo na zakup frezarki do tukéw zebowych Millo lub Millo pro.
Urzadzenie to ustanawia nowe standardy w zakresie funkcjonalnos$ci, sprawnosci i ergonomii.

Aby zagwarantowa¢ dlugie i bezproblemowe dziatlanie urzadzenia prosimy o uwazne zapoznanie
sie z niniejsza instrukcja i wzigcie pod uwage zawartych w niej wskazéwek.

Symbole

Niebezpieczenstwo
Istnieje bezposrednie zagrozenie zranienia.

Napiecie elektryczne
Istnieje niebezpieczenstwo porazenia pradem.

Uwaga
Nie przestrzegajac podanych wskazéwek narazacie sie Panstwo na niebezpieczenstwo uszkodze-
nia urzadzenia.

Wskazowka
Podaje wytyczne, ulatwiajace wykonanie wskazan pomocnych do obstugi urzadzenia.

Uwagal!
Nalezy nosi¢ okulary ochronne.

Uwagal!
Nalezy nosi¢ maseczki chronigce drogi oddechowe.

Uzywaé tylko w pomieszczeniach.

Przed otwarciem urzadzenia odtaczyé go od pradu, wyciggnaé wtyczke z gniazdka.

Znaczenie dalszych symboli wyjasniono przy opisie ich uzycia.

Wskazowki dla uzytkownika

Na podstawie niniejszych informacji dla uzytkownika nalezy poinstruowaé¢ osoby obstugujace
urzadzenie o zakresie wykorzystania frezarki do tukéw zebowych Millo / Millo pro oraz o mozli-
wych zagrozeniach podczas jego eksploatacji i obstugi.

Te informacje dla uzytkownika nalezy przekazaé do dyspozycji oséb obstugujgcych urzadzenie.

Zakres stosowania

Uzycie zgodne z przeznaczeniem

Urzadzenie nalezy uzywac wytgcznie do opracowywania tukéw zebowych wykonanych z gipsu lub two-
rzywa sztucznego.

Niedozwolone uzycie

W tym produkcie mogg by¢ stosowane tylko dostarczone lub zatwierdzone przez firme Renfert GmbH
komponenty i czesci zamienne. Zastosowanie innych akcesoriéw lub czesci zamiennych moze zagrozi¢
bezpieczenstwu urzgdzenia, stworzy¢ ryzyko powaznych obrazen, spowodowac szkody dla Srodowiska
lub zniszczenie produktu.

Warunki otoczenia (wediug normy DIN EN 61010-1)

Urzgdzenie by¢ uzywany tylko:

* W pomieszczeniach,

» do wysokosci 2.000 m npm,

* przy temperaturze otoczenia od 5 - 40 °C [41 - 104 °F],

» przy maksymalnej wzglednej wilgotnosci powietrza od 80 % przy 31 °C [ 87,8 °F], liniowo zmniejszaja-
cej sie az do 50 % wzglednej wilgotno$ci powietrza przy 40 °C [104 °F]*),

* przy sieci elektrycznej, w ktdrej zachwiania napigcia nie przekraczajg 10 % wartosci nominalne;j,

-2.
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* przy stopniu zanieczyszczenia 2,

* przy kategorii przepiecia Il.

*) Urzadzenie jest gotowe do pracy przy temperaturze od 5 — 30 °C [41 — 86 °F] i wilgotno$ci powietrza az do 80 %.
Przy temperaturach od 31 — 40 °C [87,8 — 104 °F], aby utrzyma¢ urzgdzenie w petnej gotowosci do pracy, wilgot-
nos¢ powietrza musi by¢ proporcjonalnie zmniejszana (np. przy 35 °C [95 °F] = 65 % wilgotnosci powietrza, przy
40 °C [104 °F] = 50 % wilgotnosci powietrza). Przy temperaturach powyzej 40 °C [104 °F] urzadzenie nie powinno
pracowac.

Wskazowki dotyczace zagrozen i ostrzezenia

Jezeli urzadzenie nie jest uzywane zgodnie z instrukcja obstugi, traci przewidziang gwarancje.

Uzytkowac¢ tylko w pomieszczeniach.Urzadzenie jest przeznaczone do uzytkowania w suchym
otoczeniu i nie moze by¢ eksploatowane lub przechowywane na wolnym powietrzu lub w wysokiej
wilgotnosci.

To urzadzenie moze by¢ uzywane tylko z kablem zasilajgcym wyposzczonym we wtyczke stosowa-
na w kraju uzytkownika. Ew. wymiana moze by¢ dokonana tylko przez wykwalifikowanego elektry-
ka.

Urzadzenie moze byé uzywane tylko wtedy, gdy dane na tabliczce znamionowej odpowiadaja para-
metrom lokalnej sieci zasilajacej.

Urzadzenie moze by¢ podiaczone tylko do gniazdka zaopatrzonego w system uziemiajacy.
Wtyczka sieciowa musi by¢ tatwo dostepna.

Przewody przytagczeniowe i kable (jak np. przewéd zasilajacy) nalezy regularnie kontrolowaé
czy nie sg zbyt stare i czy nie majg uszkodzen (np. peknieé, rozdaré, porowatosci). Urzadzenie z
uszkodzonymi przewodami, kablami lub innymi uszkodzeniami nie moze by¢ dalej uzywane.

Urzadzenie uzywa¢ tylko pod nadzorem.

Gniazdko na urzadzeniu przeznaczone jest tylko do podtaczenia wyciagu.
Podana wartos¢é mocy przytaczeniowej nie moze by¢ przekraczana.

Niebezpieczenstwo zranienia!
Przy uzyciu niedozwolonych akcesoriow istnieje niebezpieczenstwo zranienia.
Wolno montowac tylko oryginalne akcesoria firmy Renfert.

Nalezy nosi¢ okulary ochronne!
Nalezy nosié srodki ochrony drég oddechowych!

Pochylanie sie nad urzadzeniem, dziatania uzytkownika przy urzadzeniu (np. dociskanie przed-
miotu obrabianego), miejsce ustawienia i w szczegélnosci czas trwania pracy moga doprowadzi¢
podczas uzywania urzadzenia do uszkodzenia stuchu.

Uzytkownik zobowigzany jest, stosujac si¢ do lokalnych zarzadzen okreslaé zagrozenia mogace
wystepowaé w miejscu pracy i stosownie do nich podejmowaé odpowiednie srodki w celu ochro-
ny stuchu.

Podczas pracy z materiatami niebezpiecznymi dla zdrowia nalezy stosowa¢ odpowiednie osobiste
wyposazenie ochronne.

Podczas pracy z urzadzeniem moga powstawacé zagrazajace zdrowiu pyty lub opary. Podtaczony
wyciag jest przystosowany do ochrony przed tymi materiatami (zagrozeniami).

Wyltaczy¢ urzadzenie po zakonczeniu pracy.

Przed naprawg lub konserwacja elektrycznych elementéw, odlgczyé urzadzenie od sieci elektrycz-
nej.

Przed czyszczeniem lub konserwacjg wytaczy¢ urzadzenie i wyjaé przewodu sieciowego z gniazd-
ka.

Na uzytkowniku spoczywa obowigzek przestrzegania krajowych przepiséw o eksploataciji i
wielokrotnej kontroli urzadzen elektrycznych. W Niemczech sg to DGUV przepis 3 w zwigzku z
VDE 0701-0702.

Informacje na temat REACH i SVHC mozna znalez¢é na naszej stronie internetowej pod adresem
www.renfert.com w zakladce Wsparcie.

-3-
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Dopuszczone osoby

Obstuga i konserwacja frezarki do tukéw zebowych Millo / Millo pro moze by¢ prowadzona tylko przez
przeszkolone osoby.

Wylaczenie odpowiedzialnosci

Firma Renfert GmbH odmawia uznania wszelkich roszczen odszkodowawczych i roszczen z tytutu gwa-

ranciji, jesli:

* Produkt uzywany byt w innych celach niz te opisane w instrukcji obstugi.

* Produkt zostat w jakikolwiek spos6b zmodyfikowany — wylgczajac modyfikacje opisane w in-
strukcji obstugi.

« Naprawa produktu nie zostata dokonana przez specjalistyczng placowke handlowg lub nie zo-
staly uzyte oryginalne czesci zamienne firmy Renfert.

* Kontynuowano uzytkowanie produktu pomimo wyraznych uszkodzen i wad majacych wpltyw na
bezpieczenstwo urzadzenia.

* Produkt byt wystawiony na uderzenia mechaniczne lub zostat upuszczony.

Zakres dostawy

Frez do tukéw zebowych Millo / Millo pro

Frez, stozkowy o 6 nacieciach (gruby), NIE nadaje sie do modeli z tworzywa sztucznego
Klucz imbusowy

Instrukcja obstugi

Wtyczka ze stykiem uziemiajgcym (tylko przy 1805-0000)

JEE QL (L U . §

Formy dostawy

1804-0000 Millo, 230 V, 50 / 60 Hz
1804-1000 Millo, 120 V, 60 Hz
1805-0000 Millo pro, 230 V, 50 / 60 Hz

1805-1000 Millo pro, 120 V, 60Hz

Akcesoria

Nr. 1806-0001 Frez, stozkowe naciecia krzyzowe (drobny)

Nr. 1806-0002 Frez, stozkowy o 6 nacieciach (gruby), NIE nadaje sie do modeli z tworzywa sztucznego
Nr. 2921-0050 Silent TS, 230 V, 50/ 60 Hz

Nr. 2921-1050 Silent TS, 100 - 120 V, 50 / 60 Hz

Nr. 90003-4305 uniwersalny adapter do kr6¢céw na weze

Nr. 2926-0000 Zwrotnica wyciggu

Nr. 15-0823 Waz wyciggu PVC-Flex-super elastyczny (towar na metry)

Przygotowanie do uruchomienia

Przed uruchomieniem sprawdzié¢ czy dane na tabliczce znamionowej odpowiadajg parametrom
lokalnej sieci energetycznej.

Urzadzenie moze by¢ podtaczone tylko do gniazdka zaopatrzonego w system uziemiajacy.

Podtaczenie wyciggu
Urzgdzenie na 230 V z gniazdkiem wedtug DIN 49441 (zdj. 2, E) posiada dotgczong wtyczke(zdj. 12).
Przy jej pomocy mozna dokonaé adaptacji do lokalnego systemu wtyczek.

Taka przerébka moze by¢ wykonana tylko przez wykwalifikowanego elektryka!
Przez adapter nie moze by¢ zniszczony system przewodéw uziemiajgcych!
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Ustawienie i uruchomienie

Ustawienie

* Urzadzenie nalezy ustawi¢ na stabilnym, rownym stanowisku do pracy.
» Urzadzenie ustawi¢ w poblizu tatwo dostepnego gniazdka elektrycznego.

Potaczenie elektryczne

* Przed podtgczeniem do sieci nalezy upewnic sie czy warto$¢ napiecia wskazana na tabliczce znamio-
nowej jest zgodna z napieciem zasilania lokalnej sieci.

» Wtyczke przewodu sieciowego wetkng¢ do gniazdka.

Podtaczenie wyciggu

Praca urzadzeniem Millo / Millo pro mozliwa jest tylko po podtaczeniu wyciggu.

Minimalny przeplyw powietrza w wyciggu powinien wynosi¢ 2040 | / godz.

* Przewdd wyciggu nalezy podtgczy¢ do krocca przytgczeniowego urzgdzenia (zdj. 6).
Opcjonalnie Millo pro

Millo pro posiada wtykowe gniazdo elektryczne.

Po wigczeniu Millo pro gniazdo to znajduje sie pod napieciem i mozemy bezposrednio do niego podta-
czy¢ wyciag.

Sprawdzi¢ moc podtgczeniowa gniazda elektrycznego.

Gniazdo elektryczne znajdujace sie na urzadzeniu przeznaczone jest wytacznie do podtaczenia
wyciagu. Podlgczenie innych elektrycznych urzadzen moze doprowadzi¢ do zniszczenia Millo pro.

» Kabel sieciowy wyciggu podtaczy¢ do kontaktu na tylniej stronie Millo pro (zdj. 7).

Przy odmiennych systemach wtyczek nalezy wzig¢ pod uwage rozdziat 11.1 na zakoriczeniu niniejsze;j
instrukcji. Millo / Millo pro jest teraz gotowy do pracy.

Obstuga

Elementy obstugi

Millo pro (zdj. 1, 2) / Millo (zdj. 3, 4, 5)

Przycisk wt. / wyt.

Dioda LED pokazujgca wt. / wyt.

Ustawianie wysokosci (tylko Millo pro)

Kréciec potgczeniowy do wyciggu

Gniazdko elektryczne na urzgdzeniu do podtgczenia wyciggu (tylko Millo pro)
Automatyczny bezpiecznik (Millo pro, zdj. 2)

Bezpieczniki (Millo, zdj. 5)

Przewdd zasilajgcy

IOTmMmMmoO o>

Wiaczenie / wytaczenie

Urzadzenie witgczamy w sposéb nastepujgcy:

» Naciskamy przycisk WL. / WYL. (A, zdj. 1 & 3):
- Swieci sie dioda LED;
- Frez zaczyna pracowac.

- Tylko Millo pro: Gniazdko elektryczne w urzadzeniu znajduje sie pod napieciem, dotgczony, wigczony
wycigg uruchamia sie.

Urzadzenie wytaczamy w sposob nastepujgcy:
» Naciskamy przycisk WL. / WYL. (A, zdj. 1 & 3):
- Dioda LED gasnie;
- Frez przestaje pracowac i zatrzymuje sie.
- Tylko Millo pro: Napiecie w gniazdku elektrycznym urzgdzenia zostaje odtgczone, dotgczony wycigg
przestaje pracowac.

-5-
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Wskazowki dotyczace obstugi

Podczas pracy moga lata¢ w powietrzu odtamane kawatki tuku zebowego.
Nalezy nosi¢ okulary ochronne!

Pyl powstajacy podczas pracy moze by¢ szkodliwy dla zdrowia.
Nalezy nosi¢ ochrone drég oddechowych!

Niebezpieczenstwo zranienia dtoni!
Uzywane frezy sg ostre.

Niebezpieczenstwo zranienia!

Podczas uzywania grubo cietego frezu przy frezowaniu tukéw zebowych wykonanych z tworzywa
sztucznego istnieje niebezpieczenstwo zahaczenia tuku przez frez i wyrzucenia go.

Do obrébki tukéw zebowych wykonanych z tworzywa sztucznego nalezy uzywaé stozkowych krzy-
zowo cietych frezow.

Zaleznie od sity nacisku wywieranego na obiekt podczas pracy poziom ci$nienia akustycznego
moze wynosi¢ ponad 85 db(A).
Nalezy nosi¢ ochraniacze na uszy (ochrone stuchu)!

Niebezpieczenstwo zranienia przez wciggniecie i nawiniecie!
Nie nalezy pracowa¢ z luznymi dlugimi wltosami lub luznymi ew. szerokimi czesciami ubrania.
» tuk zebowy nalezy prowadzi¢ po roboczym stoliku obydwoma rekami.
* Nie trzymac¢ niepodpartego tuku zebowego przy frezie.
* tuk zebowy nalezy przemieszczac w przeciwnym kierunku do kierunku obrotu frezu:
- optymalne skrawanie
- mniejsze niebezpieczenstwo zahaczenia.

Ustawienie wysokosci frezu

Tylko dla Millo pro (zdj. 11)
PodwyZszenie wysokosci frezu:

» Koto nastawcze przekreci¢ w lewo.
Obnizenie wysokosci frezu:

» Koto nastawcze obrdci¢ w prawo.

Wymiana frezu

Niebezpieczenstwo zranienia!
Frezy sg bardzo ostre. Podczas wymiany zalecana jest szczegolna ostroznose¢.

Niebezpieczenstwo zranienia!
Frezy rozgrzewaja sie podczas pracy. Przed wymiang nalezy je ostudzié.

Nalezy stosowac¢ wyltacznie frezy firmy Renfert.

Frezy wymienia¢ w nastepujacy sposob:

» Wytaczyé urzadzenie.

» Odtaczy¢ wtyczke sieciowg od pradu.

* Ostudzic¢ frez.

+ Zdjg¢ stolik roboczy (zdj. 8).

» Zdjgc pierscien ochronny (zdj. 9).

Pierscien ochronny zdejmie sie bardzo lekko, jezeli SciSniemy go lekko przy sptaszczeniu tulei
zaciskowej (zdj. 9).

* Pierscien zaciskowy poluzowa¢ za pomocg dotgczonego klucza imbusowego (zdj. 10).
Klucz imbusowy znajduje sie w uchwycie pod stolikiem roboczym.

» Wyjac frez.

» Nowy frez wiozy¢ az do momentu wyraznego uderzenia w pierscien zaciskowy.
 Pierécien zaciskowy dokreci¢ przy pomocy klucza imbusowego. (zdj. 10).

Nalezy upewnic¢ sie, czy pierscien zaciskowy zostat mocno dociagniety.

» Natozy¢ z powrotem pierscien ochronny.

* Wiozy¢ klucz imbusowy do uchwytu.

» Zatozy¢ z powrotem stolik roboczy.



Czyszczenie /| Konserwacja

Przed czyszczeniem lub konserwacja nalezy wytaczy¢ urzadzenie i odigczy¢ je od sieci elektrycz-
nej.
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Czyszczenie obudowy

Nie wolno w zadnym wypadku czysci¢ urzadzenia pod biezgca wodg lub zanurzaé¢ go pod wode.
Nie wolno czysci¢ urzadzenia za pomoca pary wodnej.

Niebezpieczenstwo zranienia!
Przykry¢ ostry frez.

-pPbb

Nie wolno uzywaé ZADNYCH agresywnych, trujacych ani zawierajacych rozpuszczalniki srodkéw
czyszczacych.

* Wylgczy¢ urzadzenie.

Odtaczy¢ kabel zasilajacy od pradu.

* Wytrze¢ na wilgotna obudowe.

» Zdjgc¢ stolik roboczy (zd;. 8).

» Odkurzy¢ zbiornik na pyt i wytrze¢ go na mokro.
» Urzadzenie wysuszy¢ czysta, miekkg Sciereczka.

14.2 Czyszczenie stolika roboczego
 Zdjac stolik roboczy (zdj. 8).
» Oczysci¢ stolik roboczy np. parg wodnag.
« Stolik roboczy osuszy¢ i osadzi¢ z powrotem na swoje miejsce.

14.3 Wymiana bezpiecznika

14.3.1 MILLO
/l\ Przed wymiang bezpiecznika odlgczy¢ przewod zasilajagcy od pradu.

/l\. NIE wktada¢ nigdy bezpiecznika o wiekszej wartosci.
» Odftgczyé przewdd zasilajacy.
» Potozy¢ urzadzenie na boku.
» Otworzy¢ gniazdo bezpiecznika (G, zdj. 5) i wymieni¢ bezpiecznik.

14.3.2 MILLO PRO

» Odfgczyé przewdd zasilajacy.
» Wcisng¢ z powrotem automatyczny bezpiecznik (F, zdj. 2) znajdujacy sie z tytu urzgdzenia.

15 Czesci zamienne

Informacje o materiatach eksploatacyjnych i czesciach zamiennych
mozna znalez¢ na liscie czesci zamiennych w Internecie pod adresem
www.renfert.com/p918.

Introduza ai o seguinte niumero de artigo: 18040000 / 18050000
Czesci urzadzenia wylgczone z gwaranc;ji (czesci, ktore sie zuzywaja,
czesci eksploatacyjne) sg zaznaczone w wykazie czesci zamiennych.
Numer seri, data produkciji i wersja urzgdzenia znajduje sie na tablicz-
ce znamionowej urzadzenia.

16 Naprawa

Naprawy mogg by¢ przeprowadzane tylko przez wyspecjalizowane placowki.
Naprawy wyposazenia elektrycznego, nieopisane w niniejszej instrukcji, mogg by¢ wykonywane tylko
przez wykwalifikowanego elektryka.
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Biad

Przyczyna

Pomoc

Urzadzenie po wia-
czeniu nie pracuje.

 Niezatgczony przewdd zasilajgcy.

* Brak napiecia w gniazdku elektrycznym.

» Urzadzenie podtgczone do wyciggu, ktéry
odfgczyt zasilanie.

» Podtaczy¢ kabel zasilajgcy.

» Skontrolowac¢ gniazdko elektryczne.

» Skontrolowa¢ wyciag, ew. zapoznac¢ sie z instruk-
cjg obstugi wyciagu.

Urzadzenie wylacza
sie podczas pracy.

» Zadziatata ochrona silnika, z powodu zbyt wy-
sokiej temperatury silnika.

» Bezpiecznik wytgczyt urzadzenie (zadziatat).

» Wyja¢ wtyczke sieciowg i ostudzi¢ urzgdzenie
przez ok. 1, 5 godziny.

» Uzywa¢ wyciagu (zobacz rozdziat 12.3).

» Wigczy¢ automatyczny bezpiecznik / wymienic
bezpiecznik (zobacz rozdziat 14.3).

« Jesli bezpiecznik zadziata znowu, nalezy oddac¢
urzgdzenie do naprawy.

Duza warstwa pytu
zbiera sie na stoliku
roboczym.

* Nie zostat uzyty wyciag.
» Zbyt mata moc ssania.

» Uzy¢ wyciag (zobacz rozdziat 12.3).

» Skontrolowac filtr wyciggu.

» Sprawdzi¢ czy waz wyciagu nie jest zagiety.

» Sprawdzi¢ czy waz wyciggu zatozony jest szczel-
nie na krocce przylgczeniowe (D, zdj. 2, 4).

» Uzy¢ mocniejszego stopnia ssania.

Wytacza sie bezpiecz-
nik.

» Zbyt duza moc podtaczonego wyciggu, prze-
strzega¢ maksymalnej mocy przytgczeniowej
(zobacz dane techniczne).

» Wycigg podigczy¢ do oddzielnego obwodu zasila-
jacego z osobnym bezpiecznikiem.

Zmniejszony stopien
$cinania lub koniecz-
nos¢ uzycia wiekszej
sity nacisku.

* Tepy frez.

» Wymieni¢ frez (zobacz rozdziat 13.5).

Frez podczas pracy
wysuwa sie.

* Frez podczas osadzania nie zostat dostatecz-
nie gteboko wtozony w pierscien zaciskowy.

* Pierscien zaciskowy nie zostat dostatecznie
mocno dociggniety.

* Frez wlozy¢ w pierscien zaciskowy az do momen-
tu wyraznego uderzenia.
» Docisngé mocno pierscien zaciskowy.

Nie mozna osadzi¢
frezu.

* Nie zostat uzyty oryginalny frez firmy Renfert.

» Uzywac tylko oryginalnych frezéw firmy Renfert.

Nie mozna wyja¢ fre-
zu.

« Sruba zaciskowa nie jest dostatecznie poluzo-
wany.
+ Korozja trzonu frezu.

* Poluzowac $rube zaciskowa.

» Oddac¢ urzadzenie do naprawy.

Nie mozna poluzowacé
Sruby zaciskowej.

« Jest ona za mocno dociggnieta.

» Oddac¢ urzadzenie do naprawy.

Podtaczony wyciag
nie pracuje.

* Wycigg nie jest wigczony.
* Wycigg ma wtgczong automatyke zatgczania.
» Nie ma napiecia w gniazdku elektrycznym.

» Witaczy¢ wyciag.
» Ustawi¢ wycigg na prace ciggla.
» Oddac¢ urzadzenie do naprawy.




18 Dane techniczne

T 220 -240V, 50/ 60 Hz
Napiecie sieci:

120 V, 60 Hz
Pobdr mocy: 120 VA (230 V) /
y: 130 VA (120 V)
Maksymalna moc przytgczeniowa gniazdo na urzadzeniu 2200 VA (230 V) /
(tylko Millo pro): 1300 VA (120 V)
. : . . 2320 VA (230 V) /
Catkowita moc przytgczeniowa (tylko Millo pro), max.: 1430 VA (120 V)

T1AL, 250 VAC (230 V) /
T2AL, 250 VAC (120 V)

2770 / 3350 U/min
(50 / 60 Hz)

LpA *) (na biegu jatowym): <70 db(A)

214 x 207 x 252 mm
[8.4 x 8.2 x 9.9 inch]

5,7 kg
[12.6 Ibs]

Bezpiecznik urzadzenia (tylko Millo):

Nominalna szybko$¢ obrotowa:

Wymiary, bez frezu (S x W x G):

Waga, ok.:

*) Poziom ci$nienia akustycznego wedtug EN ISO 11202

19 Gwarancja

Przy eksploatacji urzgdzenia zgodnej z jego przeznaczeniem firma Renfert udziela na wszystkie czesci
urzgdzenia Millo / Millo pro 3 letniej gwaranciji.

Warunkiem domagania sie gwaranc;ji jest posiadanie oryginalnego rachunku zakupu ze specjalistycznego
punktu sprzedazy.

Gwarancja nie obejmuje czesci podlegajgcych naturalnemu zuzyciu podczas pracy urzadzenia (czesci
zuzywajgcych sie) a takze materiatéw eksploatacyjnych.

Czesci te sg wyszczegolnione na liscie czesci zamiennych.

Gwarancja wygasa w wypadku: nieodpowiedniego uzytkowania urzgdzenia, nieprzestrzegania przepiséw
dotyczacych: obstugi, czyszczenia, potagczen i konserwacii, samodzielnej naprawy lub naprawy wykona-
nej przez nieautoryzowane osoby, uzyciu czesci zamiennych innego producenta albo dziatan niedopusz-
czonych instrukcjg uzytkowania.

Swiadczenia gwarancyjne nie powodujg przedtuzenia okresu gwarangcii.

20 Utylizacja

Utylizacja urzadzenia moze by¢ przeprowadzona tylko przez wyspecjalizowany zaktad. Zaktad utylizacyj-
ny musi by¢ przy tym poinformowany o niebezpiecznych pozostatosciach w urzadzeniu.

20.1 Wskazéwki do utylizacji w krajach UE

Dla zachowania i ochrony otoczenia, zapobiegania zanieczyszczenia srodowiska i aby poprawi¢ ponow-
ne uzycie surowcow (recykling), zostata wydana przez Komisje Europejskg wytyczna, ktdéra mowi, ze
elektryczne i elektroniczne urzgdzenia muszg byé odbierane z powrotem przez producenta, aby mogty
by¢ zutylizowane lub ponownie uzyte.

Urzadzenia oznaczone tym symbolem, nie moga by¢ na terenie Unii Europejskiej wyrzucane na
niesortowane osiedlowe smietniki.

154

Prosimy o zasiegniecie informaciji u przedstawicieli lokalnych wtadz o mozliwosci utylizacji zgodnej z
przepisami.

Wszelkie zmiany zastrzezone



-10 -



A WODN -

= =2 O 00N O O

L0 1Yo o B 2
SYMDOIY e 2
Informace pro uzivatele ... 2
(@] 0] F= 153 o 11 12 | {1 2
4.1 Pouzivani v souladu s Ur€enYM UCEIEM ... 2
4.2 Aplikace vV rozporu s Ur€NYM UCEIEIM . ... 2
4.3 Okolni podminky (podle DIN EN 61010-1) ... e e 2
Upozornéni na nebezpeCi a vystrazna upozorneni ..., 3
AULONZOVANE OSODY e 4
Vylou€eni zodpPOVEANOSTI ... 4
Obsah dOAAVKY .o 4
Gl FO Y e 4
PrisluSenstVi.......oo. T, 4
Pripravy pfed uvedenim do provozu ...,

S I T 0 Yo T =T T 100 E=3= V7= o |

Instalace a uvedeni dO ProOVOZU........oeeeeeeeeeeeeeeeeeeee

D2 B U ] = 1YY o S

12.2 EIEKEACKE PEIPOJENI . .ooo et

12.3 PHPOJENT OUSAVANI ... oo

(@] 011 (U] o P= T, 5
13.1 Ovladaci prvky....... e 5
P32 ZAPNULT T VYPINULT oo 5
13.3 UPOZOrNENT PrO ODSIUNU ....o.ceeeeeeeeeeeeeeeeoeeeeoeoee oo 6
13.4 Nastaveni vySky frézy...... e 6
13.5 Vyména frézy.............. e 6
CiStENT / UdrZba. oo 7
A4 GBI KIYEU e 7
14.2 CiStENT PrACOVIING STOIKU ...ttt 7
T4.3 VYMENA POJISTEK ..o 7
NANTAANT AUy e 7
(@] 0] r= 122 7
Hledanichyb ... ... e 8
TechniCKé Udaje. ... 8
ZATUKRL...ooeeeeeeeeee e .9
INFOIMACE O TIKVIA@CH..oe ettt 9
20.1 Informace o likvidaci prozemé EU ... e e e 9




=

@O -D P

B

4.2

4.3

Uvod
Tési nas, ze jste si zakoupili frézu zubnich obloukl Millo nebo Millo pro.

Tento pfistroj stanovi nové standardy svoji funk&nosti, vykonnosti a ergonomii.

Prosim pred pouzitim pfistroje si podrobné precététe tento navod a dodrzujte instrukce pro dlouho-
dobé, bezproblémové pouzivani pfistroje.

Symboly
V tomto navodu a na samotném zafizeni najdete symboly s nasledujicimi

Nebezpedci
Hrozi bezprostredni nebezpeci zranéni.

Elektrické napéti
Hrozi nebezpedi Grazu elektrickym proudem.

Pozor
Pri nedodrzeni upozornéni hrozi nebezpeci poskozeni pristroje.

Upozornéni
Tento symbol upozoriuje na uziteéné pokyny k usnadnéni obsluhy pfristroje.

Pozor!
Noste ochranné bryle.

Pozor!
Noste ochranu dychacich cest.

Pouze pro vnitini pouziti.

Pred otevienim pristroj odpojte od elektrické sité.
Ostatni symboly jsou vysvétleny v nasledujicim textu.

Informace pro uzivatele

Informuje obsluhu na zakladé tohoto uzivatelského navodu o rozsahu pouziti, moznych nebezpe-
Cich pfi provozu a obsluze frézy zubnich obloukt Millo / Millo pro.

Tento uzivatelsky navod méjte dostupny pro obsluhu.

1 4

Oblast pouziti

Pouzivani v souladu s uréenym ucelem

Zafizeni pouzivejte vyhradné ke zpracovani zubnich obloukl ze sadry nebo plastu.

Aplikace v rozporu s uréenym ucelem

U tohoto vyrobku se sméji pouzivat jen nahradni dily a pfisluSenstvi, dodavané nebo schvalené firmou
Renfert GmbH. Jestlize se pouziji jiné nahradni dily nebo pfislusenstvi, mize to byt na Gjmu bezpeénosti
zafizeni, mGze hrozit zvySené nebezpeci vazného zranéni a muize to vést k poskozeni Zivotniho prostfedi
nebo zafizeni samotného.

Okolni podminky (podle DIN EN 61010-1)

Pristroj smi byt provozovan pouze:

* ve vnitfnich prostorach,

+ az do nadmorské vysky 2000 m.n.m.,

« pfi okolni teploté 5 - 40 °C [41 - 104 °F] *),

* pfi maximalni relativni vihkosti 80 % pfi teploté 31 °C [87,8 °F], linearné klesajici az na 50 % relativni
vlhkost pfi 40 °C [104 °F] *),

* s elektrickou siti, kde kolisani napéti neni vétsi nez 10 % nominalni hodnoty,
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* nejvyse pfi stupni znecisténi 2,

* pfi kategorii pfepéti Il.

*) Mezi 5 - 30 °C [41 - 86 °F] Ize zafizeni provozovat pfi vihkosti vzduchu do 80 %. P¥i teplotach 31 - 40 °C
[87,8 - 104 °F] se vihkost vzduchu musi pfiméfené snizit, aby se zajistila pfipravenost k provozu (napf.

pfi 35 °C [95 °F] = 65 % vlhkosti vzduchu, pfi 40 °C [104 °F] = 50 % vlhkosti vzduchu). Zafizeni se nesmi
provozovat pfi teplotach nad 40 °C [104 °F].

Upozornéni na nebezpeci a vystrazna
upozorneéni

Jestlize se zafizeni nepouziva v souladu s dodanym navodem k obsluze, neni jiz zaruéena uvede-
na ochrana.

Pouze pro vnitini pouziti. Pfistroj je navrzen pro suché prostredi a nesmi byt pouzivan nebo ucho-
vavan ve venkovnim prostiedi nebo ve vihku.

Toto zafizeni smi byt uvedeno do provozu jen se sitovym kabelem se systémem zapojeni, speci-
fickym pro danou zemi. VeSkeré nezbytné upravy smi provadét pouze kvalifikovany elektrikar.

Zarizeni leze provozovat jen jestlize informace na typovém stitku souhlasi s udaji mistni rozvodné
sité.

Zarizeni se smi zapojit pouze do zasuvek s pfipojenym systémem ochrannych vodicu.

Sit'ova zastréka musi byt snadno pfistupna.

Kontrolujte pravidelné pripojovaci vedeni, hadice (napf. sitovy kabel), zda nejsou poskozené
(napf. zlomy, popraskani a pérovitost) nebo znamky starnuti.

Zarizeni s poskozenymi pripojovacimi kabely, hadicemi nebo jinymi vadami se jiz nesmi provozo-
vat.

Provozujte zarizeni jen pod dohledem.

Zasuvka zafizeni je vhodna vyhradné pro pfipojeni odsavani.
Nesmi byt prekro€en stanoveny pfikon.

Nebezpedi zranéni!
Pii pouzivani neschvaleného prislusenstvi hrozi nebezpeci zranéni.
Pouzivejte pouze originalni pfislusenstvi Renfert.

Noste ochranné bryle!
Noste ochranu dychacich cest!

V zavislosti na obrobku, pracovnim postupu uzivatele (napfr. pritlacny tlak), misté ustaveni a ze-
jména na dobé pouzivani mohou pouzivanim tohoto zarizeni vzniknout poskozeni sluchu.
Provozovatel je povinen, nechat zjistit hluk, vztahujici se k pracovisti, v souladu s mistnimi pred-
pisy a proveést prislusna opatreni k ochrané sluchu.

P¥i praci na zdravi Skodlivych latkach pouzivejte pfimérené osobni ochranné prostredky.

Pri praci se zafizenim muze vznikat zdravi Skodlivy prach nebo para. Pfripojené odsavani musi byt
prizplisobeno pro vznikajici latky.

Zarizeni po ukon€eni prace vypnéte.
Pied opravami a ukony udrzby na elektrickych sou€astech zafizeni odpojte od sité.
Pred cisténim nebo udrzbou zafizeni vypnéte a odpojte sitovou zastrcku.

Provozovatel je béhem provozu odpovédny za dodrZzovani narodnich predpisti a za pravidelné
provadéni bezpeénostni kontroly elektrickych zarizeni. V Némecku se jedna o Némecké zakonné
urazové pojisténi DGUV piedpis 3 v souvislosti s VDE 0701-0702.

Informace o REACH a SVHC naleznete na nasi internetové strance na www.renfert.com v oblasti
podpory.
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Autorizované osoby

Obsluhu a udrzbu frézy zubnich obloukd Millo, Millo pro smeéji provadét jen zaskolené osoby.

Vylou€eni zodpovédnosti

Renfert GmbH odmita jakékoliv naroky na nahradu skody vyplyvajici ze zaruky, pokud:
* se produkt pouziva pro jiné ucely, nez které jsou uvedeny v navodu k pouziti.
* pokud je pfistroj jakymkoliv zpisobem upraven - kromé zmén, popsanych v navodu k obsluze.

* je vyrobek opravovan jinou nez autorizovanou osobou nebo pokud nejsou na opravu pouzity
originalni nahradni dily Renfert.

* je vyrobek pouzivan i pres zjisténi bezpe¢nostni zavady nebo poskozeni.

* je vyrobek vystavovan mechanickym naraziim nebo padu na zem.

Obsah dodavky

Fréza zubnich obloukd Millo / Millo pro

Fréza, konicka 6-bfita (hruba), NENI vhodna pro plastové modely
Imbusovy kli¢

Navod k obsluze

Uzemnéna vidlice (jen u 1805-0000)

JEE QL (L U . §

Lici formy

1804-0000 Millo, 230 V, 50 / 60 Hz
1804-1000 Millo, 120 V, 60 Hz
1805-0000 Millo pro, 230 V, 50 / 60 Hz

1805-1000 Millo pro, 120 V, 60Hz

Prislusenstvi
1806-0001 Fréza, konicka s kfizovym bfitem (jemna)
1806-0002 Fréza, konicka 6-bfita (hruba), NENI vhodna pro plastové modely

€. 2921-0050  Silent TS, 230V, 50 / 60 Hz

¢.2921-1050  SilentTS, 100-120V, 50 /60 Hz

90003-4305 Universalni adaptér na hadici k odsavani

2926-0000 Prepinac sani

15-0823 Saci hadice PVC-Flexe-Superelastic (metrové zbozi)

Pripravy pred uvedenim do provozu

Pristroj maze byt uveden do provozu jediné, kdyz informace na typovém stitku souhlasi s udaji
mistni elektrické sité.

Zarizeni se smi zapojit pouze do zasuvek s pfipojenym systémem ochrannych vodicu.

Pripojeni odsavani
U zafizeni s napétim 230 V se zasuvkou podle DIN 49441 (obr. 2, E) je pfilozena vhodna zastrcka
(obr. 12). Pomoci této zastréky Ize vytvofit adaptér, specificky pro systém zapojeni dané zemé.

Tento adaptér smi pripojit jen kvalifikovany elektrikar!
Systém ochranného vodi€¢e nesmi byt adaptérem pirerusen!
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Instalace a uvedeni do provozu

Ustaveni

* Umistéte zafizeni na pevnou, rovnou pracovni desku.
» Umistéte zafizeni tak, aby sitova zasuvka byla lehce pfistupna.

Elektrické pripojeni

» Zajistéte, aby sitové napéti bylo shodné s hodnotou el. napéti, vytiSténou na typovém Stitku zafizeni.

» Zapojte sitovou zastrcku.
Pripojeni odsavani

Zarizeni Millo / Millo pro musi byt pouzivano jen s pfipojenym odsavanim.

Minimalni objemovy proud vzduchu odsavani musi €init 2040 I/h.

« Pfipojte hadici odsavani na pfipojovaci hrdlo zafizeni (obr. 6).
Volba Millo pro

Zarizeni Millo pro ma vlastni zasuvku. Tato zasuvka zafizeni je pfi zapnuti zafizeni Millo pro pod prou-
dem, takZe pfipojené odsavani tim muze byt provozovano pfimo s nim.
Dbejte na spravny pfikon zasuvky zafizeni.

Zasuvka zafrizeni je urcena vyhradné pro pripojeni odsavani.

Pripojeni jiného elektrického zafizeni mlize zplsobit poskozeni zafizeni Millo pro.
» Zapojte sitovy kabel odsavani do zasuvky na zadni strané pfistroje Millo pro (obr. 7).
Pfi odliSnych systémech zapojeni se prosim fidte oddilem 11.1 na konci tohoto navodu.
Zaftizeni Millo / Millo pro je nyni pfipraveno k provozu.

Obsluha

Ovladaci prvky

Millo pro (obr. 1, 2) / Millo (obr. 3, 4, 5)
A Tlacitko ZAP / VYP

B Indikace LED ZAP / VYP

C Vyskové nastaveni (jen Millo pro)

D Pf¥ipojné hrdlo pro odsavani

E Zasuvka zafizeni k pfipojeni odsavani (jen Millo pro)
F Pojistkovy automat (Millo pro, obr. 2)
G Pojistkové vlozky (Millo, obr. 5)

H Sitovy kabel

Zapnuti / Vypnuti

Zafizeni zapnéte nasledujicim zplsobem:

+ Stisknéte tlacitko ZAP / VYP (A, obr. 1 & 3):
- Indikace LED sviti;
- Fréza rotuje.

- jen Millo pro:
V zasuvce zafizeni je pfitomno el. napéti, spusti se pfipojené, zapnuté odsavani.

Zafizeni vypnéte nasledujicim zplsobem:

« Stisknéte tlacitko ZAP / VYP (A, obr. 1 & 3):
- Indikace LED zhasne;
- Fréza dobéhne a zastavi se.

- jen Millo pro:
El. napéti v zasuvce zafizeni se vypne, pfipojené odsavani se zastavi.

-5-
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Upozornéni pro obsluhu

Pfi praci mohou odletovat odlomené €asti zubniho oblouku.
Noste ochranné bryle!

Prach vznikajici pfi praci mize byt zdravi Skodlivy.

Noste ochranu dychacich cest!

Nebezpeci zranéni ruky!

Pouzivané frézy jsou ostré.

Nebezpeci zranéni!

Pri pouzivani hrubé ozubené frézy u hrozi u plastovych zubnich obloukti nebezpeci zranéni zahak-
nutim a odlétavanim dokola.

Pro plastové zubni oblouky pouzivejte kénickou kfizovou frézu.

V zavislosti na pfitlacéném tlaku mtize pfi praci vznikat hladina akustického tlaku vy$si nez 85
db(A). Pouzivejte ochranu sluchu!

Nebezpeci zranéni vtazenim a navinutim! Noste sepnuté vilasy a nenoste pfi praci volny odév.

» Zubni oblouk vzdy na pracovnim stole vedte obéma rukama.
» Zubni oblouk nedrzte u frézy volné.
» Zubnim obloukem pohybujte proti sméru otaceni frézy:

- optimalni odbér

- snizuje nebezpedi zahaknuti.

Nastaveni vysky frézy

jen Millo pro (obr. 11)

» ZvySeni polohy frézy:

» Otacejte regulacnim koleckem doleva.
» SniZeni polohy frézy:

+ Otacejte regulacnim koleckem doprava.

Vymeéna frézy

Nebezpeci zranéni!

Frézy jsou ostré. Pfi vyméné bud’te velmi opatrni.

Nebezpeci zranéni!

Frézy se pfi praci silné zahfivaji, nechte je pred vyménou vychladnout.
Pouzivejte vyhradné frézy firmy Renfert.

Frézu ménte nasledujicim zpusobem:

* Vypnéte zafizeni.

» Odpojte sitovou zastrcku.

* Nechte frézu vychladnout.

+ Sejméte pracovni stul (obr. 8).

+ Sejméte ochranou krytku (obr. 9).

Ochrannou krytku Ize sejmout snadno, pokud stisknete zplosténi upinaciho pouzdra (obr. 9).
» Uvolnéte upinaci krouzek libovolnym inbusovym klicem (obr. 10).
Imbusovy kli¢ se nachazi v drzaku pod pracovnim stolem.

» Vytahnéte frézu.

* Nasadte novou frézu do upinaciho krouzku az na doraz.

+ Utahnéte upinaci krouzek imbusovym klicem (obr. 10).
Zajistéte, aby byl upinaci krouzek dostatecné utazeny.

» Nasadte opét ochrannou krytku.

* Ulozte imbusovy kli¢ do drzaku.

» Nasadte pracovni stl.



Cisténi / Udrzba

Pred ciSténim nebo udrzbou zafizeni vypnéte a odpojte sit'ovou zastréku.

B,-h

= N
P
-_—

Cisténi krytu

Zarizeni nikdy nedistéte pod tekouci vodou nebo ho do vody neponofrujte.
Zarizeni necistéte parou.

Nebezpedi zranéni!

Prip. ostré frézy zakryjte.

NEPOUZIVEJTE ¢istici prostfredky s obsahem rozpoustédel, agresivni a abrasivni ¢istici prostred-
Kky.

* Vypnéte zafizeni.

» Odpoijte sitovou zastrcku.

 Otfete kryt vihkou utérkou.

+ Sejméte pracovni stdl (obr. 8).

» Vysaijte prostor k zachyceni prachu a vytfete vihkou utérkou.

 Zafizeni osuste mékkou, €istou utérkou.

= (I =

14.2 Cisténi pracovniho stolku
» Sejméte pracovni stll (obr. 8).
» Pracovni stll oCistéte, napf. parou.
* Pracovni stll vysuste a opét nasadte.

14.3 Vymeéna pojistek
14.3.1 Millo

E Pred tim nez vymeénite pojistku, odpojte pristroj ze zasuvky.

f Nikdy nepouzivejte pojistky s vy§Simi hodnotami.
» Odpoijte sitovou zastrcku.
» PoloZte zafizeni na bok.
» Otevrete drzak pojistek (G, obr. 5) a vyménte pojistku.

14.3.2 Millo pro

* Odpoijte sitovou zastreku.
 Zatlacte opét pojistkové automaty (F, obr. 2) na zadni stranu zafizeni.

15 Nahradni dily

Namahané a nahradni dily naleznete v seznamu nahradnich dilt na
www.renfert.com/p918.

Zde zadejte nasleduijici Cislo polozky: 18040000 / 18050000

Dily vylou€ené ze zaruéniho pInéni (namahané dily, spotfebni dily)
jsou oznaceny v seznamu nahradnich dilG. Sériova ¢&isla, datum
vyroby a verze zafizeni Ize najit na typovém S§titku zafizeni.

16 Opravy

Opravy smi provadét pouze autorizovany prodejce.

Opravy elektrického vybaveni, nepopsané v tomto uzivatelském navodu, smi provadét jen kvalifikovany
elektrikar.



17 Hledani chyb

Chyba

Pri¢ina

Naprava

Zarizeni se po zapnu-
ti nerozbéhne.

« Sitovy kabel neni zapojen.
* V zasuvce neni el. napéti.
* Pfipojte zafizeni k odsavani, které se vypnulo.

« Zapojte sitovy kabel.

+ Zkontrolujte sitovou zasuvku.

« Zkontrolujte odsavani, pfip. se fidte navodem
odsavani.

Zarizeni se béhem
provozu vypina.

« Jisténi motoru se aktivovalo, protoZe teplota mo-
toru je pfilis vysoka.

* Aktivovala se pojistka.

» Odpojte sitovou zastr€ku a zafizeni nechte asi
1,5 hod vychladnout.

* Pouzijte odsavani(viz kap. 12.3).

» Zapnéte pojistkovy automat / vymérnite pojistku
(viz kap. 14.3).

* Pokud se pojistka znovu aktivuje, zaslete zafize-
ni k opravé.

Silné usazovani pra-
chu na pracovnim
stole.

* Nepouziva se odsavani.
* Vykon odsavani pfilis nizky.

* Pouzijte odsavani(viz kap. 12.3).

« Zkontrolujte filtr odsavani.

* Zkontrolujte, zda neni saci hadice zlomena.

 Zkontrolujte, zda je saci hadice pfipojena tésné
na pripojovaci hrdlo (D, obr. 2, 4).

* Pouzijte silngjsi stupen sani.

Pojistka se aktivo-
vala.

* VVykon pfipojeného odsavani je pfili§ vysoky,
dbejte na max. pfipojny vykon (viz techn. udaje).

* PFipojte odsavani samostatné k pfivodu el. na-
pajeni.

Je nutny snizeny
ubér nebo vyssSi pri-
tlacny tlak.

* Fréza tupa.

* VVyménite frézu (viz kap. 13.5).

Fréza pfi provozu vy-
kluzuje.

* Fréza nebyla pfi montazi dostate¢né daleko za-
sazena do upinaciho krouzku.
» Upinaci krouzek neni dostateéné dotazeny.

» Nasadte frézu do upinaciho krouzku az na do-
raz.
» Dotahnéte upinaci krouzek pevnéji.

Frézu nelze nasadit.

* Nebyla pouzita originalni fréza Renfert.

» Pouzivejte jen originalni frézu Renfert.

Frézu nelze vyjmout.

» Upinaci Sroub neni dostate¢né povoleny.
* Koroze stopky frézy.

* Upinaci Sroub vice povolte.
« Zaslete pfistroj k opravé.

Upinaci Sroub nelze
povolit.

« PFilis silné dotazeny.

« ZaSlete pristroj k opravé.

Pfripojené odsavani
se nerozbiha.

» Odsavani neni zapnuté.
» Odsavani je v automatickém rezimu.
* V zasuvce zafizeni neni el. napéti.

» Zapnéte odsavani.
» Nastavte odsavani na nepfetrzity rezim.
« ZaSlete pristroj k opravé.

18 Technické udaje

Jmenovité napéti:

220 - 240V, 50 / 60 Hz
120 V, 60 Hz

Prikon:

120 VA (230 V) /
130 VA (120 V)

max. pfipustny pfikon zasuvky zafizeni (jen Millo pro):

2200 VA (230 V) /
1300 VA (120 V)

Celkovy pfipojeny vykon (jen Millo pro), max.:

2320 VA (230 V) /
1430 VA (120 V)

Pojistka zafizeni (jen Millo):

T1AL, 250 VAC (230 V) /
T2AL, 250 VAC (120 V)

G esr 2770/ 3350 ot/min
Jmenovité otacky: (50 / 60 Hz)
LpA *) (pfi chodu naprazdno): <70 db(A)

Rozmaéry, bez frézy (S x V x H):

214 x 207 x 252 mm
[8.4 x 8.2 x 9.9 inch]

Hmotnost cca:

5,7 kg
[12.6 Ibs]

*) Hladina akustického tlaku podle EN ISO 11202
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Zaruka

Je-li pfistroj spravné pouzivan, firma Renfert vam poskytuje na vSechny soucasti zafizeni Millo / Millo pro
zaruku po dobu 3 let. Pro uznani zaruky je kupujici povinen prokazat se originalnim kupnim dokladem
specializovaného prodejce.

Zaruka se nevztahuje na dily, které podléhaji pfirozenému opotfebeni (namahané dily), jakoz i spotfebni
dily. Tyto dily jsou v seznamu nahradnich dili oznaceny.

Zaruka zanika v pfipadé nespravného pouzivani, nedodrzovani predpist pro obsluhu, ¢isténi, udrzbu a
pFipojeni, v pfipadé oprav neautorizovanou osobou a pfi pouZiti neoriginalnich nahradnich dill a pfi neob-
vyklych pfipadech, které nejsou v souladu s ndvodem na pouZiti.

Zaru€ni plnéni neovliviuji prodlouzeni zaruky.

Informace o likvidaci

PFistroj muze byt likvidovan pouze firmou, specializovanou na likvidaci. Likvidator musi byt informovan o
nebezpedénych latkach v pfistroji.

Informace o likvidaci pro zemé EU

Aby bylo udrZzovano a chranéno Zivotni prostfedi, aby se zamezilo kontaminaci Zivotniho prostfedi a pro
vyuziti recyklovatelnych materiall, ustanovila Evropska komise smérnice, na zakladé kterych musi vyrob-
ce pfijmout zpét elektrické pfistroje a spravné je zlikvidovat a recyklovat.

Pristroje oznacené timto symbolem nesmi byt proto v ramci Evropské unie odhazovany do netii-
déného odpadu.

Ohledné dalSich informaci o spravné likvidaci se spojte s mistnimi Gfady.

Zmény vyhrazeny
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BE:

220 - 240 V, 50 / 60 Hz
120 V, 60 Hz

Np— 120 VA (230 V) /
RERT: 130 VA (120 V)

2200 VA (230 V) /
1300 VA (120 V)

2320 VA (230 V) /
1430 VA (120 V)

T1AL, 250 VAC (230 V) /
T2AL, 250 VAC (120 V)

et HIRE#IIAE Fa >t b (Millo pro®&) :

GEHERBRE (Millo proDd) &K

HEE 1—X (Millo DH) :

e 2770 / 3350 U/min
el E: (50 / 60 Hz)
LpA *) (74 KILEE) : < 70 db(A)
YA IYLHON—FRELTOERUIREE 214 x 207 x 252 mm
(I8 x & x B/I7) [8.4x82x9.9 4 >F]
= 5,7 kg
2R, [12.6 B> K]
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2H E AHRenfert GmbH)= Ct=22 A0 &of E4 = 235 NS0 it 0| &L
« A2 HdHMO| HAIE S 0|2]2] SXHoR HES AI2SHES.

A}% M| BAIE I =AE = O EA 2 HES HES 32
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=

1804-0000 2 Z(Millo), 230V, 50 / 60 Hz
1804-1000 2 Z(Millo), 120V, 60 Hz

1805-0000 2 Z = Z(Millo pro), 230V, 50 / 60 Hz
1805-1000 A= ZZ(Millo pro), 120V / 60 Hz

—_

H A==

T 0

No0.1806-0001 ZHH, }EY A=A (A2 )
No.1806-0002 ZHE, HO|H & 67H(AHZl &), E2tAE ZH 24
No. 2921-0050 Silent TS, 230V, 50 / 60 Hz

No. 2921-1050 Silent TS, 100-120 V, 50 / 60 Hz

90003-4305 HE SA FHUE O{EHE

2926-0000 Yo g8

15-0823 PVC 8 A (Flex) ILEHY 2 (O|E{ = EHOR)

M| M AME

x| Mol dH=2| o|E{ 2t HA| MH M OHO|E| & HI WS A|2.
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EXIE 23012 7|17| 8 HEFHAA 2.

287 oz
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0| O{”HE = XHH Q1= ®Z 7IAI2H0| BHE = JEL CH
O{RE{ 7} HX| 2|2 A|I2H S ZHYali M= 2t ElLIC
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1430 VA (120 V)

T1AL, 250 VAC (230 V) /
T2AL, 250 VAC (120 V)
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4.3

BecTyn

Mwu pagi, wo Bu Bupiwwnnu npuabatu npuctpivi ans dpesepyBaHHsa 3y6Hux psaais Millo abo Millo pro.

Llen npncTpint BCTAHOBMNIOE HOBUIM CTaHO4APT CTOCOBHO (PYHKLOHYBaHHS, NPOAYKTUBHOCTI Ta €ProHOMIYHO-
CTi.

[ns 3a6e3ne4yeHHs1 AOBroro Ta 6e3npo6rneMHOro yHKUioHyBaHHA yBaXXHO NPOYMTAaTU HAaCTYNMHUMN
nociGHMK 3 ekcnnyaTauii Ta BpaxoByBaTU HasiBHi BKa3iBKM 3 TeXHiku 6e3neku.

CumBonu

B ubomy nocibHmky abo Ha npucTpoi Bu 3HariaeTe CMMBOMM 3 HACTYMHUM 3HAYEHHSM:

Heb6e3neka
IcHye 6e3nocepenHs Hebe3neka TpaBMyBaHHS.

EnekTpuyHa Hanpyra
IcHye Hebe3neKka Bif eNeKTPUYHOI Hanpyru.

YBara
Mpwu HepgoTpMMaHHI BKa3iBKU iCHye He6e3neka NOWKOAKEHHA NPUCTPOIO.

BkasiBka
[ae BkasiBKy, sika KOPMCHa Ansi 06¢cnyroByBaHHA Ta Nosierwye noBOMAXKEHHS.

YBaral!
HocuTtu 3axucHi okynsipu.

YBara!
HocuTtm 3acobu 3axucty gMxanbHUX LWISXiB.

Jlnwe ansa BUKOpUCTAHHA Y BHYTPILLUHIX NPUMILLEHHSAX.

Mepen BiaKpUTTAM NPUCTPOIO Big'egHaTH Big Mepexi, BUTAITU MepeXeBUWN LUTeKep.

IHLWi CMMBONN NOSACHIOKOTLCS NPWU X BUKOPUCTAHHI.

BkasiBKM ona ekcnnyaTtyro4yoi CTOPOHU

MpoiHCTpyKTyBaTU KOpUCTyBavya Ha OCHOBI L€l iHhopmauii npo ccepy BUKOPUCTaAHHSA, MOXIUBI
He6e3neku Npu poboTi Ta KepyBaHHA NPUCTPOEM ANnA dpe3epyBaHHA 3y6Hux pagis Millo / Millo
pro.

Tpumatu uto iHpopmauito nig pyKor Ans BUKOPUCTaHHS KOPUCTYBaYeM.

Cdepa BUKoOpUCTaHHA

BukopucTaHHsA 3a NpU3Ha4YeHHAM

BukopucToByBaTK NpUCTPIn BUKIMIOYHO Ans 06pobkm 3yOHMX psaiB 3 rincy abo nnactmacu.

BukopucTaHHs1 He 3a NPU3HAYEHHAM

Ha uboMy npoayKTi MOXXHa BUKOPUCTOBYBATM NvLle NocTaBreHi abo noasoreHi gipmoto Renfert GmbH
3anacHi YacTMHM Ta goaaTkoBe npunaaas. BukopuctaHHs iHWoro gogatkosoro npunaaas abo sanyacTtuH
MO)ke HeraTMBHO BMNUHYTU HA 6e3neKy NPUCTPOLD, MPUXOBYE PU3NK BaXKKUX TpaBM, MOXeE NPU3BECTU A0
LUKOAM AOBKiINM0 abo YLWKOMKEHHS NPOJYKTY.

3oBHiWwHi ymoBu ansa po6otu (3rigHo DIN EN 61010-1)

MpucTpin MOXXHa ekcnnyaTyBaTu nuLie:

* B NPUMILLEHHSX,

* npwu BucoTi Ao 2 000 m Hag piBHEM Mops,

* npu TemnepaTtypi goskinnsa 5 - 40 °C [41 - 104 °F] *),

* MpW MakcumaneHin BigHocHin BonorocTi 80 % npu 31 °C [87.8 °F], niHinHe 3HmxeHHs 0o 50 % BigHOCHOI
BonorocTi npu 40 °C [104 °F] *),

* MNPV MEPEXEBOMY ENEKTPOXKUBIIEHHI, SIKLLIO KONMBaHHA Hanpyru He nepesuLlytoTb 10 % HOMiHanbHOro
3HaYeHHs,
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* MNpW CTyneHi 3abpygHEeHHs 2,

* npu KaTeropii nepeBaHTaxeHHs Il.

*) Mpu 5 - 30 °C [41 - 86 °F] npucTpin MOXXHa BMKOpUCTOBYBaTK Npu BororocTi nosiTps Ao 80 %. Mpu Temnepatypax
31 -40°C [87.8 - 104 °F] BonoricTe NOBITPS NOBUHHA MPOMOPLIAHO 3HWXYBATUCh, LG rapaHTyBaTu ekcnyaTa-
LiMHy roToBHicTb (Hanpuknag npu 35 °C [95 °F] = 65 % BonorocTi nositps, npu 40 °C [104 °F] = 50 % BonorocTi
nositps). MNMpu Temnepatypax suLle 40 °C [104 °F] npucTpii He MoXHa ekcnnyaTtyBaTy.

Bka3iBKM Ha HebGe3neKy Ta nonepemxyBanbHi
BKa3iBKU

AKWO NpUCTpPinN He eKCnyaTyeTbCA y BigNoOBiAHOCTI 3 AaHMM NOCiGHMKOM 3 ekcnnyaTaduii, nepea-
6ayeHMN 3axucT GinbLlue He rapaHTYETbCS.

JNIvwe ANA BUKOPUCTAHHA Yy BHYTPIWHIX NnpuMilleHHAX. MpucTpi npu3HayeHo nuwe ANA cyxoro
BUKOPUCTAHHA, MOro He MOXXHa BUKOPUCTOBYBaTU abo 36epiratu Ha cBi>koMy NMoBiTpi a6o y Boso-
rmx ymoBax.

MpucTpinn MoXXHa BBOAUTM B eKCnyaTauilo TiNnbKU 3 MepexeBUMM Kabenem 3 MicLIEBOIO LUTEKEPHOIO
cuctemoto. MNoTpibHy B pa3i HeobxiaHOCTI NnepebyAOBY MOXYTb 3AiINCHIOBATK NuLue cnewlianicTu 3
€JIeKTPOTEXHIKU.

MpucTpin MoXXHa BBOAUTU B eKcrnslyaTauilo, nuile AKWO AaHi Ha 3aBoAcCbKin Tabnuyui 36iralotbcs
3 AaHUMU MicLIeBOI efleKTpoMepexi.

MpucTpin MoXHa NigKnYaTy nuwe o WTeKepiB, AKi 3'€QHaHHI 3 KOHTYPOM 3axXUCTY.

Mae GyTu nerkum oOCTyn A0 MepexeBuX LUTEeKepiB.

3'eaHyBanbHi NiHiT (Hanpuknag mepexesi kabeni) Ta WnaHrv perynspHo nepeBipsATU Ha YLUKO-
[XKEHHA (HanpuKnaa BUTMHW, TPILWMHW, NOPUCTICTL) abo cTapiHHA. [pucTpoi 3 NnowKomAKEHMMMU
3'eQgHyBaNbHMMMU NiHiAMM, WnaHramm abo iHWKMK aedekTamm GinbLlue He MOXHa eKcnyaTyBaTu.

EkcnnyaTtyBaTu NnpUcTpin nuwe nig Harnsaaom.

PoseTtka nNPUCTPOKO NpUu3HavYeHa BUKINKOYHO AnA NigKMHYeHHA CUCTEeMU BeHTUNALII.
He moxHa nepeBullyBaTn BKa3aHy HOTY)KHiCTb nNigKNYeHnx I'IpVICTpO-I-B.

Hebe3neka TpaBMyBaHHsA!
Mpu BUKOpUCTaHHI HE NPUNYCTMMOro [O0AaTKOBOro nNpunaaans iCHye Hebe3neka TpaBMyBaHHS.
BukopucroByBaTtu nuiue opuriHanbHe gopgartkoBe npunagas Renfert.

Hocutu 3axucHi okynspu!
Hocutu 3acobu 3axucty gnxanbHux wnaxis!

B 3anexHOCTi BiA 3arotoBkKu, MeToay po60oTu KopuctyBa4va (Hanpuknag 3ycunss npuTUCKaHHSA),
MicLs BCTAHOBMNEHHSA i 0COONMMBO Big TPUBaANoCTi BAKOPUCTAHHSA Yepe3 BUKOPUCTAHHA LbOro npum-
CTPOIO MOXYTb MaTu Miclie YLUKOMXKEHHS CIyXy.

EkcnnyaTytoya ctopoHa 3060B'sizaHa y BigNoBigHOCTI 3 MiCLLeBUMWN NONOXEHHAMU BU3HAYNTU
OLIiIHOYHMI piBeHb po6o4oro mMicus Ta BUKOHaTH BigNoBiAHI 3aXoAM NO 3aXUCTy OpraHiB cnyxy.

Mpun poboTax Ha WKigNMBUX ANA 3040POB's MaTepianax HOCUTU ageKBaTHI 3acobu iHguBigyanbHoO-
ro 3axucry.

Mpwn po60oTi Ha NPUCTPOI MOXYTb BUHUKHYTU 3arpo3nuBi Ans 3gopos'a nun abo napw. MigknoyeHa
cucTeMa BEHTUNALIT Ma€e BiANoOBiAaTN BUHUKAaOYUM pevyoBUHaM.

BUMKHYTM NpuUcTpin nicna 3akiH4eHHs poGoTu.

Mepen po6oTamu 3 peMOHTY Ta TEXHIYHOro 06CnyroByBaHHA Ha eNeKTPUYHUX AeTansx Bia'eAHaTH
NpUCTpin Big Mepexi.

MepepA YnLWEeHHAM a60 TeXHIYHUM O06CNYroByBaHHAM BUMKHYTW NPUCTPIN Ta BUTATHYTU Mepexe-
BWUM LUTEKEp.

JoTpumaHHA HalioHanbHUX NPUNUCIB NPX eKcnilyaTauii Ta CTOCOBHO perynsipHoi nepeBipku
HaAINHOCTI eNeKTPUYHUX NPUCTPOIB NeXUTb Y cepi BianoBiAanbHOCTI eKCNnyaTyr4oi CTOPOHM.
B HimeuuunHi ue DGUV npunuc 3 B noegHaHHi 3 VDE 0701-0702.

IHdhopmauito no REACH ta SVHC Bu 3HanpgeTe Ha Hawin iHTepHeT CTOpPiHLi 3a agpecom
www.renfert.com B po3gini niaTpumMku.
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AdonyuweHi ocobou

KepyBaHHAM Ta TeXHiYHUM 06CnyroByBaHHSM NPUCTPOO Ans dpesepyBaHHs 3yo6Hux pagis Millo Millo pro
MOXYTb 3aiMaTUCb MnyLle NPOIHCTPYKTOBaHi ocobu.

3BiNNbHEHHS BiA BianoBiAanbHOCTI

Renfert GmbH Bigxunse 6yab-aki BigwkogyBaHHA 30MTKIB Ta rapaHTilHI NpeTeHsii, AKLWO:
* NPOJYKT BUKOPUCTOBYETLCA ANs iHLOI, HE ONUCaHOI B AaHOMY NOCIOHUKY 3 ekcniyaTadii, MmeTu.
* MPOAYKT 3MiHEHO, OKPiM 3MiH, oNUcaHuX B NOCIOHMKY 3 eKcniyaTakuiii.

* NMPOAYKT PEMOHTYETbCS He odilinHum npeactaBHMKOM Renfert abo BukopuctoByeThbCs He 3
opuvriHanbHMMK 3an4yacTMHamMu.

* NPOAYKT BUKOPUCTOBYETLCA i Aari, He3BaXKalouu Ha po3ni3HaHi HeAonikn B cuctemMi 6e3neku um
YLWKOOKEHHS.

* NPOAYKT 3a3HaB MexaHi4HuX yaapis abo nagas.

O0'em nocTaBKu

MpucTpin ansa dopesepyBaHHsa 3yoHMX pagis Millo / Millo pro

dpesa, kKoHiYHa 6 6opisgok (rpyba), HE npusHayeHa ansd nnactmacoBuxX Mogernen
Kritod Ang rBUHTIB 3 BHYTPILLHIM LLIECTUrPaHHUKOM

MociBHuK 3 ekcnnyaTauii

BesneyHa Bunka (nuwe B 1805-0000)

JEL QL (L UL Q. §

BapiaHTh nocTtaBku

1804-0000 Millo, 230 B, 50 /60 I'y
1804-1000 Millo, 120 B, 60 Iy
1805-0000 Millo pro, 230 B, 50/ 60 I'y

1805-1000 Millo pro, 120 B, 60 'y,

dopaTkoBe npunagas

1806-0001 ®pesa KoHiYHa 3 nonepeyHMMmM 3ybusamm (opidHa)

1806-0002 ®pesa, koHiYHa 6 6opisgok (rpyba), HE npusHadeHa ang nnactmacoBux Mogenen
Ne 2921-0050  Silent TS, 230 B, 50 /60 I'y

Ne 2921-1050  Silent TS, 100 - 120 B, 50 /60 I'y

90003-4305 YHiBepcanbH1I agantep Ang WTyLepiB WnaHry
2926 0000 BcmokTyBanbHWin nepexigHuk
15-0823 BcmokTyBanbHum wnaHr PVC-Flex-Superelastic (B noroHHux metpax)

[igrotoBka 0o BBeAeHHS B eKcnnyartauito

MNepen BBeAeHHsIM B eKcnnyaTauilo NOPiBHATU AaHi HAa 3aBOACHKiN Tabnuyli 3 AaHMMK MicueBoil
eneKTpomepexi.

MpucTpin MOXHa NigKNOYaTH NMLLEe A0 WTEeKepiB, AKi 3'€QHaHHI 3 KOHTYPOM 3axXUCTY.

MigknoYyeHHA cucTemMn BeHTUNALUiil

Ina npuctpois 3 Hanpyroto 230 B 3 posetkoto 3rigHo DIN 49441 (mantoHok 2, E) nogaetbeca npuaatHun
wtekep (MantoHoK 12). 3 4ONOMOroH LIbOro LUTEKEPA MOXXHA CTBOPUTM afdanTep 4SS MiCLEBOI LUTEKEPHOT
cucTemMum.

Takun aganTep MoXxe CTBOPIOBaTH Nnuwie cneuianicT 3 eNeKTPoTexHiku!
3aBasiku aganTepy He OBeAeTLCA NepepuBaT KOHTYp 3axucTy!
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BcTaHOBNEHHA Ta BBEAEHHA B eKcnnyaTauim

BcTtaHoBneHHSA

* BCTaHOBUTW MPUCTPI HA MiLHWIA, PiBHWUIA poBGOYMIA CTiN.
» Tak BCTaHOBUTM MPUCTPIN, Wo06 ByB Nerkiin 4OCTyn 4O MEPEXEBOrO LUTEKepa.

Migkno4YeHHA eneKTPUKn

* YNeBHUTUCH, WO Harnpyra B Mepexi 3biraeTbCs 3 Hanpyrow, HaApyKOBaHOK Ha 3aBOACHKIA TabnunyLi
NpUCTPOIO.

* BcTtaBuTM MepexeBunn LUTEKEP.

MigknoyeHHA cucTtemn BeHTUNALII

Excnnyatauis Millo / Millo pro gonyckaetrbcs nuiwe 3 NigKnio4eHO CUCTEeMOI0 BEHTUNALL.

MinimanbHa 06'emHa BuTpaTa noBiTpA cuctemn BeHTUNAUIi mae cknapaTtu 2040 n/rop.

* OparTv BCMOKTYBarbHWI LWUNaHr Ha 3'e4HYBarnbHUIM NaTpybok NpucTpoto (MantoHok 6).

Onuisa Millo pro

Millo pro mae poseTky npucTpoto. Lis poseTku npuctpoto npu yBiMmkHeHHi Millo pro oTpumye mepexey
Hanpyry, Tak Wo MOoXHa NpsiMo eKcrnyaTyBaTu NiAKIIoYeHy CUCTEMY BEHTUNALT.

BpaxoByBaTu NOTYXHICTb PO3€TKM NPUCTPOIO.

Pos3eTka npucTporo NnpusHayeHa BUKIIOYHO ANA NiAKMKYeHHA cucTteMun BeHTUnAil. MigknioyeHHsA
iHLWINX eNneKTPUYHUX NPUCTPOIB MOXe Npu3BecTu Ao ywkomxkeHHs Millo pro.

* MepexeBuii kabenb CUCTEMUN BEHTUISALiI BCTABUTM B PO3ETKY MPUCTPOLO Ha 3afHin ctopoHi Millo pro
(MantoHoK 7).
B pasi iHWwunx WTekepHNx cucteM BpaxoByBaTu po3ain 11.1 B KiHLi LbOro NocibHukKa.

Millo / Millo pro Tenep rotoBuin go poboTu.

O6cnyroByBaHHA

EnemeHTU o06CcnyroByBaHHS

Millo pro (mantoHok 1, 2) / Millo (mantoHok 3, 4, 5)

YBIMK / BUMK knasiwa

CeiTnogiogHun ingukatop YBIMK / BUMK

PeryntoBaHHsi Bucotu (nuwe Millo pro)

3'egHyBanbHMIN NaTpyboK Ans cucTteMy BEHTUNSAUIT

PoseTtka npucTtpoto Ans nigknoyeHHs 4o cuctemn BeHTunsauii (nuwe Millo pro)
3anobixnHui asTomart (Millo pro, mantoHok 2)

3anobixHi BctaBku (Millo, mantoHOK 5)

MepexeBuii kabenb

IGGTMMmMOoOO®>

YBiMKHeHHSA /| BUMKHeHHSA

YBIMKHYTW NPUCTPIA HACTYNHUM YNHOM:

* HatncHyTn knaBiwy YBIMK / BUMK (A, mantoHok 1 & 3):
- CeiTnogiogHa iHaMKaLia CBITUTLCS;
- Ope3a obepTaeThbCs.

- nuwe Millo pro:
Ha pO3eTKy NPUCTPOIO NOAAETLCS HaMpyra, 3anyckaeTbCcs NigKMoYeHa yBIMKHEHA CUCTEMA BEHTUIALLT.

BUMKHYTU NPUCTPIN HACTYNHUM YUHOM:

* HatncHyTn knaBiwy YBIMK / BUMK (A, mantoHok 1 & 3):
- CBiTnogiogHUN iHOMKaTop racHe;
- ®pesa 3aKiH4ye Xif | 3yNMUHAETLCS.

- nuwe Millo pro:
Hanpyra po3eTkun NPUCTPOLO BIAKMOYAETLCA, MiAKNIOYEHa cucTeMa BEHTUNALIT 3aKiHUye Xifl.
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Bka3iBKku no o6¢cnyroByBaHHIO

Mpwu poboTi BianamaHi YacTUHKKN 3yO6HOro psiay MOXyTb BignitaTu.
Hocutu 3axucHi okynsipum!

Mun, wo BMHKKaEe nig Yyac po6oTun, Moxe OyTU LWIKIANMBUM ANl 340POB'S.
Hocutu 3acobm 3axucty guxanbHuUX Wnsxise!

Hebe3neka TpaBMyBaHHA pyku!
BukopucTtaHa cpe3sa rocrpa.

HeGe3neka TpaBMyBaHHs!

Mpu BukopucTaHHI pes3u 3 rpyoumm 3y6usamu ansa 3y6HUX psiaiB 3 nnacTMacu BUHUKaE Hebesne-
Ka TPaBMyBaHHs Bif 3a4ensieHHsl Ta BUNbOTY.

Onsa 3y6HUX psAgiB 3 nnacTMacyu BUKOPUCTOBYBaTU hpe3y 3 KOHIYHUMU 3yBLsAMM.

B 3anexHOCTi Bi 3ycunns NpMTUCKaHHSA NpY po6oTi piBeHb 3BYyKOBOIO TUCKY MOXe nepeBuLLyBa-
™™ 85 nB(A).
Hocutu 3acobm 3axmucTty opraHiB cnyxy!

HebGe3neka TpaBMyBaHHSA Yepe3 3aTAryBaHHA Ta HAaMOTyBaHHs!
He npautoBaTu 3 BigKpUMTMM 4OBrMM BONOCCSAM abo BiNlbHUM Ta/abo LWMPOKUM O[srom.
+ 3ybHun psg BecTn no poboyomy cTony oboma pykamu.
+ 3aBxau Tpumatu 3y6HUI psig Npy AOr0 KOHTAaKTI 3 hpe3oto.
» Pyxatu 3yOHMI psag NnpoTu HanpsiMy obepTaHHs dpesu:
- ONTUMarnbHe 3HATTA
- 3MeHLWye Hebeaneky 3aigaHHsA 3y6LiB cpesu.

HanawTtyBaTu BUcoTty dpesu

nvwe Millo pro (mantoHok 11)

BucrtaBsutu dpesy BuLle:

* MOBEPHYTU KOJMILLATKO peryroBaHHA MiBOpyY.
BucrtaButu dopesy rmmbLue:

* MOBEPHYTU KONMILWATKO perynoBaHHS NpaBopy-.

3amiHnTu chpesy

Hebe3neka TpaBMyBaHHs!
®pesa rocTtpa. lNMpun 3amiHi ByaLTe 0COGNMBO 0GEPEXKHI.

HeGe3neka TpaBMyBaHHA!
®pe3un HarpiBalOTbCA Nig Yac pob6oTU, AaTU OXOSNIOHYTU Nepen 3aMiHO0.

BukopuctoByBaTh BUKIO4YHO ¢hpe3u Renfert.

3aMiHNTK ppesy HaCTyNHNUM YNHOM:
* BumkHyTK npucTpin.
* BuUTtartn mepexeBun LUTEKep.
» NaTn ppesi OXONoHYTK.
* 3HaTK pobounn cTin (ManoHoK 8).
* 3HATM 3aX1CHWIA KOBNAYOK (MartoHoOK 9).
3axMCcHUM KOBNA4YoK MOXHa JIerko 3HATU, SIKLLO 34aBUTU NPUNITIOCHEHHSA 3aTUCKHOI BTYNKU (Mmanto-
HOK 9).
* Ocnabutn 3aTUCKHE KinblLe A04AHUM KITYEM A8 FBUHTIB 3 BHYTPILIHIM LWECTUPAHHMKOM (Marnto-
Hok 10).
Kntoy Ans rBMHTIB 3 BHYTPIWHIM LLIECTUIPAaHHUKOM 3HaXoAUTbCA B KpinneHi nig po6o4ynm cronom.

* Butarnytn dpeay.

» BctaButn HOBY hpesy y 3aTUCKHE KinbLie 40 ynopy.

+ 3aTArHyTN 3aTUCKHE KiNnbLie KrodeM A5 rBUHTIB 3 BHYTPILUHIM LWeCTUrpaHHUKOM (MantoHok 10).
YNeBHUTUCH. LLO 3aTUCKHE KinbLie 3aTArHyTe JOCUTb MiLHO.

» 3HOBY 04SN 3aXMCHUIN KOBMA4oK.
» Knioy ons rBUHTIB 3 BHYTPILLUHIM LWECTUTPAHHUKOM BKITACTU B KPIMMEHHS.
* Opsartn pobouni cTin.
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OunweHHs / TexHiyHe 0OCnyroByBaHHS

MepeAa YMLWEHHAM a60 TEXHIYHMM 06CNYroByBaHHAM BUMKHYTU NPUCTPIA Ta BUTATHYTU Mepexe-
BWUM LUTEKep.

B,-h

= N
P
-_—

UuweHHs kopnycy

He uncTuTy npucTpin nia NPpoTo4YHOK BOAOID YM 3aHYyplOBaTU y BoAy.
He unctnth npuctpin napoto.

Hebe3neka TpaBMyBaHHSA!
3a noTpe6u NpuKpuUTK rocTpi pesu.

HE BukopuctoByBaTU 3aCO0U ANsl YULLEHHSA, SIKi arpeCUBHI, MiCTATb PO3YMHHUKU Ta MOXYTb HaTU-
patu.

= (I =

* BMMKHYTU NpUCTPIM.

* Butartn mepexeBui LuTekep.

* ButepTn kopnyc Bornorum matepianom.

* 3HATK pobounii CTin (MarntoHokK 8).

» Kamepy n1MnoBnoBneHHs BiACMOKTaTK Ta BUTEPTM BONOMMM CNocobom.
* BuCywWMTM NPUCTPIN M'SKOIO YUCTOK TKAHUHOIO.

14.2 TouncTutn pobounn cTin

* 3HATK pobounii cTin (MarntoHokK 8).
* [lounctnuTn poboumnn CTin, Hanpuknag BignapuTu.
* BucywmTtn poboumii CTin i 3HOBY OasrTu.

14.3 3MiHa 3anobiXXHUKIB
14.3.1 Millo

f Mepen 3MiHOIO 3anN06iXXHUKA BUTATTU MepeXeBUM LuTekep.

f He BcTaBnaAT™H 3anobiXXHUKK 3 GiNbLMMM 3HAYEHHSIMMU.

* Butartm mepexeBun LITekep.
* TMoknacTtu npucTpin BOIK.
* BigkpuTtu KpinneHHs 3anobikHukiB (G, MantoHoK 5) i 3aMiHUTK 3anoBKHUK.

14.3.2 Millo pro

* BuUTartnm mepexesun wtekep.
» 3HOBY BTMCHYTU 3anobixHi aBTomatu (F, MantoHOK 2) Ha 3afHili CTOPOHi NPUCTPOIO.

15 3anacHi YaCcTUHM

LLIBuako3HolwyBaHi Ta/abo 3anacHi YactvHu Bu 3HangeTe B nepeniky 3anacHux
YacTWH B iHTepHeTi 3a agpecom www.renfert.com/p918.

BBecTn HacTynHu apTukynbHuin Homep: 18040000 / 18050000

BukntodeHi 3 rapaHTiiHMXx nocnyr getani (WBWMAKO3HOLWYBaHi AeTani, BUTPaTHI
maTtepianu) BigMiyeHi B nepeniky 3anacHux 4actuH. CepinHui Homep, gaTta BUro-
TOBIEHHS Ta BEPCIA MPUCTPOI0 3HAXOOATLCA Ha 3aBOACHKIN Tabnmyui NpucTpoto.

16 PeMOHT

PeMOHT MOXe BMKOHYBaTU nuLle crneianisoBaHui MarasuH.

PeMOHT Ha enekTpuyHOMY OBrnagHaHHi, He onMcaHui B Ui iHbopMaLlii KopuCcTyBada, MOXYTb 3iNCHIOBA-
TW nYLle cneuianicTU-enekTPUKK.



17 YcyHeHHS1 HecnpaBHOCTEN

Momunka

MpuuuHa

Cnocib ycyHeHHsi

Micnsa yBiMKHeHHA
NPUCTPi He NoYnHae
npautoBaTtu.

* MepexeBuii kabenb He BCTaBMEHWUNA.

» MepexeBa po3eTka 6e3 Hanpyru.

* [pnCTpin NigkNto4eHNn 4O BiAKMOYEHOT
CUCTEMU BEHTUNALLT.

* BctaBuTtn mepexeBuii kabenb.

» KoHTpontoBaTn MepexeBy PO3ETKY.

* MNepeBipnTN cncTeMy BEHTUNSLIT, 3@ noTpebu Bpaxo-
BYBaTW MOCIOHMK CUCTEMW BEHTUNALLIT.

MpucTpin nig yac po-
60TV BUMUKAETLCS.

. CI'IpaLI,IOBaB 3axXUCT ABUTYHa, TaK AK TeM-
neparypa gsuryHa Hagto BUCOKa.

» 3anobixHKK cnpauoBas.

* ButarHytn mepexxeBui LWITEKep i AaTv NpUCTPOLo
npubnmaHo 1,5 roguHM OXONMOHYTU.

* BukopuctaTtu cuctemy BeHTUNALIT (aue. po3gin 12.3).

* YBIMKHYTM 3ano0iXkHui aBToMaT / 3MiHUTK 3anobixk-
HUK (auB. po3gin 14.3).

* Akwo 3anobixxHKK cnpauboBy€e NOBTOPHO, Bignpasu-
T NPUCTPIN HA PEMOHT.

CunbHe BigknageH-
HS MUy Ha po6o4yomy
cToni.

» Cuctema BeHTUNSLIT He BUKOPUCTOBYETb-
cs.

* [poAYKTMBHICTb BCMOKTYBaHHS HAATO
HM3bKa.

» Bukopucratu cuctemy BeHTUnsAUii (ame. po3gin 12.3).

* MepeBipnTK QINLTP CMCTEMU BEHTUNSLIT.

* [lepeBipnTH, YN HE 3irHYTMUI BCMOKTYBaNbHUIA LUMAHT.

* MNepeKkoHaTUCh, L0 BCMOKTYBanbHWI LUNaHr Tyro
BCTaBNeHWI Ha 3'eaHyBanbHui natpy6ok (D, manto-
HOK 2, 4).

» BukopucTtoByBaTtu GinbLU CUIbHWIA CTYNiHb BiACMOK-
TYBaHHS.

3anobixHuK cnpaubo-
BYE.

* MOTY>XHiCTb MiKMNIOYEHOT CUCTEMWN BEHTU-
nAuii HaATo BMCOKA, BpaxoByBaTh Makc.
NOTYXXHICTb NIAKITFOYEHNX NPUCTPOIB (OMB.
TEXHiY. AaHi).

* Migknoyatn cuctemy BeHTUNAUIT 40 AXepena XXuB-
JIEHHS OKPEMO.

MoTpibHi 3meHLLIeHe
3HATTA abo 36inbLweHe

3ycunnsa NPpUTUCKaHHA.

» ®pesa 3atynunace.

» 3amiHnTn dpesy (aus. posgin 13.5).

®dpe3a BUcCnu3ae npu
pob6ori.

» ®pesa Npu MOHTaXi BCTaBneHa B 3aTuC-
KHe KifbLie He AOCTaTHLO AanekKo.
» 3aTuCKHe KinbLe HeJoCTaTHLO 3aTArHyTe.

» BctaBuTn hpesy y 3aTuckHe KinbLe o ynopy.

* MiyHiwe 3aTarHyTV 3aTUCKHE KinbLe.

He moXxHa BcTaBUTHU
¢pesy.

* He B1KOpUCTOBYETLCA OpuriHanoHa cpe-
3a Renfert.

* BukopuctosyBsatu nuiue opuriHansHy dgpesy Renfert.

®dpe3y He MOXHa BUMN-
HATW.

* 3aTUCKHUI NBUHT HEQOCTAaTHBLO Ocnabne-
HUNA.
» Kopogisi Ha XBOCTOBUKY chpes.

* e BignycTnTN 3aTUCKHWI FBUHT.

* BignpaButy npncTpi Ha peMOHT.

He moxHa ocnabutu
3aTUCKHUW FBUHT.

* Hagto cunbHO 3aTarHyTUn.

* BignpaButu npucTpit Ha pemoHT.

Migkno4yeHa cucrema
BEHTUNALII He no4yu-
Ha€ npautoBaTu.

» Cuctema BEHTUNALIi He YBIMKHEHa.

» Cuctema BEHTUNALii B aBTOMaTUYHOMY
pEeXNMI.

* BigcyTHsa Hanpyra B po3eTui npucTpoto.

* YBIMKHYTW CUCTEMY BEHTUIALLI.

* MNocTaBnTN cnctemy BeHTUNALIi B 6e3nepepBHUN
pexum.

* BignpaButy NpucTpivi Ha PEMOHT.




18 TexHiuHi paHi

220 -240 B, 50 /60 'y
120 B, 60 'y

120 BA (230 B) /
130 BA (120 B)

HomiHanbHa Hanpyra:

CnoXuBaHHS NOTYXXHOCTI:

MakcumarnbHa npunycTMa NoTYXHICTb PO3ETKU MPUCTPOLO 2200 BA (230 B) /
(nvwe Millo pro): 1300 BA (120 B)
3aranbHa NOTYXXHICTb NiAKMYEHNX NPUCTPOIB (NuLwe 2320 BA (230 B) /
Millo pro), makc.: 1430 BA (120 B)

T1AL, 250 B 3miH.ctpym (230 B) /

3anobixHuk npuctpoto (nuwe Millo): T2AL, 250 B amiH.cTpym (120 B)

HomiHanbHa YyactoTta 06epTaHHs: 2770/ 3350 06/xs
' (50/60 I'y)
LpA *) (Ha xonoctomy xogy): <70 nB(A)

214 x 207 x 252 mm

Poamipu 6e3 dopesmn (LU x B x IN): [8.4 x 8.2 x 9.9 proimal

Bara, npubnunsHo: 5,7 kr [12.6 dyHTiIB]

*) PiBeHb akycTuyHoro Tucky 3rigHo EN ISO 11202

19 TlapaHTia

Mpn HanexxHoMy BukopucTaHHi fae Renfert Bam Ha Bci getani Millo/Millo pro rapaHTito Ha 3 poku. Ne-
peayMOBOO ANS NO4aHHA rapaHTiMHUX NPETEH3IN € HasiBHICTb OpUriHanbHOMO paxyHKy cnevjianisoBaHoOro
MarasuviHy.

BukntodeHi 3 rapaHTiviHMX nocnyr getani, [ki NignaraTs NPUPOAHOMY 3HOLLEHHIO, (LUBUAKO3HOLLYBAHI
Jetani), Ta BUuTpaTHi matepianu. Lli getani BigmideHi B nepeniky 3anacHux 4acTuH.

[apaHTia BTpayae cuny npu HEHaNeXHOMy BMKOPUCTaHHI, B pa3i 3HeBaXKaHHS MpUnMcamMu OO KepyBaH-
HS1, YMLLEHHS, TEXHIYHOrO 06CNYroByBaHHS Ta NigKIMOYEHHS, MPU PEMOHTI BMACHUMU cunammn abo peMoHTi,
SIKMIN BUKOHYETLCS HE CrnevjianizaoBaHNM Mara3vHOM, MPU BUKOPUCTaHHI 3an4acTyH iHWWX BUPOBHWMKIB Ta B
pasi He3BM4anHoro BNAnBYy abo BNAMBY, HE NPUMYCTMMOTO 3 TOYKM 30pY NPUMUCIB 3 BUKOPUCTAHHS.

["apaHTinHIi Nocnyr1 He NOAOBXYIOTb rapaHTilo.

20 BkasiBku no ytunisauii

YTunisadito NpuCcTporo Mae 34icHoBaTK cnedianisoBaHe nignpmvemcTtso. CneujianizoBaHe NignpnemMcTeo
cnig npu uboMy NpoiHopmMyBaTK NPo HeGe3neYHi peLUTKM B MPUCTPOI.

20.1 BkasiBku no ytunisauii ans kpaiH €C

[ns 36epexeHHs | 3axncTy JoBKinns, 3anobiraHHio 3abpyaHEHHSA AOBKINNSA Ta AN NOKpaLLEeHHS BTOPUH-
HOro BMKOPUCTaHHS CUPOBUHW (PELIMKIIHT), EBPOMENChKa KOMICis BUuaana QUpeKTuBy, 3rigHo sKoi enek-
TPUYHI Ta eneKTPOHHI NPUCTPOi 36upae BUpOOHUK, Wo6 BianpaBMTH iX Ha opraHidoBaHy yTunisauito abo
Ha BTOPUHHE BUKOPUCTaHHS.

MpucTpoi, NO3HaYeHi UMM CUMBOJIOM, HE MOXHa YTUNi3yBaTK Yepe3 HeCOpTOBaHe MiCbKe CMITTS
BcepeauHi EBponencobkoro Corosy.

154

[izHanTecb Npo HanexHy yTunisaLito B CBOIX MiCLIeBUX YyCTaHOBaXx.

Mwu 36epiraemo 3a co60t0 NnpaBo Ha 3MiHU
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EG-Konformitatserklarung DE

Renfert GmbH, Industriegebiet, 78247 Hilzingen / Germany

Hiermit erklaren wir, dass das Produkt

Millo / Millo pro
allen einschlagigen Bestimmungen der folgenden Richtlinien
entspricht:
2006/42/EG
2014/35/EU
2014/30/EU
2011/65/EU

(Maschinen-Richtlinie)
(Niederspannungsrichtlinie)
(EMV Richtlinie)

(RoHS)

Folgende harmonisierte Normen wurden angewendet:
EN 61010-1:2010, EN 61326-1:2013, EN ISO 12100:2010,
EN 50581:2012

Hans Peter Jilg
c¢/o Renfert GmbH

Bevollmachtigt fur das
Zusammenstellen der
technischen Unterlagen:

vz, L
Tilo Burgbacher;
Leiter Konstruktion und Geréateentwicklung

Hilzingen, 11.07.2019

EC Declaration of conformity EN

Renfert GmbH, Industriegebiet, 78247 Hilzingen / Germany

Herewith we declare that the product

Millo / Millo pro
is in compliance with the relevant requirements in the
following directives:
2006/42/EC  (Machinery safety)
2014/35/EU  (Low voltage equipment)
2014/30/EU  (Electromagnetic compatibility)
2011/65/EU  (RoHS)

Harmonized specifications applied:
EN 61010-1:2010, EN 61326-1:2013, EN ISO 12100:2010,
EN 50581:2012

Hans Peter Jilg
c/o Renfert GmbH

Authorised to compile the
technical documentation:

7, L
Tilo Burgbacher,
Engineering Director

Hilzingen, 11.07.2019

Déclaration de conformité CE FR

Renfert GmbH, Industriegebiet, 78247 Hilzingen / Germany

Par la présente, nous certifions que le produit
Millo / Millo pro
est conforme a toutes les prescriptions applicables aux les
directives européennes suivantes :
2006/42/CE (relative aux machines)
2014/35/UE (relative aux basses tensions)
2014/30/UE (relative a la compatibilité électromagnétique)
2011/65/UE  (RoHS)

Normes harmonisées appliquées:
EN 61010-1:2010, EN 61326-1:2013, EN ISO 12100:2010,
EN 50581:2012

Hans Peter Jilg
c/o Renfert GmbH

Mandataire pour la
composition de la
documentation technique:

T, L
Tilo Burgbacher,
Chef du bureau d’études

Hilzingen, 11.07.2019

Dichiarazione di conformita CE IT

Renfert GmbH, Industriegebiet, 78247 Hilzingen / Germany

Con la presente dichiariamo che il prodotto

Millo / Millo pro
& conforme alle seguenti direttive europee:
2006/42/CE  (direttiva macchine)
2014/35/UE (direttiva bassa tensione)
2014/30/UE (direttiva compatibilita elettromagnetica)
2011/65/UE  (RoHS)

Le seguenti norme armonizzate sono state applicate:
EN 61010-1:2010, EN 61326-1:2013, EN ISO 12100:2010,
EN 50581:2012

Hans Peter Jilg
c/o Renfert GmbH

Mandatario per la
composizione della
documentazione tecnica:

v, L
Tilo Burgbacher,
Capo reparto costruzione e sviluppo apparecchi

Hilzingen, 11.07.2019

Declaracién de Conformidad CE  ES

Renfert GmbH, Industriegebiet, 78247 Hilzingen / Alemania

Por la presente declaramos que el producto
Millo / Millo pro

con las disposiciones pertinentes de las siguientes
directivas:
2006/42/CE
2014/35/UE
2014/30/UE
2011/65/UE

(Directiva de Maquinaria)

(Directiva de Baja Tension)

(Directiva de Compatibilidad Electromagnética)
(RoHS)

Se ha cumplido con las siguientes normas armonizadas:
EN 61010-1:2010, EN 61326-1:20183, EN ISO 12100:2010,
EN 50581:2012

Persona autorizada para
elaborar el expediente

e Ll

Tilo Burgbacher;
Director de Construccion y Desarrollo de Maquinaria

Hans Peter Jilg
¢/o Renfert GmbH

Hilzingen, el 11.07.2019

Declaracio CE de conformidade PT

Renfert GmbH, Industriegebiet, 78247 Hilzingen / Germany

Declaramos que o produto

Millo / Millo pro
corresponde as seguintes Directivas Europeias:
2006/42/EG (Directiva sobre maquinas)
2014/35/EU  (Directiva de baixa tensdo)
2014/30/EU  (Directiva CEM)
2011/65/EU  (RoHS)

cumpre todas as determinacgdes correspondentes das
seguintes directivas:

EN 61010-1:2010, EN 61326-1:2013, EN ISO 12100:2010,
EN 50581:2012

Hans Peter Jilg
c/o Renfert GmbH

Responsavel pela
compilacé@o dos

documentos técnicps;
T, Ly

Tilo Burgbac‘ﬁer,
Director de construgdo e desenvolvimento de aparelhos

Hilzingen, a 11/07/2019




AT Uygunluk Beyani TR

Renfert GmbH, Industriegebiet, 78247 Hilzingen / Germany

Asagida belirtilen Griintn

Millo / Millo pro
asagida belirtilen AB Yonetmelikleri ile uyumlu oldugunu
beyan etmekteyiz:
2006/42/AT  (Makine Emniyeti Yonetmeligi)
2014/35/AT  (Algak Gerilim Yénetmeligi)
2014/30/AT  (Elektromanyetik Uyumluluk Yénetmeligi)
2011/65/AT  (RoHS)

siralanmis olan direktiflerin tim kriterlerine uygun oldugunu
beyan ederiz:

EN 61010-1:2010, EN 61326-1:2013, EN ISO 12100:2010,
EN 50581:2012
Teknik evraklarin
duzenlenmesi igin yetkili

e L

Tilo Burgbacﬁer,
Teknik Tasarim ve Cihaz Gelistirme Mudurt

Hans Peter Jilg
c/o Renfert GmbH

Hilzingen, 11.07.2019

Heknapauuna o cooTseTcTBun EC RU
Renfert GmbH, Industriegebiet, 78247 Hilzingen / Tepmanua
HacToAwum Mbl 3aABNAEM, YTO npoaykT

Millo / Millo pro
COOTBETCTBYET BCEM CneunasibHbIM MONOXEHUAM Cneaytoumnx
AUPEKTUB:
2006/42/EC
2014/35/EU

(O1pekTrBa B OTHOLLEHUM MaLLH)

(OMpeKkTBa B OTHOLEHWUM 3/1EKTPUYECKOrO

060py/noBaHKA B NPeaenax onpeaeneHHbIx

rPaHuL HanpAXeHNA)

(OMpekTBa B OTHOLWEHWM 31EeKTPOMAarHUTHOM

COBMECTUMOCTH)

2011/65/EU  (RoHS)

Cnenytole rapMOHN3NPOBAHHbIE CTAHAAPTHI OblM BEIMOMHEHbI:

EN 61010-1:2010, EN 61326-1:2013, EN ISO 12100:2010,

EN 50581:2012

OTBETCTBEHHOCTb 3a

CcoCTaBneHue TexXHUYECKOoM c/o Renfert GmbH

[IOKyMeHTaLuu: /%
T,y

Tuno Byprbaxep,

PyKOBO,ElMTefIb KOHCTPYKTOPCKOro otaena

Xunbumuren, 11.07.2019

2014/30/EU

Hans Peter Jilg

Deklaracja zgodnosci UE PL

Renfert GmbH, Industriegebiet, 78247 Hilzingen / Germany

Niniejszym o$wiadczamy, ze niniejszy produkt

Millo / Millo pro
Zgadza sie z nastepujacymi wytycznymi europejskimi:
2006/42/EG  (wytyczna maszyny)
2014/35/EU  (wytyczna niskiego napigcia)
2014/30/EU  (Wytyczna zgodnosci elektromagnetyczne)
2011/65/EU  (RoHS)

Zostaly dotrzymane nastgpujace zgodne normy:
EN 61010-1:2010, EN 61326-1:2013, EN ISO 12100:2010,
EN 50581:2012

Hans Peter Jilg
c/o Renfert GmbH

Osoba upowazniona do
zestawienia dokumentow
technicznych:

e

Tilo Burgbachégr,
kierownik dziatu konstrukcji i rozwoju urzadzen

EU-H &S ZH
Renfert GmbH, Industriegebiet, 78247 Hilzingen / #&E
FAVELFED, T5I~&

Millo / Millo pro
BIRT TSR ER -
2006/42/EC (WLEZAE)
2014/35/EU  ({EHEHRS)
2004/30/EU  (BHFEEMIES)
2011/65/EU (RoHS)

ERT THIG—HRAE
EN 61010-1:2010, EN 61326-1:2013, EN ISO 12100:2010,
EN 50581:2012

Hans Peter Jilg

BA AR Gt T IR
Xt c/o Renfert GmbH

T B Ly

Tilo Burgbacher,

RITRAUSFFARBE
Hilzingen, 11.07.2019 Hilzingen, 2019407 A118
TP — JA EU 7Y =gy Mol KO

VY7V NERSH, 4 VYRYY-SE- b, T8ATENY 4 V5 VI R4
AHEECORRBCOVWTEELE T,
Millo / Millo pro
ROEHCHTD, TRTCOLUFRECHEEL TLET,
2006/42/EC  (Hhian4)
2014/35/EU  ({EE#&4)
2014/30/EU (BRI MESS)
2011/65/EU  (RoHS)

LT o&RENER S ML
EN 61010-1:2010, EN 61326-1:2013, EN ISO 12100:2010,
EN 50581:2012

FAiEE 7 7 A L ORI Hans Peter Jilg
W, £EERLTL c/o Renfert GmbH
F¥Yo -

VL
F48 TLIRyN—
Rt SBAREER

EILY 4 24 2019078118

Renfert GmbH, Industriegebiet, 78247 Hilzingen / Germany
GAE 2 A Foll s chsat Zo] Melgh|ct
Millo / Millo pro
2(=) ot XEe 2 s E4 Uk
2006/42/EC  (7|H &%l 7to] =2tel)
2014/35/EU  (MXf Jto| =2tel)
2014/30/EU (M Xtmt X gHd 7to| =2t9l)
2011/65/EU  (RoHS)

Cte 223t FH0| HEASLCE

EN 61010-1:2010, EN 61326-1:2013, EN ISO 12100:2010,
EN 50581:2012

SEME MAstER 521 Hans Peter Jilg
ECI=S c/o Renfert GmbH

ya -,
Tilo Burgbacher,
Z1712A e E

=2 Hilzingen, 2019 07€& 11Y




ES prohlaseni o shodé Cs

Renfert GmbH, Industriegebiet, 78247 Hilzingen /
Némecko
Timto prohlasujeme, Ze tento vyrobek
Millo / Millo pro

odpovidd v§em pfislusnym ustanovenim nésledujicich
smérnic:
2006/42/ES  (strojni smérnice)
2014/35/EU  (smérnice o elektrickych zafizenich s nizkym

napétim)
2014/30/EU  (smérnice o elektromagnetické kompatibilit€)
2011/65/EU  (RoHS)

EN 61010-1:2010, EN 61326-1:2013, EN ISO 12100:2010,
EN 50581:2012

Osoba zplnomocnéna ke
zkompletovani technickych
podkladud:

y
Tilo Burg%@her,
vedouci konstrukce a vyvoje pfistroju

Hans Peter Jilg
c/o Renfert GmbH

Hilzingen, 11.07.2019

[eknapauisi BianoBigHOCTi UK

Renfert GmbH, Industriegebiet, 78247 Hilzingen / Germany
Mw 3aABNAEMO, LO NPOAYKT

Millo / Millo pro
BiANOBINAE BCIM BIANOBIAHUM NONOXKEHHAM HACTYMHUX
LIMPEKTHB:
2006/42/EG  (OupekTtvBa No mawwmHam)

2014/35/EU  (OnpekT1Ba NO HU3bKOBONBTHOMY
obnagHaHHo)

2014/30/EU  (OupekTvBa Npo enekTpoMarHitTHy
CYMICHICTb)

2011/65/EU  (dupekTiBa No 0OMEXEHHIO BUKOPUCTAHHA

WKIAMBUX PEUOBMH)

Bynu BUKOPUCTaHI HACTyNHi rapMoHi3oBaHi HOPMH:

EN 61010-1:2010, EN 61326-1:2013, EN ISO 12100:2010,

EN 50581:2012

YNOBHOBaXeHWH Ha CknafaHHA

TEXHIYHOI JOKyMeHTaLii:

TE, L

Tilo Burgbacher (fino Bypbaxep),

KepiBHWK Bifainy KOHCTPYioBaHHA Ta pO3pOBKK 06naaHaHHA
Hilzingen, 11.07.2019

Hans Peter Jilg
(XaHc MeTep Wunbr)
c/o Renfert GmbH




Hochaktuell und ausfuihrlich auf ...
Up to date and in detail at ...
Actualisé et détaillé sous ...

Aggiornato e dettagliato su ...
La maxima actualidad y detalle en ...
AKTyanbHO 1 nogpoOHO Ha ...

www.renfert.com

Renfert GmbH « Untere GieBwiesen 2 « 78247 Hilzingen/Germany
Tel.: +49 7731 82 08-0 « Fax: +49 7731 82 08-70
www.renfert.com ¢ info@renfert.com

Renfert USA « 3718 lllinois Avenue « St. Charles IL 60174/USA
Tel.: +1 6307 62 18 03 « Fax: +1 6307 62 97 87
www.renfert.com ¢ info@renfertusa.com

USA: Free call 800 336 7422




	1	Einleitung
	2	Symbole
	3	Hinweise für den Betreiber
	4	Anwendungsbereich
	4.1	Bestimmungsgemäße Verwendung
	4.2	Bestimmungswidrige Anwendung
	4.3	Umgebungsbedingungen (nach DIN EN 61010-1)
	5	Gefahren- und Warnhinweise
	6	Zugelassene Personen
	7	Haftungsausschluss
	8	Lieferumfang
	9	Lieferformen
	10	Zubehör 
	11	Vorbereitungen zur Inbetriebnahme
	11.1	Absaugung anschließen
	12	Aufstellen und Inbetriebnahme
	12.1	Aufstellen
	12.2	Elektrischer Anschluss
	12.3	Absaugung anschließen
	13	Bedienung
	13.1	Bedienungselemente
	13.2	Einschalten / Ausschalten
	13.3	Bedienungshinweise
	13.4	Fräserhöhe einstellen
	13.5	Fräser wechseln
	14	Reinigung / Wartung
	14.1	Gehäuse reinigen
	14.2	Arbeitstisch reinigen
	14.3	Sicherungswechsel
	15	Ersatzteile
	16	Reparatur
	17	Fehlersuche
	18	Technische Daten
	19	Garantie
	20	Entsorgungshinweise
	20.1	Entsorgungshinweis für die Länder der EU
	20.2	Besondere Hinweise für Kunden in Deutschland

	1	Introduction
	2	Symbols
	3	Information for the purchaser
	4	Application
	4.1	Correct use of the unit
	4.2	Unapproved use
	4.3	Ambient conditions (according to DIN EN 61010-1)
	5	Hazards and warnings
	6	Approved personnel
	7	Disclaimer
	8	Package contents
	9	Models
	10	Accessories
	11	Prior to installation
	11.1	Connecting the extractor
	12	Setting up and installation
	12.1	Setting up
	12.2	Electrical connection
	12.3	Absaugung anschließen
	13	Operation
	13.1	Controls
	13.2	Switching on / off
	13.3	Operating instructions
	13.4	Adjusting the height of the cutter
	13.5	Changing the cutter
	14	Cleaning / Servicing
	14.1	Cleaning the housing
	14.2	Cleaning the work table
	14.3	Changing the fuse
	15	Replacement parts
	16	Repair
	17	Troubleshooting
	18	Technical data
	19	Guarantee
	20	Disposal instructions
	20.1	Disposal instructions for countries in the EU

	1	Introduction
	2	Symboles
	3	Informations à l’attention de l’exploitant
	4	Domaine d’utilisation
	4.1	Utilisation correspondante aux prescriptions d’emploi
	4.2	Utilisation contraire aux prescriptions d‘emploi
	4.3	Conditions d’environnement (selon la norme DIN EN 61010-1)
	5	Indications et signalisations des dangers
	6	Personnes autorisées à l’utilisation
	7	Exclusion de responsabilité
	8	Etendue de livraison
	9	Formes de livraison
	10	Accessoires 
	11	Préparations pour la mise en service
	11.1	Raccorder l’aspiration
	12	Installation et mise en marche de l’appareil
	12.1	Installation
	12.2	Raccordement électrique
	12.3	Raccorder l’aspiration
	13	Commande
	13.1	Eléments de commande
	13.2	Mise en marche / mise hors circuit
	13.3	Instructions d’emploi
	13.4	Réglage de la hauteur de la détoureuse
	13.5	Changement des fraises
	14	Nettoyage / Entretien
	14.1	Nettoyage du boîtier
	14.2	Nettoyer la table de travail
	14.3	Changement du fusible
	15	Pièces de rechange
	16	Reparation
	17	Recherche des défauts
	18	Données techniques
	19	Garantie
	20	Indications sur l’élimination de l’appareil
	20.1	Indications d’élimination pour les pays de la CE

	1	Introduzione
	2	Simboli
	3	Avvertenze per il gestore
	4	Campo d’impiego
	4.1	Utilizzo conforme
	4.2	Utilizzo non conforme alla norma
	4.3	Condizioni ambientali (secondo DIN EN 61010-1)
	5	Avvertenze e avvisi di pericolo
	6	Personale autorizzato
	7	Esclusione di responsabilità
	8	Dotazione
	9	Modelli
	10	Accessori
	11	Preparativi per la messa in funzione
	11.1	Collegare l’aspiratore
	12	Installazione e messa in funzione
	12.1	Installazione
	12.2	Collegamento elettrico
	12.3	Collegare l’aspiratore
	13	Azionamento
	13.1	Elementi di comando
	13.2	Accensione / Spegnimento
	13.3	Avvertenze per l’utilizzo
	13.4	Regolare l’altezza della fresa
	13.5	Cambiare la fresa
	14	Pulizia / Manutenzione
	14.1	Pulizia del corpo esterno
	14.2	Pulizia del piano di lavoro
	14.3	Cambio dei fusibili
	15	Pezzi di ricambio
	16	Riparazione
	17	Elenco guasti
	18	Dati tecnici
	19	Garanzia
	20	Istruzioni per lo smaltimento
	20.1	Indicazioni per lo smaltimento nei paesi dell’UE

	1	Introducción
	2	Símbolos
	3	Indicaciones de interés para el propietario
	4	Campo de aplicación
	4.1	Utilización según el uso previsto
	4.2	Aplicación no conforme al uso previsto
	4.3	Condiciones ambientales (según la norma DIN EN 61010-1)
	5	Indicaciones de peligro y de advertencia
	6	Personas autorizadas
	7	Exención de responsabilidad
	8	Volumen de suministro
	9	Presentaciones
	10	Accesorios 
	11	Trabajos preparativos antes de la puesta en servicio
	11.1	Conexión del dispositivo de aspiración
	12	Instalación y puesta en servicio
	12.1	Instalación
	12.2	Conexión eléctrica
	12.3	Conexión del dispositivo de aspiración
	13	Manejo
	13.1	Elementos de mando
	13.2	Conexión / Desconexión
	13.3	Indicaciones de uso
	13.4	Ajuste de altura de la fresa
	13.5	Cambio de fresa
	14	Limpieza / Mantenimiento
	14.1	Limpieza de la carcasa
	14.2	Limpieza de la mesa de trabajo
	14.3	Cambio de fusible
	15	Piezas de recambio
	16	Reparaciones
	17	Busca de fallos y averías
	18	Datos técnicos
	19	Garantía
	20	Indicaciones acerca de la eliminación del aparato
	20.1	Indicaciones acerca de la eliminación en países de la UE

	1	Introdução 
	2	Símbolos
	3	Avisos para o proprietário
	4	Campo de aplicação
	4.1	Utilização prevista
	4.2	Não conformidade com a utilização prevista
	4.3	Condições ambientais (segundo a DIN EN 61010-1)
	5	Advertências e indicações de perigo
	6	Pessoas autorizadas
	7	Exclusão de responsabilidade
	8	Fornecimento
	9	Modelos
	10	Acessórios 
	11	Preparação para a colocação em funcionamento
	11.1	Ligação do sistema de aspiração
	12	Instalação e colocação em funcionamento
	12.1	Instalação
	12.2	Ligação eléctrica
	12.3	Ligação do sistema de aspiração
	12.4	Opção Millo pro
	13	Utilização
	13.1	Elementos de controlo
	13.2	Ligar / Desligar
	13.3	Avisos para a utilização
	13.4	Ajuste da altura da fresa
	13.5	Substituição da fresa
	14	Limpeza / Manutenção
	14.1	Limpeza do corpo do aparelho
	14.2	Limpeza da mesa de trabalho
	14.3	Substituição do fusível
	15	Peças de reposição
	16	Reparação
	17	Diagnóstico de falhas
	18	Dados técnicos
	19	Garantia
	20	Eliminação do aparelho
	20.1	Nota sobre a eliminação do aparelho em países da UE

	1	Giriş
	2	Semboller
	3	İşletmeci İçin Talimatlar
	4	Uygulama alanı
	4.1	Amaca uygun kullanım
	4.2	Amaca aykırı kullanım
	4.3	Çevresel koşullar (DIN EN 61010-1 normu gereği)
	5	Tehlikeler ve uyarı talimatları
	6	Uygun görülen kişiler
	7	Sorumluluğun reddi
	8	Teslimat içeriği
	9	Teslimat biçimleri
	10	Aksesuar 
	11	İşletime almak için hazırlıklar
	11.1	Vakum ünitesi bağlantısı
	12	Kurulum ve işletime alma
	12.1	Kurulum
	12.2	Elektrik bağlantısı
	12.3	Vakum ünitesi bağlantısı
	13	Kullanım
	13.1	Kullanım elemanları
	13.2	Açma / Kapama
	13.3	Kullanım talimatları
	13.4	Freze uç yüksekliğinin ayarlanmas
	13.5	Freze ucun değiştirilmesi
	14	Temizlik / Bakım
	14.1	Muhafazanın temizlenmesi
	14.2	Çalışma tablasının temizlenmesi
	14.3	Sigortanın değiştirilmesi
	15	Yedek parçalar
	16	Tamir
	17	Arıza arama
	18	Teknik veriler
	19	Garanti
	20	İmha talimatları
	20.1	AB ülkeleri için imha uyarısı

	1	Введение
	2	Символика
	3	Указания для руководящего состава
	4	Область применения
	4.1	Применение согласно назначению
	4.2	Применение, противоречащее назначению
	4.3	Условия окружающей среды (согласно DIN EN 61010-1)
	5	Указания об имеющихся опасностях и предостережения
	6	Допущенный персонал
	7	Исключение ответственности
	8	Комплект поставки
	9	Формы поставки
	10	Принадлежности
	11	Подготовка к вводу в эксплуатацию
	11.1	Подсоединение вытяжки
	12	Установка и ввод в эксплуатацию
	12.1	Установка
	12.2	Подсоединение к электросети
	13	Обслуживание
	13.1	Элементы обслуживания
	13.2	Включение / выключение
	13.3	Указания по обслуживанию
	13.4	Установка фрезы по высоте
	13.5	Замена фрезы
	14	Чистка / технический уход
	14.1	Чистка корпуса
	14.2	Чистка рабочего стола.
	14.3	Замена предохранителей
	15	Запасные части
	16	Ремонт
	17	Поиск неисправностей
	18	Технические данные
	19	Гарантия
	20	Указания по утилизации
	20.1	Указание по утилизации для стран ЕС

	1	Wprowadzenie 
	2	Symbole
	3	Wskazówki dla użytkownika
	4	Zakres stosowania
	4.1	Użycie zgodne z przeznaczeniem
	4.2	Niedozwolone użycie
	4.3	Warunki otoczenia (według normy DIN EN 61010-1)
	5	Wskazówki dotyczące zagrożeń i ostrzeżenia
	6	Dopuszczone osoby
	7	Wyłączenie odpowiedzialności
	8	Zakres dostawy
	9	Formy dostawy
	10	Akcesoria 
	11	Przygotowanie do uruchomienia
	11.1	Podłączenie wyciągu
	12	Ustawienie i uruchomienie
	12.1	Ustawienie
	12.2	Połączenie elektryczne
	12.3	Podłączenie wyciągu
	13	Obsługa
	13.1	Elementy obsługi
	13.2	Włączenie / wyłączenie
	13.3	Wskazówki dotyczące obsługi
	13.4	Ustawienie wysokości frezu
	13.5	Wymiana frezu
	14	Czyszczenie / Konserwacja
	14.1	Czyszczenie obudowy
	14.2	Czyszczenie stolika roboczego
	14.3	Wymiana bezpiecznika
	15	Części zamienne  
	16	Naprawa
	17	Lista błędów
	18	Dane techniczne
	19	Gwarancja
	20	Utylizacja
	20.1	Wskazówki do utylizacji w krajach UE

	1	Úvod
	2	Symboly
	3	Informace pro uživatele
	4	Oblast použití
	4.1	Používání v souladu s určeným účelem
	4.2	Aplikace v rozporu s určeným účelem
	4.3	Okolní podmínky (podle DIN EN 61010-1)
	5	Upozornění na nebezpečí a výstražná upozornění
	6	Autorizované osoby
	7	Vyloučení zodpovědnosti
	8	Obsah dodávky
	9	Licí formy
	10	Příslušenství
	11	Přípravy před uvedením do provozu
	11.1	Připojení odsávání
	12	Instalace a uvedení do provozu
	12.1	Ustavení
	12.2	Elektrické připojení
	12.3	Připojení odsávání
	13	Obsluha
	13.1	Ovládací prvky
	13.2	Zapnutí / Vypnutí
	13.3	Upozornění pro obsluhu
	13.4	Nastavení výšky frézy
	13.5	Výměna frézy
	14	Čištění / údržba
	14.1	Čištění krytu
	14.2	Čištění pracovního stolku
	14.3	Výměna pojistek
	15	Náhradní díly
	16	Opravy
	17	Hledání chyb
	18	Technické údaje
	19	Záruka
	20	Informace o likvidaci
	20.1	Informace o likvidaci pro země EU

	1	I导言
	2	标识说明
	3	买主须知
	4	应用领域
	4.1	正确使用本机
	4.2	错误使用本机
	4.3	环境条件 (参照 DIN EN 61010-1)
	5	危害和警示忠告
	6	获准人员
	7	免责声明
	8	供货套装清单
	9	供货型号规格
	10	选购件
	11	安置前的准备
	11.1	连接吸尘器
	12	安装和调试
	12.1	安装
	12.2	连接电源
	12.3	连接吸尘器
	13	操作规程
	13.1	控制元件
	13.2	开 / 关键的操控
	13.3	操作说明
	13.4	调节磨头的高度
	13.5	更换磨头
	14	清洁 / 保养
	14.1	清洁外壳
	14.2	清洁工作台
	14.3	更换保险丝
	15	替换部件
	16	维修
	17	故障分析
	18	技术参数
	19	质量担保
	20	处理废弃物的注意事项
	20.1	欧盟成员国关于废弃物处置的规定

	1	はじめに
	2	シンボルマーク
	3	経営者の方へ
	4	適用範囲
	4.1	用途の明確な使用
	4.2	誤った使用法
	4.3	周辺環境（DIN EN 61010-1による）
	5	危険、警告について
	6	許可された人物
	7	免責
	8	納入仕様
	9	納入形態
	10	オプション
	11	使用への準備
	11.1	集塵装置との接続
	12	設置と使用準備
	12.1	設置
	12.2	電源接続
	12.3	集塵装置との接続
	13	操作方法
	13.1	操作装置
	13.2	オン・オフ
	13.3	操作上の注意
	13.4	ミリングバーの高さ調節
	13.5	ミリングバーの交換
	14	清掃 ╱ メンテナンス
	14.1	本体ケースの清掃
	14.2	作業テーブルの清掃
	14.3	ヒューズ交換
	15	交換部品 
	16	修理
	17	エラーリスト
	18	技術仕様
	19	保証
	20	処分について
	20.1	EU諸国における廃棄について

	1	소개
	2	기호 설명
	3	구매자를 위한 정보
	4	적용
	4.1	올바른 기기 사용
	4.2	허가되지 않은 방법으로 기기 사용
	4.3	환경 조건 (DIN EN 61010-1을 따름)
	5	위험 및 경고
	6	유자격자
	7	면책 조항
	8	포장 내용물
	9	모델
	10	부속품
	11	설치 전 정보
	11.1	추출기 연결
	12	기기 설치
	12.1	설치
	12.2	전기 연결
	12.3	추출기 연결
	13	작동
	13.1	제어부
	13.2	전원 켜기 / 끄기
	13.3	사용 설명서
	13.4	커터 높이 조정
	13.5	커터 교체
	14	청소 / 수리
	14.1	외장 청소
	14.2	작업대 청소
	14.3	퓨즈 교체
	15	예비 부품 
	16	수리
	17	문제 해결
	18	기술 자료
	19	보증
	20	지침
	20.1	유럽연합(EU) 회원국 폐기 지침

	1	مقدمة
	2	الرموز المستخدمة
	3	معلومات للمشتري
	4	الاستخدام
	4.1	الاستخدام الصحيح للجهاز
	4.2	الاستخدام غير المصرح به للجهاز
	4.3	الظروف المحيطة (وفقاً لمعايير DIN EN 61010- 1) 

	5	المخاطر والتحذيرات
	6	الأشخاص المخولون باستخدام الجهاز
	7	إخلاء مسؤولية 
	8	محتويات الطرد
	9	الموديلات
	10	الملحقات
	11	قبل التركيب
	11.1	وصل الشفّاط

	12	التجهيز والتركيب
	12.1	التجهيز
	12.2	التوصيل الكهربائي
	12.3	الوصل مع الشفّاط
	12.3.1	ميلو برو برو


	13	التشغيل
	13.1	أزرار الضبط
	13.2	التشغيل/ توقف التشغيل (on / off)
	13.3	تعليمات التشغيل
	13.4	تعديل ارتفاع رأس التشذيب
	13.5	تبديل رأس التشذيب

	14	التنظيف / الصيانة
	14.1	تنظيف الهيكل الخارجي
	14.2	تنظيف طاولة العمل
	14.3	تبديل القاطع
	14.3.1	ميلو
	14.3.2	ميلو برو


	15	قطع التبديل
	16	الإصلاح
	17	معرفة الأعطال
	18	البيانات الفنية
	19	الكفالة
	20	تعليمات التخلص من الجهاز 
	20.1	تعليمات الإتلاف في بلدان الاتحاد الأوربي

	1	Вступ
	2	Символи
	3	Вказівки для експлуатуючої сторони
	4	Сфера використання
	4.1	Використання за призначенням
	4.2	Використання не за призначенням
	4.3	Зовнішні умови для роботи (згідно DIN EN 61010-1)
	5	Вказівки на небезпеку та попереджувальні вказівки
	6	Допущені особи
	7	Звільнення від відповідальності
	8	Об'єм поставки
	9	Варіанти поставки
	10	Додаткове приладдя
	11	Підготовка до введення в експлуатацію
	11.1	Підключення системи вентиляції
	12	Встановлення та введення в експлуатацію
	12.1	Встановлення
	12.2	Підключення електрики
	12.3	Підключення системи вентиляції
	13	Обслуговування
	13.1	Елементи обслуговування
	13.2	Увімкнення / Вимкнення
	13.3	Вказівки по обслуговуванню
	13.4	Налаштувати висоту фрези
	13.5	Замінити фрезу
	14	Очищення / Технічне обслуговування
	14.1	Чищення корпусу
	14.2	Почистити робочий стіл
	14.3	Зміна запобіжників
	15	Запасні частини
	16	Ремонт
	17	Усунення несправностей
	18	Технічні дані
	19	Гарантія
	20	Вказівки по утилізації
	20.1	Вказівки по утилізації для країн ЄС




